
KULTUR

„Novemberblut“:
Autor Tomas
Cramer am 4. Februar
in Heemsen.  SEITE | 6

SPORT

Hendrik Pietsch feiert
die Landesmeister-
schaft der Herren 30
im Tennis.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Kino-Parkplätze
statt Beach-Club?
Nienburg. Dass auf dem
Oberdeck des Parkhauses Am
Hafen noch immer die
Hinterlassenschaften des
Riverside Beach Clubs lagern,
der dort einige Jahre
betrieben wurde, hat seine
Richtigkeit. Wie Tom Hesse,
Chef der Wirtschaftsbetriebe
und damit Herr über das
Parkhaus, berichtet, läuft der
Pachtvertrag erst Ende des
Jahres aus. Und kann
möglicherweise auch nicht
mehr verlängert werden, weil
die Parkplätze dann für das
neue Kino gebraucht werden.
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SÜDKREIS

Der Karneval kann
kommen: Stolzenaus
Narren wieder hand-
lungsfähig.  SEITE | 8

LOKALES

Streunerkatzen
umgehend melden
Nienburg. Wie in einer der
vergangenen Ausgaben
bereits ausführlich berichtet,
hat das Niedersächsische
Landwirtschaftsministerium
200 000 Euro für die
Kastration von Katzen
bewilligt. Da auch die
Amigo-Katzenhilfe aus
Nienburg Geld zugesagt
bekommen hat, die Aktion
aber bis zum 15. März
befristet ist, ruft Amigo-Vor-
sitzende Christiane Prütz
jetzt dazu auf, Streunerkatzen
so schnell wie möglich zu
melden.  SEITE | 7

„Lernen
Sie, Nein zu

sagen!“
NIENBURG. „Lernen Sie, Nein
zu sagen“, „Die perfekte
Rede“, „Starke Stimme, stark
im Job“. Die Liste der Semi-
nare, die Frauen dabei unter-
stützen sollen, wieder ins Be-
rufsleben einzusteigen oder
sich beruflich zu verändern,
ließe sich beliebig fortsetzen.
Exakt 41 Veranstaltungen ha-
ben Katrin Fedler, Kerstin
Brunegraf und Catrina Loh-
meyer von der Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft
für 2018 zusammengestellt.
Hinzu kommen die Angebote
von Ada Bobrova. Ihre Haupt-
aufgabe besteht in der Förde-
rung von Migrantinnen. An-
meldungen von Frauen aus
Stadt und Kreis sind ab sofort
möglich.  SEITE | 2

Es zieht sie
wieder nach
Tansania

SCHWERINGEN. Als sie die
Stelle im Kirchenkreis Nien-
burg im Herbst 2016 antrat,
hatte sie noch vier Jahre zu
arbeiten bis zu ihrem Ruhe-
stand. Jetzt sind es aber doch
nur eineinhalb Jahre gewor-
den. Am heutigen Sonntag
wird Pastorin Almut Birken-
stock-Koll im Gottesdienst in
St. Martin verabschiedet. Es
zieht die Theologin zurück
nach Tansania. Voraussicht-
lich ab März wird sie für die
Küstendiözese der Evange-
lisch-Lutherischen Kirche ar-
beiten. Und für die deutsche
Gemeinde in Daressalam.
Der Bischof höchstselbst hatte
Almut Birkenstock-Koll gebe-
ten, die Stelle anzunehmen.
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Große Freude bei den MDG-Physikern
Große Freude bei den Physi-
kern des Marion-Dönhoff-Gym-
nasiums um Ellen Jäger (Foto).
Dank einer Spende der Firma
PB Gelatins mit ihrem Chef Dr.
Bernhard Fuchs (Foto) konn-
te die Oberstudienrätin die lan-
gersehnte digitale Feinwaage

kaufen. Und weil noch ein biss-
chen Geld übrig war auch noch
einen Bausatz für eine Mag-
netschwebebahn. Und auch die
Chemiker dürften aufatmen.
Bisher haben sich die Physiker
immer deren Waage geliehen.
„Das hat jetzt ein Ende“, so El-

len Jäger schmunzelnd. Froh ist
sie außerdem darüber, dass sie
die Oberstufenschüler im Phy-
sikunterricht jetzt nicht mehr
„mit einer mechanischen Feder-
waage aus der Steinzeit“ beein-
drucken muss.
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LOKALES

Sozialer Tag an der
Oberschule Hoya
Hoya. An der Oberschule
Hoya wird es in diesem Jahr
wieder einen Sozialen Tag
geben. Schülerinnen und
Schüler tauschen an diesem
Tag die Schulbank gegen eine
bezahlte Arbeit. Freiwillig. Das
erarbeitete Geld soll dieses
Nal der Organisation „Schüler
Helfen Leben“ zugute
kommen.  SEITE | 8

Pack deine
Liebe ein …

Nienburg · Tel. (05021) 91880
Nienburger Reisebüro

Stolzenau · Tel. (05761) 92070
ReiseCenter Stolzenau

www.nienburger-reisebuero.de
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… alles andere
erledigen wir.
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Kamine · Kaminöfen · Schornsteine

Ihr Fachbetrieb
für Kaminanlagen,
Kaminöfen und
Schornsteinbau.

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 14 Uhr
Mittwoccchs geschlossen

Hagenburger Straße 66 · 31515 Wunstorffrf
Telefon (05031) 913732 · Fax 913733
das-feuerhaus@t-online.de
www.das-feuerhaus.de

N E U !
In der unteren Etage starten
wir demnächst mit Gartenkaminen.

www.mietfuhrpark-hotze.de

Nutzfahrzeughandel
Hotze GmbH
Bahlweg 1 - 31633 Leese - Tel. 0 57 61 / 706 - 50

info@mietfuhrpark-hotze.de

Wohnmobile mietenWohnmobile mieten
bei mietfuhrpark-hotzebei mietfuhrpark-hotze.de!.de!

5%
Frühbucher-Rabatt

bei Buchung bis 28.02.2018!

Ford Edge 2,0 TDCi Bi-Turbo,
Euro 6, 4x4 Allrad,Titanium-Ausstattung, 154
kW/210 PS, 29.500 km, EZ 12/2016,magnetic
grau met. Fahrspurassistent, Key-Free-System,
Ford-Power-Startfunktion,Tempomat, Leder-
lenkrad, Klimaautomatik, abnehmb.AHK, Front-
kamera mit „Split View“ Technologie, Sitzhei-
zung, Panoramaschiebedach, Sony Navi + Sync
3, Designpaket,Vollleder schwarz, 230-V-An-
schluss,Winterpaket, LED-Scheinwerfer vorn,
FGS 5. Jahr max. 120.000 km

MwSt. ausweisbar 37.950,–

Ford Focus Turnier 1,0 EcoBoost
Business Edition,
Automatik-Getriebe, 92 kW/125 PS, EZ 12/2016,
18.200 km, Klimaautomatik, Navigation Ford
Sync 3, Dachreling, Sichtpaket,Active-City-
Stopp,Winterpaket, Designpaket 3, FGS 5. Jahr
max. 120.000 km

MwSt. ausweisbar 17.750,–

Ford C-Max 1,6 TDCi Start Stopp
System Trend,

85 kW/115 PS, EZ 05/2012, 101.500 km, bris-
bane braun met., Klimaautomatik, Sitzheizung,
Alufelgen,Winterpaket, Parkpilotsystem, Leder-
lenkrad, Navigationssystem 9.800,–

Ford C-Max 1,6 Style+,
74 kW/100 PS, EZ 04/2009, 134.000 km, silber
met. Lack, Radio 6000 CD, Klimaautomatik,
Alufelgen, beh.WSS, Parkpilotsystem 5.500,–

Ford Mondeo Turnier 2,0 TDCi Start
Stopp Powershift Automatik Titanium,
132 kW/180 PS, EZ 03/2017, 27.950 km, iridium
schwarz, Sportsitze, getönte Scheiben, Design-
paket 2, Businesspaket 1, Ford Navi, abnehmb.
AHK MwSt. ausweisbar 25.950,–

Ford C-Max 1,5 TDCi Start Stopp
System Titanium,
88 kW/120 PS, EZ 03/2017, 20.000 km, race
rot, Rückfahrkamera, get. Scheiben,Winterpaket,
Businesspaket 2, Ford Navi,Alufelgen, Klimaau-
tomatik MwSt. ausweisbar 18.850,–

VW Golf Plus 1.6 TDi DPF Comfortline,
77 kW/105 PS, EZ 03/2012, 85.800 km, silber
met.,AHK, Klimaautomatik, Sitzheizung, Radio
CD,Tagfahrlicht 9.950,–

Ford Ecosport 1,0 EcoBoost Titanium,
92 kW/125 PS, EZ 05/2017, 5250 km, smoke
grau, Stoff Leder, Klimaautomatik, 4x E-Fenster,
Winterpaket, Sitzheizung, beh.WSS, Sync-Navi,
Tempomat, PDC hinten, Dachreling, Komfortpa-
ket, FGS 3. Jahr max. 120.000 km

MwSt. ausweisbar 17.150,–

Ford Ecosport 1,5 TDCi Trend,
70 kW/95 PS, EZ 05/2017, 19.600 km,weiß,
4x E-Fenster, Klimaanlage,Alufelgen 16“, PDC
hinten, Ganzjahresreifen, elektr.Außensp., FGS
3. – 5. Jahr max. 120.000 km

MwSt. ausweisbar 13.950,–

Ford B-Max 1,6 Benziner Automatik
Titanium,
77 kW/105 PS, 20.185 km, schwarz, Cool&-
Sound-Paket II m. Navi,Winterpaket, Ganzjah-
resreifen, dunkle Scheiben, Easy-Driver-Paket 1,
FGS 3. – 5. Jahr max. 120.000 km

MwSt. ausweisbar 16.900,–

Ford-AgenturSandbrink N0 1 · Stolzenau · Telefon (0 57 61) 1070

Inzahlungnahme, Finanzierung kein Problem.
Jeden Dienstag- u. Freitagmittag TÜV im Hause.

Autohaus

Mehrere Fahrzeuge mit 2 Jahren TÜV ab 1000 €

Gebrauchtwagen-Spezial

Heute in Ihrer

Zeitung:

r

Pole-
Position



„Lernen Sie, Nein zu sagen!“
41 Veranstaltungen für Frauen, die wieder ins Arbeitsleben einsteigen oder sich beruflich verändern möchten

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. „Lernen Sie, nein
zu sagen“, „Die perfekte
Rede“, „Starke Stimme, stark
im Job“. Die Liste der Semi-
nare, die Frauen dabei unter-
stützen sollen, wieder ins Be-
rufsleben einzusteigen oder
sich beruflich zu verändern,
ließe sich beliebig fortsetzen.
Exakt 41 Veranstaltungen ha-
ben Katrin Fedler, Kerstin
Brunegraf und Catrina Loh-
meyer von der Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft
für 2018 zusammengestellt.
Hinzu kommen die Angebote
von Ada Bobrova. Ihre Haupt-
aufgabe besteht in der Förde-
rung von Migrantinnen.
Die Koordinierungsstelle

gibt es seit 2010. Geschaffen
wurde sie vor dem Hinter-
grund, dass es auch im Land-
kreis Nienburg etliche Frau-
en gibt, die nach einer El-
tern-, Erziehungs- oder Pfle-
gezeit über einen beruflichen
Neustart nachdenken oder
sich beruflich verändern
möchten. Die Seminare und
Beratungen sind bis auf weni-
ge Ausnahmen kostenlos.
Gefördert wird die Ko-Stel-

le im Wesentlichen durch die
EU und das Land Niedersach-
sen und mittlerweile auch
durch den Landkreis Nien-
burg und die Kommunen
Heemsen, Hoya, Liebenau,
Marklohe, Mittelweser, Nien-
burg, Rehburg-Loccum,
Steimbke und Uchte.
Entsprechend finden in den

Rathäusern der Partner-Kom-
munen sogenannte Outdoor-
beratungen und in diesem
Jahr erstmals auch ein Teil
der Seminare statt.
Die Ideen zu den Themen

stammen aus der beruflichen
Praxis. Ein Teil der Angebote
wurde neu ins Programm für
2018 aufgenommen, bei an-
deren handelt es sich um
Themen, die schon im ver-
gangenen Jahr stark nachge-
fragt waren. Klassiker sind
zum Beispiel Angebote, die
Frauen befähigen, „Nein“ zu
sagen, mit Konflikten umzu-
gehen, weniger perfekt zu
sein zu wollen, die rhetori-
schen Fähigkeiten auszubau-
en oder Netzwerke zu nut-
zen. Ein weiterer Schwer-
punkt gilt dem Bereich Be-
werbungsunterlagen, Vor-
stellungsgespräch und
stilsicheres Auftreten.

Neu ist dagegen unter an-
derem das Angebot „Das
Hamsterrad hat jetzt Pause –
Achtsamkeit in Beruf und All-
tag“ und – und darüber ist das
Team der Ko-Stelle besonders
froh – ein Bildungsurlaub für
Frauen, die in Teilzeit arbei-
ten. Das Ziel des fünftägigen
Angebots: Gestärkt aus Kri-
sen hervorgehen.
„Viele Frauen, die zu uns

kommen, sind Wiederho-
lungstäterinnen“, berichtet
Katrin Fedler. „Haben sie erst
einmal den Weg zu uns ge-
funden, kommen sie gerne
wieder“, so die Leietrin des
Bereichs Bertung.
Das Programm 2018 be-

ginnt am Dienstag, dem 13.
Februar, mit dem Gruppen-
coaching „Jetzt bin ich dran“,
am Tag darauf schließt sich
das Seminar „Grenzen set-
zen: Lernen Sie, Nein zu sa-
gen!“ an. Anmeldungen sind
mittlerweile auch onlinemög-
lich.

2Zu erreichen ist die Koordi-
nierungsstelle frau+wirtschaft
mit Sitz am Goetheplatz 5a
in Nienburg unter Telefon
0 50 21/92 29 19-5, per Fax un-
ter 0 50 21/92 29 19-8, unter
der E-Mailadresse info@frau-
und-wirtschaft-ni.de sowie im
Internet unter www.frau-und-
wirtschaft-ni.de.

IN KÜRZE

Oben: Sind überzeugt, auch für 2018 ein ansprechendes Pro-
gramm für Frauen, die wieder ins Berufsleben einsteigen möch-
ten, zusammengestellt zu haben: Kerstin Brunegraf (links) und
Katrin Fedler. Links: Zum Team von frau+wirtschaft gehören au-
ßerdem Catrina Lohmeyer (links) und Ada Bobrova (rechts).

FOTOS: IGOR TÖPFER/EDDA HAGEBÖLLING

Kochkurs fürWitwer
Hospiz-Verein, Krebsnachsorge

und Landfrau Ingrid Meyer laden ein

NIENBURG. Damit es bei Be-
troffenen nicht dreimal am
Tag Brot zu essen gibt, bietet
der Nienburger Hospizverein
„Dasein“ einen Kochkurs für
Witwer an. An vier Nachmit-
tagen im Februar will Ingrid
Meyer vom Kreisverband der
Landfrauen den Teilnehmern
die Grundlagen der Essens-
zubereitung beibringen.
„Es geht uns einfach dar-

um, dass die Männer, die in
ihrem Leben noch nie am
Herd gestanden haben, in die
Lage versetzt werden, sich
einmal Bratkartoffeln zu ma-
chen – und dass sie nicht ver-
zweifeln, wenn sie eine Papri-
ka vor sich liegen haben“,
sagt Annette Schmidt vom
Nienburger Krebsnachsorge-
verein. Sie hatte die Idee zum
Witwer-Kochkurs. „Ich habe
in einer Kirchenzeitung einen
Artikel über so einen Kurs ge-

lesen. Ich fand das Konzept
super und habe Ilona Romaus
vom Hospizverein gefragt, ob
sie nicht auch Interesse daran
hätte, so etwas auf die Beine
zu stellen“, so Schmidt.
Romaus hatte Interesse,

und gemeinsam haben sich
die Frauen auf die Suche
nach einer Anleiterin mit
Koch-Kompetenz gemacht.
Über die Rezepte-Seiten des
HARKE-Magazins „Land er-
leben“ sind die beiden auf In-
grid Meyer gekommen. Die
Landfrau sagte sofort zu. sst

2Der Kurs beginnt am 7. Feb-
ruar. Bis zum 28. Februar tref-
fen sich die Teilnehmer jeweils
mittwochs um 16 Uhr in der Kü-
che der Berufsbildenden Schu-
len. Anmeldung unter Tele-
fon (0 50 21) 88 93 69 oder per
E-Mail an die Adresse info@
krebsnachsorge-nienburg.de.

Mit Zeitzeugen
durch Marklohe
MARKLOHE. „Junge Ge-
schichte live und pur – oder:
Hättest Du das gewusst?“
Unter diesem Motto lädt der
Schützenverein Marklohe zu
einem vergnüglichen Aus-
flug durch den Ort ein. Zeit-
zeugen führen an besonde-
re Orte. Sie erklären, was vor
Jahrzehnten war und wie es
sich verändert hat. Bei die-
ser kleinen Winter-Entde-
cker-Tour per Planwagen,
Bus und zu Fuß soll neben
dem kulturellen Entdecker-
teil auch viel Zeit zum Klö-
nen bei Kaffee und Kuchen
in Ahbuurs Schüne und un-
terwegs bei heißen und kal-
ten Getränken bleiben. Am
Sonntag, 4. Februar, ist um
13.30 Uhr Treffen am Feu-
erwehrhaus. Die Tour endet
dort gegen 17 Uhr mit Brat-
wurst vom Grill. Anmeldun-
gen werden noch entge-
gengenommen von Werner
Dieckhoff, Telefon 0 50 21/
91 06 35. DH

Diabetiker hören
Vortrag
NIENBURG. Die Diabetiker-
Selbsthilfegruppe Nienburg
trifft sich Donnerstag, dem
1. Februar, um 19 Uhr in den
Helios-Kliniken Mittelwe-
ser, Ziegelkampstraße 39, zu
dem Thema: Was sollte ein
Diabetiker über Nierener-
krankungen wissen? Refe-
rent ist der Nephrologe Dr.
Kiril Zinoview von der Dia-
lysepraxis Nienburg. Gäste
sind willkommen. DH
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Kosten bei Der GOLDMANN

Schnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9229289 · Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Husum-Bolsehle
Angebot vom 30.1. – 3.2.2018

Schmorbraten 1 kg 8,99 €

Schinkenschnitzel 1 kg 4,44 €

Jagdwurst, Bierwurst
im Stück 100 g 0,89 €

Knipp und Rinder-
wurst 1 kg 5,00 €

Chinesischer Nudelsalat
100 g 0,85 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Kasseler Lachsbraten 1 kg 4,99 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Rinderroulade
Gratin, Rotkohl Port. 6,,00 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de
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Brücken bauen
QBrücken bauen zwischen
den Kulturen. Darin sieht
Pastorin Almut Birkenstock-
Koll eine ihrer wesentlichen
Aufgaben. Am heutigen
Sonntag wird die Theologin
in St. Martin im Gottesdienst
verabschiedet. Voraussicht-
lich im März geht sie
(wieder) nach Tansania. Im
Kirchenkreis Nienburg war
sie als Springerin eingesetzt.
Und für die Betreuung der in
der Flüchtlingsarbeit
ehrenamtlich Tätigen. Den
Geflüchteten selbst ist sie
dank ihres abwechslungsrei-
chen beruflichen Lebens –
Tansania, Kenia und Iran
waren bisher die Stationen
– stets auf Augenhöhe
begegnet. Sie kann erklären,
warum viele Frauen ein
Kopftuch tragen und manche
Männer Frauen nicht die
Hand geben.
QGeflüchteten Frauen gilt
auch das Augenmerk von
Ada Brobova. Zusammen mit
Katrin Fedler, Kerstin
Brunegraf und Catrina
Lohmeier arbeitet sie für die
Koordinierungsstelle frau+
und wirtschaft. Um geflüch-
teten Frauen auf ihrem Weg
ins Berufsleben oder gar in
die Selbstständigkeit zu
begleiten, braucht es einen
langen Atem. Viele haben
die Schule gar nicht oder
allenfalls fünf, sechs Jahre
besucht, die, die eine
Berufsausbildung oder ein
Studium absolviert haben,
klären gerade, inwiefern ihre
Abschlüsse in Deutschland
anerkannt werden. Und das,
ohne zu wissen, ob sie
überhaupt bleiben dürfen,
weil ihr Asylantrag in erster
Instanz abgelehnt oder nur
auf zwei Jahre befristet
wurde. Eine Situation, die
auch vielen Ehrenamtlichen
zu schaffen macht. „Können
wir uns wirklich in den
Begegnungscafés mit den
Geflüchteten treffen, ums
darum kümmern, dass sie
Bettwäsche und Möbel
haben und dabei so tun, als
ob alles in Ordnung wäre“,
hatte Wilfried Möhlmann in
den Raum geworfen, als
unlängst Flüchtlingsinitiati-
ven aus Stadt und Kreis
unter der Regie von Almut
Birkenstock-Koll zusammen-
kamen.
QRatlos macht aber auch, zu
hören, dass im Landkreis
Nienburg die Hälfte aller
Frauen nicht berufstätig oder
zumindest nicht sozialversi-
cherungspflichtig beschäftigt
ist. Ihnen gilt das Hauptau-
genmerk von frau+wirtschaft.
Das Programm für 2018
enthält Veranstaltungen für
Frauen, die (wieder) in das
Arbeitsleben einsteigen oder
sich beruflich verändern
möchten. Willkommen sind
aber auch Frauen, die mitten
im Berufsleben stehen. Auch
sie könnten sich von Ange-
bote, wie „Nein sagen
lernen“ oder „Raus aus dem
Hamsterrad“ angesprochen
fühlen. Besonders stolz ist
Katrin Fedler darüber, dass
es gelungen ist, einen
Halbtags-Bildungsurlaub
anbieten zu können. Bil-
dungsurlaube erstrecken sich
in der Regel über den
ganzen Tag. Da sind Frauen
mit kleinen Kindern von
vornherein raus.

„Die Welt brennt an so vielen Stellen“
Almut Birkenstock-Koll wird heute in St. Martin verabschiedet und will auch weiter Brücken zwischen den Kulturen bauen

Wird heute in St.Martin verabschiedet: „Vier-Viertel-Pastorin“ Almut Birkenstock-Koll. FOTO: HAGEBÖLLING

VON EDDA HAGEBÖLLING

SCHWERINGEN. Als sie die
Stelle im Kirchenkreis Nien-
burg im Herbst 2016 antrat,
hatte sie noch vier Jahre zu
arbeiten bis zu ihrem Ruhe-
stand. Jetzt sind es aber doch
nur eineinhalb Jahre gewor-
den. Am heutigen Sonntag
wird Pastorin Almut Birken-
stock-Koll im Gottesdienst in
St. Martin verabschiedet. Es
zieht die Theologin zurück
nach Tansania. Voraussicht-
lich ab März wird sie für die
Küstendiözese der Evange-
lisch-Lutherischen Kirche ar-
beiten. Zu 80 Prozent. Weite-
re 20 Prozent sind für die
deutsche Gemeinde in Dares-
salam reserviert. Der Bischof
höchstselbst hat Almut Bir-
kenstock-Koll gebeten, die
auf drei Jahre befristete Stel-
le anzunehmen.
Allzu lange überlegen

musste sie nicht. In Tansania
hatte Almut Birkenstock-Koll
zusammen mit ihrem Mann
Ingo Koll schon einmal gear-
beitet. Sie als Pfarrerin für die
Herrnhuter Gemeinde, ihr
Mann als Schul- und Studen-
tenpastor. Eines ihrer drei
Kinder stammt aus Tansania.
Und obwohl es das Ehepaar
Koll später weiterzog, zu-
nächst nach Nairobi und – bis
zu ihrem kurzen Gastspiel im
Landkreis Nienburg – nach
Teheran, stand immer der
Vorsatz im Raum: Nach unse-
rer Pensionierung gehen wir
wieder nach Tansania. Ingo
Koll ist mittlerweile pensio-
niert. Natürlich geht er mit
nach Daressalam. Aus Ver-
bundenheit zu dem Land, um
seine Frau zu unterstützen
und um ehrenamtliche Ent-
wicklungshilfe zu leisten.
Da er Suaheli, die Sprache

der Einheimischen, be-
herrscht, wird er für die astro-
nomische tansanische Ges-
sellschaft bei Wikimedia ein
Lexikon aufbauen. „Die offi-
zielle Amtssprache in Tansa-
nia ist englisch. Mit dieser
Sprache tut sich die Bevölke-
rung jedoch sehr schwer. Ent-
sprechend schlecht ist das
Allgemeinwissen der Men-
schen in diesem Land“, so Al-
mut Birkenstock-Koll.
Sie selbst wird im sozialdia-

konischen Bereich tätig wer-

den und beispielsweise die
Aidshilfe koordinieren. „Seit-
dem die Medikamente gegen
HIV kostenlos zu haben sind,
sind die Menschen leider
wieder sorgloser im Umgang
mit anderen geworden. Hier
möchte ich Aufklärungsarbeit
leisten“, so Birkenstock-Koll.
Was sie überhaupt in den

Kirchenkreis Nienburg ver-
schlagen hat?
„Als ich nach sieben Jahren

in Teheran das Gefühl hatte,
mich wieder auf denWegma-
chen zu müssen, gab es im
Bereich der hannoverschen
Landeskirche drei Stellen, die
für mich infrage kamen“, so
die Theologin. Für Nienburg
habe schließlich die Nähe zu
den Flughäfen gesprochen.
„Unsere Kinder sind über die
ganze Welt verteilt, da müs-
sen wir schnell mal ins Flug-
zeug steigen können“. Au-

ßerdem kannte sie Martin
Lechler.
Die Vier-Viertel-Stelle, die

sie im Kirchenkreis Nienburg
ausgeübt hat, war von der
Landeskirche ausgeschrie-
ben. Das Geld für das eine
Viertel, die Betreuung der in
der Flüchtlingsarbeit tätigen
Ehrenamtlichen, kommt von
der Flüchtlingshilfe.
Als Springerin gearbeitet

hat Almut Birkenstock-Koll in
den eineinhalb Jahren, in de-
nen sie vor Ort tätig war, in
Steimbke, in Binnen/Bühren,
in der Kreuzkirche und in St.
Martin. „Ich habe überall
gerne gearbeitet, doch es war
auch immer wieder ein Ab-
schied“, so die Theologin.
Was sie außerdem bedauert:
„Ich habe in den Kirchen eine
Müdigkeit, wenn nicht sogar
Depression festgestellt.“ An-
dererseits sei es ihr hier und

da gelungen, Menschen für
die anstehende Kirchenvor-
standswahl zu begeistern.
Und sie hofft sehr, dass das

vierte Viertel der Stelle, die
Tätigkeit in der Flüchtlings-
arbeit, weitergeführt wird.
Zum einen, weil das Geld oh-
nehin zur Verfügung steht,
aber auch, weil die Kirche
einfach in der Pflicht stehe,
diesem sozialdiakonischen
Auftrag nachzukommen.
Zu Beginn ihrer Tätigkeit

hat Almut Birkenstock-Koll
die acht Flüchtlingsinititiven
im Kirchenkreis sucht, vier –
St. Martin, Holtorf, Marklohe
und Liebenau – haben sich
schließlich für das Projekt
„500 Landinitiativen“ zusam-
mengetan.
Ihre Predigt am heutigen

Sonntag will die scheidende
Thelogin unter das Korinther-
brief-Thema „Glaube, Hoff-
nung, Liebe“ stellen. Und
deutlich machen, wie wichtig
es ist, Fremdheit zu überwin-
den und Brücken zwichen
den Kulturen zu bauen. Dazu
gehöre auch, die Flüchtlinge,
die den Landkreis wieder
verlassen müssen, nicht allein
zu lassen, sondern mit ihnen
in Kontakt zu bleiben.
„Die Welt brennt an so vie-

len Stellen, da können wir
nicht einfach zusehen“, so Al-
mut Birkenstock-Koll ab-
schließend.

Energiewende: Chance für die
Wirtschaft oder Hindernis?

Energieexpertin Prof. Dr. Claudia Kemfert am 8. Februar im VHS-Haus

NIENBURG. Der Nienburger
Volkshochschule ist es im
Verbund mit der Klimaschut-
zagentur Mittelweser gelun-
gen, die international tätige
Energieexpertin Prof. Dr.
Claudia Kemfert zu einem
Vortrag nach Nienburg zu ho-
len. Unterstützt von der Stif-
tung Leben & Umwelt / Hein-
rich-Böll-Stiftung Nieder-
sachsen und dem Projekt
„Globales Lernen“ des Deut-
schen Volkshochschulver-
bands / DVV international
wird die Veranstaltung unter
dem Titel „Energiewende –
Wachstumsimpulse für den
Standort Deutschland?“ am
Donnerstag, dem 8. Februar,
um 18 Uhr im VHS-Haus in
der Rühmkorffstraße stattfin-
den. Eröffnet wird der Abend
von Landrat Detlev Kohlmei-
er. Der Landkreis ist Träger
der VHS und Mitglied in der
Klimaschutzagentur.

Die Referentin, Prof. Kem-
fert, berät die Bundesregie-
rung im Sachverständigenrat
für Umweltfragen und die
EU-Kommission. Sie wurde
mit vielen Umweltpreisen
ausgezeichnet und leitet die
Abteilung Energie, Verkehr,
Umwelt des Deutschen Insti-
tuts für Wirtschaftsforschung
in Berlin.
Die Leitfrage des Vortrags

ist: Bietet die Energiewende
wirtschaftliche Chancen oder
eher Hindernisse? Die Ener-
giewende hat gerade erst be-
gonnen und sie ist auch wirt-
schaftlich sinnvoll und tech-
nisch machbar. Die Frage ist,
wie kann sie wirklich stattfin-
den? Energieeffizienz, Klima-
schutz und neue CO2-freie
Energietechniken tragen
ganz entscheidend zur Wett-
bewerbsfähigkeit von Unter-
nehmen bei: In den ener-
gieintensiven Branchen über-

steigen manchmal die Ener-
giekosten sogar die Personal-
kosten. Der Bedarf nach
sicheren, bezahlbaren und
klimafreundlichen Energie-
techniken wächst.
Mit Klimaschutz sowie dem

Einsatz und der Erforschung
klimafreundlicher Technolo-
gien werden ganz neue Ab-
satzfelder und Spielräume in
den Bilanzen erschlossen.
Energieeffiziente Unterneh-
men können mittels moder-
ner, CO2-freier Energietech-
niken das Klima schonen und
ihre Umsätze steigern.
Prof. Dr. Claudia Kemfert

erklärt, welche Chancen eine
kluge Energiewende für die
deutsche Wirtschaft haben
kann. Ganz konkret beleuch-
tet sie die Auswirkungen und
gibt Handlungsempfehlun-
gen für VerbraucherInnen
und Unternehmen und ver-
deutlicht in ihrem interessan-
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www.blockbusreisen.dew

23.03.-
25.03.2018.

Saisonauftaktfahrt für Reiselustige inkl. HP im 4* Hotel, 1x
Rundfahrt in der näheren Umgebung, 1x Führung vor Ort 280 €

05.04.-
08.04.2018

Die Pfalz zur zauberhaften Mandelblüte inkl. ÜF im 4* Hotel,
2x Abendessen, Stadtführung Bad Dürkheim, Ausflug Deutsche
Weinstraße, Weinprobe mit Pfälzer Spezialitätenteller

465 €

29.04.-
02.05.2018

Typisch Ostfriesland inkl. HP im 4* Hotel, Stadtführung Aurich,
Ausflug Ostfriesland inkl. Teezeremonie, Ausflug Langeoog, Rück-
fahrt über Wiesmoor

469 €

10.05.-
13.05.2018

Pilsen im Wonnemonat Mai inkl. ÜF im 4* Hotel, Abendessen,
ganztägige Reiseleitungen, Brauereibesichtigung, div. Eintritte,
Abschiedsabend mit Musik u.v.m.

475 €

17.05.-
21.05.2018

Mozarts Perlen an der Donau inkl. ÜF im 4* Hotel, Stadtfüh-
rung Pressburg/Bratislava, Weinprobe, Tagesausflug Wien mit
Stadtführung, Schifffahrt

529 €

17.03. Stintessen in Hoopte inkl. Fischbuffet und Weiterfahrt nach Lüneburg 45,90 €

28.03. GOPBadOeynhausen inkl. Vorstellung und Kaffeegedeck 56,00 €

21.04. Überraschungsfahrt ins Grüne
inkl. Führung, Mittagessen und Kaffeegedeck 62,00 €

28.04. Zur Baumblüte in das Alte Land inkl. Stadtführung, Mittagessen,
Kaffeetrinken in der Obstscheune und Obsthofbesichtigung 64,50 €

09.05. Salz- und Hansestadt Lüneburg inkl. Führung ARD-Telenovela „Rote
Rosen“ Mittagessen und Zeit zur freien Verfügung 49,00 €

13.05.
Brunchfahrt zum Hamburger Hafengeburtstag inkl. Schifffahrt
ab/an Hamburg „MS Adler Princess“ mit Brunchbuffet, Zeit zur freien
Verfügung

79,50 €

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349

17 03 S i i H17 03 S i i H
Aktuelle Tagesfahrten

Aktuelle Busreisen

inkl Fischkl

n
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SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRAKUSTIKER - MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582NIENBURG .05021/2131

Endlich kann ich Gesprächen
wieder entspannt folgen!

Dank der Hörgeräte-
Experten von:



Bestanden! Blumen für die Frau
„Willkommen in Nienburg“ / Heute: Fortsetzung des Berichts über die zunächst gescheiterte Führerscheinprüfung

VON JAWID SADEQI, TEIL 2

NIENBURG. In der heutigen
Folge des CJD-Projekts „Will-
kommen in Nienburg“ schil-
dert Jawid Sadeqi, wie es ihm
schließlich doch gelungen ist,
die Führerscheinprüfung zu
absolvieren.
Ich rufe das Straßenver-

kehrsamt und die Fahrschule
an. Die entschuldigen sich
und bieten mir die Prüfung in
14 Tagen an.
Das passt mir aber ganz

und gar nicht. Ohne zu üben,
habe ich bis dahin die Hälfte
wieder vergessen. Aber ich
kann nicht üben, da die
nächsten zwei Wochen schon
komplett verplant sind. Ich
nehme das Angebot nicht an
und bestehe darauf, so schnell
wie möglich die Prüfung zu
absolvieren, da der Fehler
nicht auf meiner Seite lag.
Die melden sich, heißt es. Ich
versuche, ruhig zu bleiben.
Ein paar Stunden später mel-
det sich die Fahrschule.

Fahrschule: Hallo Herr Sadeqi.
Wir haben mit dem Straßen-
verkehrsamt gesprochen. Die
haben sich vertan. Aber das
Problem ist jetzt gelöst.
Ich: Vielen Dank. Das ist eine
gute Nachricht.

Fahrschule: Sie können die
Prüfung auf Deutsch absolvie-
ren. Haben Sie am Mittwoch
um 14.30 Uhr Zeit?
Ich: Mittwoch, das heißt über-
morgen?

Am Mittwoch gehe ich mit
sichtlich weniger Stress zur
Prüfung. Ein paar Minuten
vor der Prüfung bin ich da.
Genau wie vor zwei Tagen er-
klärt der Prüfer alle wichtigen
Punkte. Dann fragt er noch-
mal, ob jemand eine Frage
hat.
Ein Teilnehmer, der am PC

Nummer 7 sitzt, da wo ich vor
zwei Tagen saß, hebt die
Hand und sagt in gebroche-
nem Deutsch: „Enschuldi-
gun, hier dutsch, ich kann

nich dutsch.“
Prüfer: Oh nein, nicht schon
wieder. Das ist nicht mein
Problem. Entweder machen
Sie die Prüfung auf Deutsch
oder Sie gehen zum Straßen-
verkehrsamt.

Der Teilnehmer ist verwirrt
und versteht natürlich kein
Wort. Ein Freund, der dabei
ist, übersetzt, und erklärt ihm,
dass er die Prüfung heute
nicht machen kann und jetzt
den Saal verlassen muss. Der
Teilnehmer regt sich sehr auf,
wird rot vor Zorn und fängt
an, auf arabisch zu argumen-
tieren. Ich verstehe keinWort.
Aber letztendlich muss er,
wie ich vor zwei Tagen, den
Raum verlassen. In diesem
Augenblick kann ich am bes-
ten mit ihm fühlen.
Alle fangen an, am Bild-

schirm zu arbeiten. Eine deut-
sche Teilnehmerin, die neben
mir sitzt, ist so aufgeregt, dass
ihre Hände zittern. Sie ist
nicht alleine da. Eine andere
Frau, vermutlich ihre Mutter,
wartet in der Vorhalle auf sie.
Auf mich wartet aber keiner,
auch keine Mutter. Die ist
nicht hier und damit muss ich
zurechtkommen.
Die Zeit rast. Drei Personen

sind schon fertig. Ich schaue
in den Saal rein, eine hat Trä-
nen in den Augen. Wahr-
scheinlich muss sie wieder-
kommen. Ich bin fertig, über-
lege ganz kurz und drücke
auf den „Ende“-Knopf oder
besser gesagt meine Schick-
salstaste. Das Ergebnis er-
scheint sofort auf dem Bild-
schirm: BESTANDEN.
Erleichtert und fröhlich

gehe ich nach Hause. Unter-
wegs kaufe ich meiner Frau
einen Blumenstrauß.
Das ist aber nicht das Ende

der Geschichte. Es ist noch
nicht vorbei. Ich muss dau-
ernd meinen Kollegen, mei-
nen Nachbarn und den neuen
Freunden erklären, dass mei-
neMuttersprache persisch ist.
Wir müssen unseren deut-
schen Freunden Vieles erklä-

ren. Die müssen unsere Kul-
tur auch kennenlernen, so
wie wir in der neuen Heimat
ihre Kultur kennenlernen
müssen. Wir leben alle in ei-
nem Haus und in diesem
Haus sprechen nicht alle ara-
bisch, sondern auch persisch,
kurdisch, türkisch, peschtu,
rusisch, armenisch, urdu
u.s.w.

2Übersetzung: Dr. Mandana
Soltan

Am kommenden Dienstag,
30. Januar, findet wie immer
ab 16 Uhr im Nienburger Kul-
turwerk das Begegungscafe
St. Martin statt. Alle Interes-
sierten sind herzlich dazu ein-
geladen.

2Dieser Beitrag ist Bestandteil
des CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“, das vom Bundes-
amt für Migration (BAMF) ge-
fördert und von der HARKE am
Sonntag begleitet wird.

IN KÜRZE

Nicht alle Flüchtlinge sprechen arabisch: Jawid Sadeqi (oben)
schildert in der heutigen Folge im Rahmen des CJD-Projekts
„Willkommen in Nienburg“ , wie es ihm schließlich doch gelungen
ist, die Führerscheinprüfung zu bestehen. FOTO: CJD

Vortrag zum Thema
Demenz
NIENBURG. Die AOK in Ni-
enburg bietet am 8. Feb-
ruar um 15 Uhr einen Vor-
trag zum Thema Demenz an.
Monika Glaßer von der Alz-
heimer Gesellschaft Nien-
burg stellt die verschiedenen
Krankheitsbilder vor. Anmel-
dung und weitere Informa-
tionen bei Silke Monse un-
ter 05021/6029-60377 oder
bei Manuela Truschel unter
05021/6029-60376. DH

Urologe Dr. Heiko
Postrach referiert
NIENBURG. Den Auftakt für
die Gesundheitsforen 2018
an den Helios Kliniken Mit-
telweser macht am kom-
menden Mittwoch, 31. Ja-
nuar, um 18.30 Uhr der Uro-
loge Dr. Heiko Postrach mit
einem Vortrag zum The-
ma „Urologische Probleme
über 50 – Ein Tabu-Thema,
aber kein Schicksal“. „Nach
dem 50. Lebensjahr ver-
ändert sich der Körper. Die
kleinen Falten nehmen zu,
die Haare ergrauen und un-
sere Haut verliert an Spann-
kraft – Veränderungen, die
dazu gehören, wenn man äl-
ter wird. Aber auch Dinge,
über die man nicht so ger-
ne spricht, verändern sich“,
erklärt Dr. Heiko Postrach.
„Die Frau braucht plötzlich
einen Slip mit Vorlage, der
Mann steht mehrfach nachts
auf und muss auf die Toilette
und auch der Wochenend-
einkauf muss häufig durch
den Gang zur Toilette unter-
brochen werden. Auch bei
der schönsten Nebensache
der Welt kommt es plötzlich
zu Veränderungen.“ Der Vor-
trag ist kostenlos und barrie-
refrei zu erreichen. DH

Zu den „Perlen der
Ostsee“
NIENBURG. Zu einer Reise
zu den „Perlen der Ostsee“
nimmt Holger Ackermann
alle Interessierten beim Ge-
meindenachmittag von St.
Martin am kommenden Mitt-
woch, 31. Januar, mit. Acker-
mann hatte an einer Schiffs-
reise teilgenommen, die von
Danzig, Tallinn und St. Pe-
tersburg bis nach Stockholm
und zurück nach Kiel führ-
te. Und so präsentiert er an
diesem Nachmittag persön-
liche Eindrücke und schöne
Fotos aus Polen, dem Balti-
kum, Russland und Skandi-
navien. Der Gemeindenach-
mittag ist eine kostenlose
Veranstaltung und ist für alle
Interessierten offen. Er fin-
det im Dendermondesaal im
Neuen Rathaus in Nienburg
statt und beginnt um 15 Uhr.
Am Ende werden Spenden
für den Kaffee und den Ku-
chen gesammelt. DH

Wanderungen im
Februar
NIENBURG. Im Februar lädt
der Nienburger Wanderver-
ein zu zwei Veranstaltungen
ein. Am Sonntag, dem 11.
Februar, ist eine Grünkohl-
wanderung zum Gasthaus
„Schäferhof“ mit Dieter Jan-
sen geplant. Gestartet wird
um 10 Uhr auf dem Parkplatz
des Obi-Marktes. Mitglieder,
die nicht mitwandern, tref-
fen sich um 12 Uhr beim Aldi
an der Verdener Landstraße,
um mit Wolfgang Tschirsch-
ke Fahrgemeinschaften zu
bilden. Am Mittwoch, dem
21. Februar, wird mit Chris-
ta Heusmann „seniorenge-
recht“ rund um Erichshagen
gewandert. Gestartet wird
um 14 Uhr beim Aldi im Nor-
dertor. DH
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Kino-Parkplätze statt Beach-Club?
Pachtvertrag für das Oberdeck läuft erst Ende des Jahres aus / Neuauflage der Open-Air-Bar nicht ausgeschlossen

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Dass auf dem
Oberdeck des Parkhauses
Am Hafen noch immer die
Hinterlassenschaften des Ri-
verside Beach Clubs lagern,
der dort einige Jahre betrie-
ben wurde, hat seine Richtig-
keit. Wie Tom Hesse, Chef
der Wirtschaftsbetriebe und
damit Herr über das Park-
haus, berichtet, läuft der
Pachtvertrag erst Ende des
Jahres aus. Und kann mögli-
cherweise auch nicht mehr
verlängert werden, weil die
Plätze für das neue Kino – so
es denn gebaut wird – ge-
braucht werden. „Zurzeit ist
die oberste Etage schlicht
über“, so Hesse. Dass das
Parkdeck vom Betreiber des
heutigen Sector angemietet
wurde und so noch ein biss-
chen Geld in die Kasse der
Wirtschaftsbetriebe spülte,
war ihm nur recht. Auch
möchte Hesse nicht aus-
schließen, dass der Beach
Club in diesem Sommer noch
einmal eröffnet wird. Das
Parkhaus Am Hafen ist mit
seinen 423 Plätzen nach dem
Parkhaus am Bahnhof das
zweitgrößte in Nienburg.
Weil das Gelände dem Land
Niedersachsen gehört hat,
können 150 Plätze vom Be-
hördenhaus und 50 Plätze
von der Polizeiakademie kos-
tenlos genutzt werden.

IN KÜRZE

„Von der Sense zum
Mähdrescher“
LINSBURG. Die Heimtfreun-
de Linsburg laden am Diens-
tag, dem 6. Februar, um
19.30 Uhr in das Landgast-
haus Meinkingsburg ein. Der
Vorsitzende des Dorfkultur-
kreises Wietzen, Wilhelm Lü-
deke, konnte für einen Film-
vortrag gewonnen werden.
Der Wietzener wird über das
Thema „Von der Sense zum
Hightech-Mähdrescher - Wie
der Einzug der Technik das
Leben auf den Höfen und in
den Dörfern verändert“ be-
richten. Der Eintritt zu dieser
Veranstaltung ist frei. Alle In-
teressierten sind vielmals
willkommen. DH

VHS-Kurse in
Landesbergen
LANDESBERGEN. Im Febru-
ar finden bei der VHS Lan-
desbergen folgende Kurse
statt: • Dienstag, 6. Febru-
ar, 18 Uhr Stulpen, Pulswär-
mer, Faust- und Fingerhand-
schuhe filzen; 6. Februar, 19
Uhr Kindersachen nähen für
Anfängerinnen; 7. Februar, 18
Uhr Einstieg in die Textverar-
beitung mit Word; 7. und 14.
Februar, 19 Uhr Smartphone
oder Tablet – kein Geheim-
nis; Donnerstag, 8. und 15.
Februar, 18 Uhr Freude am
Gemüsegarten; 8. Februar,
18.30 Uhr Spanisch für den
Urlaub; 8. Februar, 19.30 Uhr
Meditatives“ Tanzen; Sams-
tag, 10. Februar, 9 Uhr Pro-
fessionell Rechnungen und
Angebote schreiben. Wei-
tere Informationen unter
0 50 25/9 40 39 oder Vhs-
landesbergen@gmx.de. DH

Theater mit Kaffee
und Kuchen
HOLTORF. Gastwirt Gall-
meyer und die Spieler der
SSG Rohrsen laden zu einem
plattdeutschen Theater-
nachmittag mit Kaffeetafel
in das Hotel „Zur Krone“ am
kommenden Sonntag, dem
4. Februar, um 15 Uhr ein.
Es wird das plattdeutsche
Lustspiel „Twee Börgermeis-
ter för een Hallelujah“ prä-
sentiert. Um Platzreservie-
rung unter 0 50 21/6 43 33
wird gebeten. DH

Lärmschutz Thema
im Nordertor
NIENBURG. Am kommen-
den Dienstag, 30. Januar,
findet von 17 bis 19 Uhr im
Gemeindehaus der Kirchen-
gemeinde St. Michael, Mar-
tinsheidestraße 8, in Nien-
burg ein Vortrag zum The-
ma Lärmschutz statt. Dr.
Dierk Albers vom Sachge-
biet Stadtplanung und Um-
welt wird die zukünftige Lär-
maktionsplanung der Stadt
insbesondere mit Blick auf
das Nordertor vorstellen. DH

Große Freude bei MDG-Physikern
Dank PB Gelatins konnte Ellen Jäger eine Feinwaage kaufen. Und eine Magnetschwebebahn

NIENBURG. Große Freude bei
den Physikern des Marion-
Dönhoff-Gymnasiums um El-
len Jäger. Dank einer Spende
der Firma PB Gelatins konnte
die Oberstudienrätin die lan-
gersehnte digitale Feinwaage
kaufen. Und weil noch ein
bisschen Geld übrig war auch
noch einen Bausatz für eine
Magnetschwebebahn.
Und auch die Chemiker

dürften aufatmen. Bisher ha-
ben sich die Physiker immer
deren Waage geliehen. „Das
hat jetzt ein Ende“, so Ellen
Jäger schmunzelnd. Froh ist
sie außerdem darüber, dass
sie die Oberstufenschüler im
Physikunterricht jetzt nicht
mehr „mit einer mechani-
schen Federwaage aus der
Steinzeit“ beeindrucken
muss.
Dr. Bernhard Fuchs, Chef

der Firma PB Gelatins an der
Großen Drakenburger Straße
in Nienburg, ist der Bitte des
MDG gerne nachgekommen.
Aus seinem beruflichen All-
tag weiß er, wie wichtig es ist,

einen zeitgemäßen naturwis-
senschaftlichen Unterricht
anbieten zu können. Dem
MDG verbunden ist Fuchs
aber auch noch aus seiner
Zeit als Mitglied im Schul-
vorstand.
Die Förderung der soge-

nannten MINT-Fächer (Ma-
thematik, Informatik, Natur-
wissenschaft und Technik) ist

für Unternehmen wie BP Ge-
latins längst selbstverständ-
lich. Wie Dr. Bernhard Fuchs
berichtet, sponsert sein Un-
ternehmen beispielsweise an
der Grundschule am Bach in
Erichshagen-Wölpe Ausflüge
der 4. Klassen zum Phaeno in
Wolfsburg oder ins Unversum
nach Bremen. „Diese Kinder
begegnen einem später nicht

selten als Mitglieder von For-
scher-AGs und ähnlichem“,
so der Chef des Nienburger
Chemieunternehmens.
MDG-Direktor Lutz Kulze-

Meyer bedankte sich aus-
drücklich bei Dr. Bernhard
Fuchs. Er lud ihn im An-
schluss an den Fototermin
noch zu einemGedankenaus-
tausch ein. eha

Großer Bahnhof für eine kleine Waage: die Physiklehrkräfte des Marion-Dönhoff-Gymnasiusm um
Ellen Jäger mit Dr. Bernhard Fuchs (Dritter von rechts), MDG-Chef Lutz Kulze-Meyer (Vierter von
rechts) und Heinz-Dieter Rohlfs, dem Vorsitzenden des Fördervereins (rechts). FOTO: HAGEBÖLLING
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Am Donnerstag ist
wieder Repair-Café
NIENBURG. Am kommen-
den Donnerstag, 1. Februar,
bieten das Diakonische Werk
und die VHS Nienburg von
17 bis 20 Uhr im Repair-Café
im Untergeschoss des VHS-
Gebäudes in der Rühmkorff-
straße wieder ihre Hilfe für
kleine Reparaturen an. Be-
sonders groß ist der Bedarf
bei den Kleinelektrogeräten
und Nähmaschinen. Aber
auch im Bereich Computer
und Handy können die eh-
renamtliche Reparateure be-
hilflich sein. Auch Spielzeug
ist im Reparaturangebot.
Außerdem besteht die Mög-
lichkeit, eine Fachfrau mit
Nähmaschine um Rat und
Tat zu bitten. Und auch die
Fahrradwerkstatt ist wieder
geöffnet. Bei allen Reparatu-
ren geht es den Mitarbeiten-
den um Hilfe zur Selbsthilfe.
Aufgrund des regen Zulauf
aus den vergangenen Tref-
fen empfiehlt es sich, recht-
zeitig vor Ort zu sein. Für die
Wartenden stehen wie im-
mer Kaffee, Tee und etwas
Gebäck bereit. DH

Anliegern war aufgefallen, dass auf dem Oberdeck des Parkhaues Am Hafen immer noch die Hinterlassenschaften des Riverside Beach
Clubs lagern. Aus gutem Grund, wie Tom Hesse, Chef der Wirtschaftsbetriebe, berichtet. Der Pachtvertrag läuft noch. FOTO: HAGEBÖLLING
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
Schlachtefest
Knipp, Wellfleisch m. Brühe,
Th. Mett, Zwiebeln, Gurken 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–

Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–

UnsereWochenangebote vom 29.1.bis 3.2.2018:

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7755,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Grünkohl „satt“
Kasseler, Kartoffeln, Rauchenden,
Bremer Pinkel 85,–
Ofenkartoffeln + 1,– €, Dicke Wurst + 1,– €,
Bregenwurst + 1,– €, Wellfleisch + 1,– €
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Winterbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Wies’n-Büfett
Backhendl-Schnitzel, Weißwurst,
Leberkäse, Sauerkraut,
Zwiebelbrötchen, süßer Senf 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter, Nachtisch 119,–

Partyservice 2018
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
Sauerbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Wildgulasch 99,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,

Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Mo.: Lasagne Verdi
à la Bolognese 5,00

Di.: Geschnetzetes
„Rouladen Art“
Kartoffeln, Bohnensalat 5,00

Mi.: Steckrübeneintopf
2 kl.WienerWürstchen 4,00

Do.: Paprika-Zwiebelschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Kasselernacken
Kartoffelstampf, Sauerkraut 5,00

Sa.: Reitersuppe 3,50
2 kl. Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce,
Apfelrotkohl 7,95

Warmes Mittagessen:
Wochen-
knüller

20 kl. Schnitzel
mit Sauce nach Wahl

Nur Abholung 49,–
Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Kasselerrollbraten
. . . . . . . . . . . 100 g –,69
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,69
Stielkotelett
. . . . . . . . . . . 100 g –,59

Mortadella
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Sonntagswurst
für Grünkohl . 100 g –,79
Rauchenden
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Hausm. Leberwurst
. . . . . . . . . . . 100 g –,79

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Bitte vormerken: 4.2.2018
GROSSES SCHLACHTEFEST

im „Witten Hus”, Liebenau, 11.30 bis 14 Uhr



Die kleine Hexe bekommt Ärger
Theaterworkshop für Kinder ab vier Jahren und Erwachsene

NIENBURG. Das Nienburger
Theater auf dem Hornwerk
veranstaltet begleitend zur
Aufführung „Die kleine
Hexe“ am Donnerstag, 8. Fe-

bruar einen Theaterworkshop
für Kids.
Der Workshop richtet sich

an Kinder ab vier Jahren in
Begleitung eines Erwachse-

nen. Kinder ab sechs Jahren
können auch alleine teilneh-
men. Das Theater ermöglicht
bei diesem Workshop zum
ersten Mal die Teilnahme er-
wachsener Begleitpersonen.
Oh weia, was für einen Är-

ger bekommt die kleine
Hexe, als sie bei der Walpur-
gisnachtsfeier erwischt wird.
Sie ist doch noch viel zu jung,
um mitzufeiern. „Wir aber
sind nicht zu jung zum Thea-
terspielen und Entdecken des
Stückes: Rund um das Stück
mit der kleinen Hexe werden
wir improvisieren, erfinden
und ausprobieren. Wir entde-
cken das Theater und schau-
en uns an, was alles zu einer
professionellen Aufführung
dazugehört und wer eigent-
lich bei der Theaterauffüh-
rung alles dabei ist“, erläutert

das Theaterpädagogik-Team
um Berit Busch, Jorden Ro-
blick und Hendrik Schuma-
cher. DH

2Der Theater-Workshop be-
ginnt am 8. Februar um 14.30
Uhr und endet mit dem Ende
der 16-Uhr-Vorstellung. Die
Kosten liegen bei 15 Euro pro
Person inklusive einer Eintritts-
karte für „Die kleine Hexe“. Der
Workshop kann auch zu be-
reits erworbenen Eintrittskar-
ten hinzugebucht werden. Je-
der Teilnehmer sollte bequeme
Kleidung und Schuhe, beispiels-
weise Gymnastikschläpp-
chen, mitbringen. Anmeldun-
gen werden ab sofort von Hen-
drik Schumacher unter Telefon
(0 50 21) 87 309 oder E-Mail
h.schumacher@nienburg.de
entgegengenommen.

Die Theaterworkshops im Nienburger Theater sind beliebt. Am 8.
Februar können das erste Mal schon Kinder ab 4 Jahren in Beglei-
tung eines Erwachsenen mitmachen. FOTO: THEATER NIENBURG

Deutschlands beliebtester Radwanderweg
Reisefotograf und Autor Matthias Hanke zeigt Multivisionsshow „Die Elbe“

PETERSHAGEN. Der Elberad-
weg wurde mehrmals zum
beliebtesten Radfernweg
Deutschlands gewählt. Von
der Mündung in Cuxhaven
machen sich der Reisejourna-
list Matthias Hanke und seine
Partnerin auf den Weg, um
die berühmte Elbquelle im
Riesengebirge zu entdecken.
In eindrucksvollen Fotografi-
en und Filmaufnahmen be-
richtet Matthias Hanke am
Dienstag in Petershagen in
seiner Reportage über den El-
beradweg und gibt wertvolle
Informationen für die eigene
Reise mit dem Rad.
Eine Strecke von 1165 Kilo-

metern legt die Elbe zurück,
eingebettet in eine einzigarti-
ge Flusslandschaft. Neben
der Vielfalt der Landschaft
gibt es eine spannende Ge-

schichte der jeweiligen Regi-
on und einzigartige Kulturer-
be-Stätten zu entdecken. His-
torische Sehenswürdigkeiten,
malerische Städte und Dörfer
werden vorgestellt.
Während der Obstblüte

führt der Weg durch das Alte
Land nach Hamburg. Kont-
rastreich ist nach der pulsie-
renden Hansestadt die Elbau-
enlandschaft. Deutschland-
weit sind hier die meisten
Störche anzutreffen. Entlang
der sächsischen Weinstraße
kommt man durch Orte wie
Torgau, Meißen und natürlich
Dresden.
Mit den ersten Weinbergen

verändert sich die Landschaft
deutlich. Bald werden die
Etappen anstrengender, die
Ausläufer des Riesengebirges
machen sich in den Waden

bemerkbar. Von Spindler-
mühle aus startet die letzte
Etappe hinauf zur Quelle. DH

2Gezeigt wird die Multivisi-

onsshow am Dienstag, 30. Ja-
nuar, um 19.30 Uhr im Alten
Amtsgericht Petershagen. Kar-
ten an der Abendkasse für zehn
Euro (ermäßigt neun Euro).

Kultur in
der Region

Sonntag, 28. Januar, 11 Uhr:
Norwegen und Schweden –
Dia-Vortrag. Hoya. Filmhof.
Reiseberichte in Bildern von
und mit Reinhard Pantke.

Sonntag, 28. Januar, 15 Uhr:
Dree sünd twee toveel. Thea-
ter Nienburg. Plattdeutsche
Komödie von Ulla Kling mit
der Sing-und Spielgemein-
schaft Holte-Langeln.

Sonntag, 28. Januar, 15 Uhr:
Menschen und Ansichten.
Bruchhausen-Vilsen. Sit-
zungssaal Rathaus. Vernissa-
ge der Kunstausstellung mit
Peter Eilerts.

Sonntag, 28. Januar, 16 Uhr:
Dat Hörrohr. Lahausen.
Grundschule. Die Lahauser
Bühne e.V. mit der plattdeut-
schen Komödie von Karl Bun-
je.

Sonntag, 28. Januar, 16 Uhr:
Paul Lamb & The Kingsnakes
– Live. Petershagen-Wind-
heim. Blueskonzert im Haus
Windheim No2.

Mittwoch, 31. Januar, 20
Uhr: Housesitter – Krimile-
sung. Hoya. Filmhof. Lesung
von und mit Andreas Winkel-
mann.

Mittwoch, 31. Januar, 20
Uhr: Ausser Kontrolle. Wey-
he. Komödie von Ray Cooney
im Weyher Theater (diverse
Termine).

Donnerstag, 1. Februar, 18
Uhr: Trio La Rue – Live. Pe-
tershagen-Gernheim. Klas-
sik-Konzert in der Glashütte.

Freitag, 2. Februar, 18 Uhr:
Werksfestival – Nienburg
rockt für Freiheit. Nienburg.
Kulturwerk. Zweitägiges Mu-
sikfestival.

Freitag, 2. Februar, 20 Uhr:
Amazing Shadows. Theater
Nienburg. Eine neuerliche
Reise in das Reich der leben-
den Schatten, performed by
The Silhouettes (USA).

Samstag, 3. Februar, 20 Uhr:
Fro Pieper lävt gefährlich.
Theater Nienburg. Plattdeut-
sches Stück mit der Theater-
gruppe Preciosa Rodewald.

Samstag, 3. Februar, 20 Uhr:
Dree sünd twee toveel. Stol-
zenau. Gymnasium. Platt-
deutsche Komödie von Ulla
Kling mit der SSG Holte-Lan-
geln.

Samstag, 3. Februar, 22 Uhr:
Larry Mathews Band – Live.
Weyhe. Shakespeare’s Thea-
terpub. Konzert der Irischen
Liveband. Eintritt frei.

Sonntag, 4. Februar, 15 Uhr:
Akkordeon-Band Die Oldies
– Live. Bad Rehburg. Roman-
tik. Zum 13. Mal Musik zur
blauen Stunde: musikalischer
Nachmittag.

Sonntag, 4. Februar, 16 Uhr:
Die Kameliendame – Ballett
im Kino. Hoya. Filmhof. Live
aus dem Bolschoi Theater
Moskau. DH

2www.mittelweser-events.de

Das Mädchen,
das dieWelt
veränderte

„Das Mäd-
chen, das
die Welt
veränderte“
heißt der ti-
tel von Al-
fonso Pe-
corelli.
Darin be-

gibt sich die
kleine Ma-
rie auf eine fantastische Rei-
se, um dies zu ergründen,
was geschieht, wenn der letz-
te Funken Menschlichkeit
aufgebraucht ist.
Marie ist acht Jahre alt. Von

Hunger und Krankheit ge-
schwächt, erlischt ihr Leben,
noch bevor es richtig begann.
An einem wundersamen Ort
wacht sie jedoch wieder auf
und trifft einen alten Mann.
Dieser erklärt ihr, dass die
Menschen ihn zutiefst ent-
täuscht haben und deshalb
dem Untergang geweiht sei-
en. Marie fleht um eine letzte
Chance für die Menschheit.
Der alte Mann willigt ein

und schickt Marie auf die Rei-
se. Sie solle jemanden finden,
der die Antwort auf die Frage
aller Fragen kennt – nur dann
sei die Welt noch zu retten.
Doch gibt es überhaupt ei-

nen Menschen, der die Ant-
wort kennt? Oder ist es längst
zu spät?
Dieses Buch taucht tief ab

in die Abgründe des Mensch-
seins und ist trotzdem so hoff-
nungsfroh.
Verstärkt wird der Eindruck

von wundervollen Illustratio-
nen. Es ist auf jeden Fall wert
gelesen zu werden. DH

2Gelesen von Sandra Beck,
Bücher Leseberg: Pecorel-
li, Alfonso – Das Mädchen, das
die Welt veränderte. Hardco-
ver, 224 Seiten, Riverfield, 19,95
Euro.

Um „Die Elbe“ geht es in der Multivisionsshow. FOTO: HANKE

Lesung mit
Silvia de Jong

HASSBERGEN.AmSamstag, 3.
Februar, liest um 20 Uhr in
der Alten Kapelle Haßbergen
die Haßberger Autorin Silvia
de Jong aus ihrem neuen
Buch „Dark Spirit – Das Ver-
mächtnis“. DH

„Novemberblut“ in der Mensa
Literatur in Heemsen: Tomas Cramer liest am 4. Februar aus seinem Roman

HEEMSEN. Zu einer Neuaufla-
ge der Veranstaltungsreihe
„Literatur in der Mensa“
kommt es am kommenden
Sonntag, 4. Februar, im Schul-
zentrum Heemsen. Ab 16 Uhr
liest Tomas Cramer auf Einla-
dung des Sportvereins aus
seinem Krimi „November-
blut“. Und verrät schon ein-
mal ein bisschen etwas über
das Buch, an dem er gerade
arbeitet.
Es sind neue Indizien auf-

getaucht, die in einer nord-
deutschen Kleinstadt zur Auf-
klärung eines Disco-Mordes
in den 80er-Jahren führen
könnten. Der Ermittler Frank
Gerdes stellt sich dieser Her-
ausforderung, als ihm ein
Foto zugespielt wird, das ihn
mit seiner eigenen Vergan-
genheit konfrontier. Ein Ge-
flecht aus Missbrauch, Eifer-
sucht, Erpressung sowie das
kleinstädtische Milieu lassen
seine Bemühungen fast schei-
tern, als sich Gerdes persönli-
chen Übergriffen ausgesetzt
sieht ...
„Novemberblut“ ist ein

aufwühlender Kriminalroman
um Verfehlungen, verdrängte
Schuld und späte Vergeltung
– ein Klassentreffen in der
Provinz, zu dem man nicht
eingeladen wurde und erst
recht nie vorhatte zu erschei-
nen. (erschienen im Leda-
Verlag, in der Reihe: „Wir
sind der Mordwesten“).

Tomas Cramer, geboren
1967, wuchs in Niedersach-
sen in Cloppenburg auf. Er ist
ausgebildeter Bankkauf-
mann, absolvierte Zivildienst
im kirchlich-sozialen Bereich
sowie diverse theologische
Seminare; zudem die Work-
shops: „Kreatives Schrei-
ben“, „Buchgestaltung und
-vermarktung“, „Schreib-
werkstatt“. Heute ist er für
eine Bundesbehörde in der
Nähe von Bremen tätig.

Cramer veröffentlichte
mehrere Jugend- und Sach-
bücher sowie Romane und
Bildbände, zudem liegen Pu-
blikationen zu theologischen
Themen vor. Er ist kirchlich
engagiert, verheiratet und hat
drei Kinder. Cramer lebt seit
1991 in Schweringen.
Wegen des guten Erfolgs

von „Novemberblut“ hat der
Ermittler Frank Gerdes be-
reits einen neuen Fall über-
nommen, der sich auf der In-

sel Norderney abspielenwird.
Auch seine Freundin Antje,
Hauptkommissar Deeken
und sein Kollege Vaske wer-
den wieder
mit von der
Partie sein.

2Eintritt
wird nicht er-
hoben, für
kalte Geträn-
ke ist ge-
sorgt.

So wie im Oktober
2016 in der Klein-
kunstdiele Bücken
liest Tomas Cramer
am 4. Februar in der
Mensa des Schulzen-
trums Heemsen.
FOTO:ARCHIV/LÜERS-GRULKE

Rodewalder
spielen

„Fro Pieper“
NIENBURG. Die plattdeutsche
Theatergruppe Preciosa Ro-
dewald spielt in dieser Saison
die Kriminalkomödie „Fro
Pieper lävt gefährlich“. Am
Samstag, 3. Februar, um 20
Uhr treten sie im Nienburger
Theater auf.
Richard Marshall sitzt vor

seiner Putzfrau Lily Pieper –
allerdings tot! Das schockt
Lily weniger, denn viel hatte
sie nie für ihren Chef übrig.
Problematisch wird es, als der
von Lilys Eifer eher entnervte
Polizeiinspektor erscheint
und die Leiche verschwun-
den ist. Und dann taucht Mar-
shall auch noch sehr lebendig
wieder auf! Aber das lässt
Lily nicht mit sich machen!
Da war eine Leiche! Und
plötzlich findet sich noch eine
– diesmal aber in Gestalt der
Geliebten von Marshall. Jetzt
ist Lily in ihrem zwerchfeller-
schütternden Element. DH

2Karten sind erhältlich an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4 in Nienburg, Tele-
fon (0 50 21) 8 72 64 und 8 73
56, per E-Mail an theaterkas-
se@nienburg.de sowie unter
www.theater.nienburg.de.
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IN KÜRZE

Streunerkatzen umgehend melden
Amigo-Katzenhilfe erhält Zuschüsse aus niedersächsischem Kastrationsprojekt

NIENBURG.Wie in der vorletz-
ten Ausgabe ausführlich be-
richtet, hat das Niedersächsi-
sche Landwirtschaftsministe-
rium 200 000 Euro für die
Kastration von Katzen bewil-
ligt. Da auch die Amigo-Kat-
zenhilfe Geld zugesagt be-
kommen hat, die Aktion aber
bis zum 15. März befristet ist,
ruft sie dazu auf, Streunerkat-
zen so schnell wie möglich zu
melden.
„Der Winter ist die Haupt-

kastrationszeit. Der Zeitraum
ist vom Ministerium bewusst
gewählt worden, um einer
neuerlichen Katzenwelpen-
schwemme vorzubeugen“, so
Amigo-Vorsitzende Christia-
ne Prütz. Und ergänzt: „Im-
mer wieder ersticken die
Tierheime in den Sommermo-
naten an überfüllten Zwin-
gern mit teilweise kranken,
schwachen und mutterlosen
Katzenwelpen. Junge Katzen,
die in ihrer Prägephase, die
bereits mit sieben Wochen
abgeschlossen ist, keinen
menschlichen Kontakt erfah-
ren haben, sind zumeist nicht
mehr zahm zu bekommen
und tolerieren auch keine

Haltung in geschlossenen
Räumen.“
Der Amigo e.V. hat im Som-

mer 2017 die sogenannte „§
11-Genehmigung“ erhalten.
Dazu hat die Vorsitzende den

Sachkundenachweis „Katze“
erfolgreich bestanden. Die
Katzenhilfe hat damit den

Nachweis erbracht, dass fach-
und artgerechte Kenntnisse
zu Aufzucht, Krankheiten,
Pflege, Verhalten, Umgang
und Einfangen vorliegen so-
wie die räumlichen, bauli-
chen und seitens der Ausstat-
tung erforderlichen Voraus-
setzungen erfüllt sind, um
Tiere gegebenenfalls in Pfle-
ge zu nehmen und auch eine
vollständige Quarantäne ein-
zurichten. Ebenfalls gilt der
Amigo e.V. seitdem als tier-
heimähnliche Einrichtung
und ist damit Tierheimen
gleichgestellt. So könnten
zum Beispiel Pflege- und
Übernahmeverträge mit Ge-
meinden zur Aufnahme von
Pflege- oder Vermittlungstie-
ren, auch aus Beschlagnah-
mungen abgeschlossen wer-
den. DH

2Weitere Auskünfte dazu,
aber auch zum weiteren Ver-
fahren im Rahmen des Kast-
rationsprojekts erhalten Inte-
ressierte unter Telefon 0 50
21/39 66, per E-Mail unter kon-
takt@amigo-tierschutz.de oder
über die Homepage www.ami-
go-tierschutz.de.

Die Amigo-Katzenhilfe bekommt im Rahmen des landesweiten Kastrationsprojekts Geld vom Land-
wirtschaftsministerium. Da die Kampagne bis zum 15. März begrenzt ist, ruft Amigo dazu auf, Streu-
enrkatzen umgehend zu melden. FOTO: AMIGO

Promis aus Politik undWirtschaft getroffen
Ereignisreiche Tage auf der Grünen Woche in Berlin für Nienburgs Spargeldelegation um Nicole Cybin

BERLIN/NIENBURG. Mittler-
weile wieder wohlbehalten
im Landkreis Nienburg ange-
kommen ist die Delegation
um Nienburgs Spargelköni-
gin Nicole Cybin.
Eine der Stationen auf der

Grünen Woche in Berlin war
die Parade der Produktköni-
ginnen in der Halle „Erleb-
nisBauernhof“, zugleich seit
mehreren Jahren das High-
light für die Besucher. Die Ni-
enburgerin nahm zusammen
mit etwa 200 Majestäten dar-
an teil. Am Ende dieser Ver-
anstaltung würde jede Köni-
gin vom Präsidenten des
Deutschen Bauernverbandes,
Joachim Rukwied, persönlich
begrüßt.
Ein weiterer Bestandteil

des Berlin-Aufenthaltes war
die Teilnahme am Nieder-
sachsenabend. Dort traf die
Spargelkönigin zusammen
mit Marianne und Herbert
Schriever auf zahlreiche Ver-
treter aus Politik und Wirt-
schaft, die aus den Landkreis
en Nienburg und Diepholz
angereist waren. Getroffen
sind sie außerdem auf Nie-
dersachsens Ministerpräsi-
dent Stephan Weil und Nie-
dersächsens Landwirtschafts-

ministerin Barbara Otte-Ki-
nast. Zur Tradition gehört
mittlerweile auch, dass Nien-

burgs Bundestagsabgeordne-
ter Maik Beermann die Nien-
burger Spargeldelegation

empfängt. Nach einer Diskus-
sion mit Beermann über die
anstehende Regierungsbil-

dung folgte eine Führung
durch das Reichstagsgebäude
mit Kuppelbesuch. DH

Nienburgs Spargelkönigin Nicole Cybin am Mittwoch beim traditionellen Gruppenfoto am Rande des Niedersachsenabends. FOTO: TIM BACKHAUS

Die Spargeldelegation zu Besuch bei Maik Beermann im Reichstag. FOTO: AG NIENBURGER SPARGEL

Beratung für Frauen
im Rathaus Rohrsen
ROHRSEN. Eine kostenlo-
se Beratung für Frauen, die
sich neuen Herausforde-
rungen stellen und nach ei-
ner Familien- oder Pflege-
zeit in Ihren Beruf zurück-
kehren möchten, findet am
Donnerstag, dem 8. Febru-
ar, von 9 bis 14 Uhr im Rat-
haus in Rohrsen statt. rer
Kompetenzen bewusst. Kat-
rin Fedler, Fachbereichsleite-
rin Beratung der Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft
im Landkreis Nienburg, bie-
tet Berufsrückkehrerinnen
eine ebenso individuelle wie
vertrauliche Beratung an. In-
teressierte Frauen könen
sich bis zum 2. Februar un-
ter 0 50 21-9 22 91-95 oder
info@frau-und-wirtschaft-ni.
de anmelden. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@hams-online.de

CDU Heemsen lädt
zu Klönabend ein
HEEMSEN. Zu seinem tradi-
tionellen Klönabend lädt die
CDU Heemsen am kommen-
den Donnerstag, 1. Februar,
um 19.30 Uhr ins DGH Ga-
desbünden ein. Themen sind
die politischen Ereignisse in
Gemeinde, Samtgemeinde,
Land und Bund. Interessierte
Gäste sind vielmals willkom-
men. DH

Rentensprechtag in
Rohrsen
ROHRSEN. Der nächste kos-
tenlose Sprechtag der Ver-
sichertenältesten der Deut-
schen Rentenversicherung
findet am kommenden Don-
nerstag, 1. Februar, von 15
bis 18 Uhr im Rathaus in
Rohrsen statt. Eine Termin-
vergabe ist unter 05025-452
möglich. DH

Schlachtefest in
„Witten Hus“
LIEBENAU. Am Sonntag,
4. Februar, lädt der Hei-
matverein Liebenau zum
18. Mal zum traditionel-
len Schlachtefest ein. Zwi-
schen 11:30 Uhr und 14 Uhr
wird in „Witten Hus von der
Schlachterei Süchting def-
tige Hausmannskost ange-
boten. Neben Knipp, Eis-
bein mit Sauerkraut, Kassler
mit Kartoffelbrei oder Brot
kann auch frisches Mett und
Hausschlachtewurst probiert
werden. Zum Abschluss bie-
tet der Heimatverein neben
Kaffee wieder seine selbst-
gemachten „Späne“ an. DH

Jetzt für Basar
anmelden
MARKLOHE. Am Sonntag,
4. März, findet in der Aula
der Grundschule Marklo-
he der Secondhand-Basar
„Rund ums Kind“ statt. Von
10 Uhr bis 12.30 Uhr werden
unter anderem Kinderbeklei-
dung bis Größe 176, Spielsa-
chen und Bücher, CDs und
DVDs, Sport- und Regenbe-
kleidung, Autositze und Kin-
derwagen, Erstlingsausstat-
tung und Babyzubehör so-
wie Umstandskleidung ver-
kauft. Die Anmeldung zum
Frühlingsbasar findet am 1.
Februar ab 18 Uhr über die
Website www.basar-mark-
lohe.de statt. Die Anzahl der
Nummern ist begrenzt, das
Anmeldeverfahren ist abge-
schlossen, wenn alle Num-
mern vergeben sind. DH
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VHS Bücken hat
noch Plätze frei
BÜCKEN. Bei der VHS Bü-
cken sind in folgenden Kur-
sen noch Plätze frei: Doppel-
kopf, 2. Februar, 19:30 Uhr;
„Weidenkränze mit gefilz-
ten Blumen“, Donnerstag, 8.
Februar, 18:30 bis 21:30 Uhr;
„Plattdeutsch für Anfän-
ger“, Donnerstag, 8. Februar,
19:30 bis 21 Uhr. Der für Don-
nerstag, 1. Februar, angekün-
digte Kurs „Spanisch II“ fin-
det jetzt am Mittwoch, dem
31. Januar, von 19 bis 20:30
Uhr statt. Weitere Informa-
tionen bei Arbeitsstellen-
leietrin Uta Liekefeld unter
vhs-buecken@gmx.de oder
0 42 51/30 98. DH

IN KÜRZE

„Zu viel Nitrat im
Trinkwasser?“
HOYA. Viele Bürger machen
sich Sorgen wegen zu viel
Gülle und Nitrat auf Äckern
und im Wasser. Auch die EU-
Kommission hat Deutsch-
land deswegen verklagt. Die
Volkshochschule Nienburg
greift das Thema in einer
Veranstaltung am Donners-
tag, dem 8. Februar, um 19
Uhr im „Lindenhof“ in Hoya
auf. Um die Vorgaben des

neuen Düngerechts zu erfül-
len, besteht in Deutschland
ein Minderungsbedarf von
70 000 Tonnen Stickstoff,
das bedeutet 3 664 Tonnen
allein im Landkreis Nienburg.
Um das zu erreichen, wurde
in Niedersachsen eine neue
Düngebehörde geschaf-
fen. Ihr Chef, Franz Jansen-
Minßen, präsentiert effekti-
ve Lösungsstrategien. Däne-
mark hat diese schon umge-
setzt. Hans Kaufmann wird
erläutern, wie dort in weni-
gen Jahren 45 Prozent Nit-
ratreduzierung erreicht wer-
den konnte. Außerdem stellt
Biobauer Jürgen Kramer aus
Hassel seinen Betrieb vor
und geht dabei auch auf das
Nitrat- und Phosphorprob-
lem ein. Die Veranstaltung
wird moderiert von Samtge-
meindebürgermeister Detlef
Meyer. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. DH

Infoabend der
Waldorfschule
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Am morgigen Montag, 29.
Januar, lädt die Freie Wal-
dorfschule Bruchhausen-Vil-
sen von 20 bis 21.30 Uhr zu
einem Informationsabend
über die Waldorfpädagogik
ein. Die Veranstaltung rich-
tet sich sowohl an Eltern von
Schulanfängern als auch an
Eltern von Schulwechslern,
so Jacqueline van Wijk, Leh-
rerin an der Waldorfschule.
Interessierte Eltern sind ein-
geladen, sich in ein Gespräch
mit Lehrern und Schuleltern
zu begeben. DH

Schulbank gegen Tag im Betrieb tauschen
Schülerschaft der Oberschule Hoya erarbeitet Spenden für die Organisation „Schüler Helfen Leben“

Katarina Troyrlic und Ermin Basaskic von der Organisation „Schüler Helfen Leben“ wollen Jugendlichen den Weg zur Bildung öffnen.
FOTO: ACHTERMANN

VON HORST ACHTERMANN

HOYA. Die Organisation
„Schüler Helfen Leben“ wur-
de 1992 von Schülerinnen
und Schülern zur Zeit des Ju-
goslawienkrieges gegründet.
„Wir leisten Jugend- und Bil-
dungsarbeit in Südosteuropa,
Syrien und Jordanien, um die
Integration und das Engage-
ment von Jugendlichen zu
fördern“. Katarina Troyrlic
(20 Jahre/Regionalkoordina-
tion) und Ernik Basakic (19
Jahre/Jugendpartizipation
und Empowernment) machen
ihr Freiwilliges Soziales Jahr
(FSJ) bei der Organisation
„Schüler Helfen Leben“
(SHL) in Neumünster. In der
vergangenen Woche waren
sie zu Gast in der Oberschule
Hoya und informierten über
den „Sozialen Tag“, der am
26. Juni 2018 bundesweit

durchgeführt wird.
Schülerinnen und Schüler

tauschen an diesem Tag die
Schulbank gegen eine be-
zahlte Arbeit. „Die Teilnahme
ist freiwillig. Schüler suchen
sich selbstständig eine Arbeit,
die mit einem Arbeitsvertrag
vereinbart wird, in dem der
Betrieb oder der Arbeitge-
bende – es kann auch Rasen-
mähen beim Nachbarn sein –
den Lohn direkt an SHL über-
weist“, erläutert Beratungs-
lehrerin Petra Landes. Die Pä-
dagogin freut sich, dass das
„Soziale Mobil“ in diesem
Jahr wieder nach Hoya
kommt. Die Schule habe
schon häufiger durch ihre Ini-
tiative an dem Sozialen Tag
teilgenommen, erinnert Leh-
rerin Landes.
„Schüler Helfen Leben“ sei

keine klassische Hilfsorgani-

Vertreter in der Aula der
Oberschule vor den Jahrgän-
ge fünf bis neun. Als Beispiel:
Es gibt zwei Schulen in einem
Gebäude, in dem die Ethnien
(Bevölkerungsgruppen) ge-
trennt werden. Kinder dürfen
nicht gemeinsam spielen und
unterrichtet werden. Katarina
und Ermin sind Betroffene.
Sie litten unter dieser Tren-
nung in ihrer Heimat Bosni-
en, SHL gibt ihnen eine neue
Chance. Sie leben seit sechs

Monaten in Deutschland und
haben Deutsch überwiegend
über das Fernsehen gelernt.
„Diese Info-Veranstaltung

machen sie erst zum zweiten
Mal“, berichtet Petra Landes.
Der Soziale Tag fährt im Jahr
etwa 1,3 Millionen Euro an
Spendengeldern ein. Im bun-
desweiten Schnitt verdient
bei dieser Aktion ein Schüler
rund 20 bis 30 Euro pro Tag.
Es gebe für die Schüler aber

auch die Chance, an diesem
Tag ein Praktikum zu ma-
chen.
Wie läuft dieser Tag ab? Die

Arbeitsvereinbarung muss
von der Schülerschaft und

dem Arbeitgeber ausgefüllt
werden. Damit ist der Schüler
voll pflichtversichert. Von der
Schule wird er an diesem Tag
freigestellt.
Die Organisation SHL

möchte mit Schülerinnen und
Schülern aus Deutschland
und Bosnien/Herzegowina
einen Schüleraustausch orga-
nisieren und damit ein Zei-
chen setzen. „Wir wollen
Spaß haben und das Zusam-
menleben fördern“, berichtet
Ermin Basaskic unter dem
Applaus der Fünft- bis Neunt-
klässler.
Die Politik sei in den Län-

dern Bosnien, Serbien und
Kroatien sehr geteilt, die Ju-

gendarbeitslosigkeit betrage
teilweise bis zu 60 Prozent.
Viele Jugendliche arbeiten
im Ausland. Projekte in Jor-
danien werden unterstützt, so
sei das Flüchtlingscamp dort
schon als viertgrößte Stadt in
Jordanien angewachsen, die
Menschen wohnen in Zelten.
Sie brauchen eine psychoso-
ziale Unterstützung, erzählen
Ermin Basaskic und Katarina
Troyrlic.
Petra Landes zeigt sich be-

eindruckt vom Vortrag und
bedankt sich. Die Schule sei
bereit und wolle den sozialen
Tag durchführen.
In einem gemeinsamen

Workshop sprechen sich die
Schulleitung, die Lehrer-
schaft, die Schülerschaft und
die Elternschaft für eine posi-
tive Begleitung und Teilnah-
me der Schüler aus.

sation, vielmehr unterstütze
sie Jugendliche in deren En-
gagement. „Sie gibt Jugend-
liche eine Stimme, wo sie kei-
ne haben“, betonen die SHL-

IN KÜRZE

Grünkohlessen mit
Dammann-Tamke
CDU. Der CDU-Samtgemein-
deverband Uchte lädt am
Mittwoch, dem 7. Februar,
um 19 Uhr zum traditionellen
Grünkohlessen in das Gast-
haus Büsching in Huddestorf
ein. Gastredner an diesem
Abend ist der stellvertreten-
de Fraktionsvorsitzende der
CDU-Landtagsfraktion, Hel-
mut Dammann-Tamke. An-
meldungen nimmt die CDU-
Kreisgeschäftsstelle unter
0 50 21/91 17 91 oder info@
cdu-nienburg.de bis zum 2.
Februar entgegen. Weite-
re Interessierte sind vielmals
willkommen. DH

Neue Sprachkurse
bei der VHS Uchte
UCHTE. Bei der VHS Uch-
te beginnen neue Sprach-
kurse. Spanisch, ein Fortset-
zungskurs, startet am Diens-
tag, dem 19. Februar, um 19
Uhr. „Englisch für Wiederein-
steiger“ beginnt ebenfalls
am 19. Februar um 19 Uhr.
Französisch für Teilneh-
mende ohne Vorkenntnis-
se beginnt am Montag, dem
26. Februar, um 18:30 Uhr.
„Deutsch als Fremdsprache“
startet am Mittwoch, 28. Fe-
bruar, um 18:30 Uhr. DH

Stolzenaus Narren unter neuer Leitung
Roel Dolfing übernimmt Amt des 1. Vorsitzenden / Jürgen Wegener neuer Stellvertreter

STOLZENAU. Der Stolzenauer
Karnevalsverein Rot-Gold
hat seit dem vergangenen
Donnerstag einen neuen Vor-
sitzenden. Roel Dolfing wur-
de von den Mitgliedern in ei-
ner außerordentlichen Ver-
sammlung zum 1. Vorsitzen-
den gewählt. Der im vergan-
genen Jahr gewählte
Alexander Rieche ist aus per-
sönlichen Gründen zurück-
getreten.
Dolfing, ein alter „Hase“

was den Stolzenauer Karne-
val angeht, freut sich, dass
der Verein nun wieder hand-
lungsfähig ist. Sein Amt als
Organisationsleiter hat Roel
Dolfing durch dieseWahl frei-
gegeben.
Als stellvertretender Vorsit-

zender wurde Jürgen Wege-
ner gewählt. Auch Wegener
ist schon seit langer Zeit im
Verein tätig. Sein bisheriges

Amt als Elferratssprecher hat
er nun abgelegt. „Die Jungs“
(Elferrat) werden in einer in-
ternen Wahl einen Nachfol-
ger bestimmen.
Als Dritter im Bunde wurde

Nils Drübber zum Organisati-
onsleiter in den Vorstand ge-
wählt. Dübber hatte in der
vergangenen Zeit schon als
Stellvertreter in diesem Amt
mitgearbeitet. Wer seinen
abgegebenen Posten über-
nehmen wird, entscheidet die
Wahl in der nächsten offiziel-
len Mitgliederversammlung.
Zudem teilt der Vorstand

mit, dass es für den bunten
Nachmittag „Bingo 60plus“
am Donnerstag, 8. Februar,
noch Eintrittskarten gibt. Er-
hältlich sind diese in der Dro-
gerie Hellwig sowie bei Uh-
ren-Schmuck-Optik Krailin-
ger.
Das diesjährige Karnevals-

fest steht vor der Tür. Die
Spannung steigt bei den fei-
erlustigen Narren. Und alle
hegen die Hoffnung, dass Pe-
trus am Sonntag, 11. Februar,
ein Einsehen mit dem närri-
schen Volk an der Weser hat
und trockenes, sonniges Wet-
ter beschert. DH

Seit Donnerstag neu in ihren
Ämtern: Jürgen Wegener, Nils
Drübber und Roel Dolfing (von
links). FOTO: SKV ROT-GOLD
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„Frau, ärgere dich nicht“
Dr. Sabine Heumann referierte beim 15. Husumer Frauen-Frühstück

HUSUM. Ein umfangreiches
Frühstücksbuffet erwartete
rund 75 Frauen am vergange-
nen Samstag beim 15. Frau-
en-Frühstück im Gemeinde-
haus in Husum. Für das leibli-
che Wohl hatte es der Vorbe-
reitungskreis an nichts fehlen
lassen, sodass alle Besuche-
rinnen sich zunächst bei mun-
teren Gesprächen stärken
konnten. Gespannt lauschten
die Frauen anschließend dem
Vortrag Dr. Sabine Heumann
aus Hannover zum Thema
„Frau, ärgere dich nicht und
geh mal richtig auf die Pal-
me“.
Mit Beispielsituationen, die

jede aus ihrem Alltag kannte,
führte Sabine Heumann ins
Thema ein, um dann weitere
Ärgeranlässe von allen An-
wesenden zusammentragen
zu lassen. Sie hob hervor,
dass es eine Notwendigkeit
sei, Ärger zu äußern und den
Unmut darüber kund zu tun.
Dennoch erleben Frauen an
sich selbst, dass sie das häufig
nicht ausreichend tun, dass
sie Ärger eher „runterschlu-

cken“ und ihn dann versteckt
weiter mit sich herumtragen.
Die Referentin benannte im

folgenden verschiedene Hal-
tungen und Einstellungen,
die frau daran hindern, ihren
Ärger zu verdeutlichen wie
zum Beispiel „Ich bin stark
genug, ich halte das aus“,
„Ich werde dann abgelehnt“,
„Ich zeige zu viel Emotionen,
löse vielleicht Lawinen damit
aus.“ oder auch „Ich habe ge-
lernt, Unmut nicht zu äußern.
Frau tut das nicht.“
Insgesamt zehn solcher

Glaubenssätze, in denen sich
die Besucherinnen mögli-
cherweise wiederfanden, er-
läuterte Sabine Heumann an-
schaulich.
Wut und Ärger sind immer

Warnsignale, so die Referen-
tin, die verdeutlichen, „dass
irgendetwas nicht so ist, wie
ich es brauche.“ Daher sei es
wichtig, diese Bedürfnisse,
denen nicht entsprochen
wurde, zu ergründen. Anläs-
se für Wut und Ärger könnten
zum Beispiel sein: fehlende
Wertschätzung, mangelnder

Respekt gegenüber Men-
schen und Dingen, vermeint-
liche Ungerechtigkeit, Über-
forderung usw.
Die eigenen Gefühle soll-

ten achtsam wahrgenommen
und geklärt werden, damit
die Gründe für Wut und Är-
ger verdeutlicht werden kön-
nen. Unmut zu äußern, ist
„reinigend“, denn, stellte Sa-
bine Heumann heraus, „wir
sind nicht verantwortlich für
unsere Gefühle, aber für die
darauffolgenden Taten.“ Und
nur wer seine Bedürfnisse
kennt und weiß, was er zu ei-
nem zufriedenen Leben
braucht, kann das verdeutli-
chen und Lösungen im Mitei-
nander finden.
Angeregt durch Sabine

Heumanns Ausführungen
und musikalisch stimmungs-
voll durch Frauen der Gitar-
rengruppe bei verschiedenen
Liedern am Vormittag beglei-
tet, wurden die Besucherin-
nen des Frauenfrühstücks ab-
schließend mit einem irischen
Segenswunsch verabschie-
det. DH

Auch das 15. Husumer Frauenfrühstück war gut besucht. FOTO: KIRCHENGEMEINDE HUSUM

Bilder gegen den Faschismus
Die jüdische Malerin Lea Grundig ist am 30. Januar Thema im Posthof

NIENBURG. Die jüdische Ma-
lerin Lea Grundig ist Thema
eines Bilder-Vortrages, der
am kommenden Dienstag, 30.
januar, um 19 Uhr im Posthof
in Nienburg stattfindet. Mit
dieser Veranstaltung sowie
mit einer Medienausstellung
über den Ersten Weltkrieg
beteiligt sich die Stadtbiblio-
thek am diesjährigen Ge-
denkprogramm zur Erinne-
rung an die Befreiung von
Auschwitz. Die Referentin ist
Dr. Maria Heiner aus Dres-
den, langjährige Freundin
der Malerin und fundierte
Kennerin ihres künstleri-
schen Werkes.
Lea Grundig wurde am 23.

März 1906 in Dresden gebo-
ren, wo sie bereits mit Zwan-
zig die renommierte Akade-
mie der Bildenden Künste ab-
solvierte. In derMeisterklasse
von Otto Gussmann lernte sie
die Expressionisten und
„neuen Sachlichen“ Otto
Griebel, Wilhelm Lachnit,
Otto Dix sowie Hans Grundig
kennen, den sie später heira-
tete. Otto Dix wurde ihr gro-

ßes Vorbild, aber ebenso war
ihr künstlerisches Schaffen
zeitlebens von ihrem eigenen
politischen Engagement ge-
prägt.
Schon in der Jugend hatte

sie sich gegen religiösen Dog-
matismus aufgelehnt und zu-
nehmend gesellschaftskriti-
sche Positionen eingenom-
men. Die Empörung über Ar-
mut, Ausbeutung und Unter-
drückung der Arbeiterschicht
in den Zwanziger-Jahren
spornte sie an. So wurde sie
Mitglied der KPD und (mit ih-
remMann zusammen) Mitbe-
gründerin der Dresdner Sek-
tion der Assoziation revolutio-
närer bildender Künstler. „Ich
wollte die Menschen so dar-
stellen, dass man ihr Elend,
ihre Leiden erkannte und zu-
gleich Zorn darüber emp-
fand“, schrieb sie in ihrer Au-
tobiographie.
Nach der Machtübernahme

durch die Nationalsozialisten
wandte sich Lea Grundig in
großen Bilderzyklen gegen
den Faschismus, die Kriegs-
vorbereitungen durch das

Hitler-Regime und die Juden-
verfolgung. 1935 erhielt sie
Ausstellungsverbot und wur-
de bis 1939 mehrfach verhaf-
tet. 1940 gelang es ihr, über
Bratislava nach Palästina zu
emigrieren. Nach dem Krieg
lebte sie zunächst in Prag und
kehrte schließlich nach Dres-
den zurück. In der DDR wur-
de sie eine gefeierte Künstle-
rin und erhielt zahlreiche
Auszeichnungen, unter ande-
rem den Nationalpreis und
die Ehrendoktorwürde der
Universität Greifswald.
Maria Heiner wird sich in

ihrem Vortrag vor allem auf
die Zeit Lea Grundigs in Pa-
lästina konzentrieren. Die be-
handelten Werke umfassen
Zeichnungen von der Flucht
aus Deutschland, Ankunft
und Aufnahme im Internie-
rungslager Atlit und vom Le-
ben in Haifa, Tel Aviv und im
Kibbuz. Auch Illustrationen
aus hebräischen Kinderbü-
chern werden gezeigt sowie
Darstellungen des Holocaust,
Portraits und Landschaftsbil-
der. DH
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Nienburg unter Wasser
Ein etwas verspätetes Foto vom
Weserhochwasser in Nienburg
erreichte uns in dieser Woche

von Wilfried Falldorf. Das Foto
zeigt die Fußgängerbrücke.
Wenn auch Sie eine Aufnahme

haben, die Sie der Redaktion
gerne zukommen lassen möch-
ten, schicken Sie es zusammen
mit ein paar Erläuterungen ein-
fach per E-Mail an lokales@
hams-online.de. FOTO: FALLDORF
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Edeka

! Famila

! Getränkehaus Hotze

! Getränkehaus Meyer

! Heineking

! Lidl

! Mögrossa

! Netto

! Pizzeria Roma

! Ratsapotheke Uchte

! Rewe

! Repo

! Rossmann

! Tejo

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Aus Dem Nichts: 11 Uhr
Coco - Lebendiger als das Le-
ben!: 11, 14 Uhr
Die kleine Hexe: 14.30 Uhr
Dieses bescheuerte Herz: 18 Uhr
Hilfe, ich hab meine Eltern ge-
schrumpft: 14, 16 Uhr
Hot Dog: 18, 20.15 Uhr
Ich wünsche dir ein schönes Le-
ben: 11 Uhr
The Commuter: 20.15 Uhr
Wunder: 16, 17.30, 20 Uhr

Bildershow Norwegen und
Schweden: 11 Uhr
Bundesliga Live über Sky oder
Eurosport: 15.30, 18 Uhr
Das Leuchten der Erinnerung:
19.45 Uhr

Die kleine Hexe: 15 Uhr
Dieses bescheuerte Herz: 17.30

Uhr

Hilfe, ich hab meine Eltern ge-
schrumpft: 14, 16 Uhr
Hot Dog: 15, 20 Uhr

Lieber leben: 17.30 Uhr

Loving Vincent: 18 Uhr
The Commuter: 19.30 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Am 2. Februar findet um 19.30
Uhr im Vereinslokal Sieling die
Jahreshauptversammlung des
Liebenauer Schützenvereines
statt. Neben den Neuwahlen
stehen auch Ehrungen für
langjährige Mitglieder und
erfolgreiche Schützen auf der
Tagesordnung. Im Anschluss gibt
es wie immer einen kleinen Imbiss.

Die Grünkohlwanderung des
Landfrauenvereins Wietzen
wurde auf Samstag, den 24.
Februar, verschoben. Um 10 Uhr ist
der Start am Hof Meyer in
Sudhalenbeck. Nach einer
Wanderung durchWald und Flur
schließt sich in gemeinsames
Grünkohlessen im „Neuloher Hof“
an. Anmeldungen nehmen Mildrid

Wittmershaus, Telefon 0 50 22/
5 67, oder Hannelore Lange, Telefon
0 50 21/ 9 03 15 15, entgegen.
Gäste sind vielmals willkommen.

Nach dem Infonachmittag zum
Thema Pflegeversicherung steht
beim SoVD Rodewald am Freitag,
dem 16. März, die Besichtigung des
Industriedenkmals Senffabrik
Leman in Eystrup auf dem
Programm. UmAnmeldung wird
bis zum 6. März gebeten bei
Klaus-Dieter Mädge, 05074/1256,
Detmar Jeromin, 05074/465, oder
Kurt A. Fries, 05074/961088.

Im Gasthaus Siemer in Rohrsen
findet heute ab 10 Uhr die
Jahreshauptversammlung des
Sportvereins Heemsen statt. Die

Zusammenkunft beginnt mit einem
gemütlichen Frühstück. Im
Anschluss werden langjährige
Mitglieder geehrt, die Sportabzei-
chen übergeben, der Vorstand neu
gewählt, auf das vergangene Jahr
zurückgeblickt und die für 2018
geplanten Veranstaltungen
vorgestellt.

Der Gewerbeverein Heemsen
tagt morgen um 19 Uhr ebenfalls
im Gasthaus Siemer in Rohrsen.
Wesentlicher Punkt ist die GAFA,
die vom 28. April bis 1. Mai im
Gewerbegebiet Drakenburg
stattfindet. Zudem sind verdiente
Vorstandsmitglieder zu ehren, ein
Rückblick auf 2017 zu hören und
weitere Unternehmungen zu
planen.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Polixeni Cretsi,
Marklohe, Ratshausstraße 16,
(0 50 21) 1 40 66
Südkreis: Dr. Joachim Seele, Loc-
cum, Färberstraße 3, (0 57 66)
2 05

Apotheken
Nienburg: Bahnhof-Apotheke,Wil-
helmstraße 19, (0 5021) 22 32
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Stern-Apo-
theke, Liebenau, Sternstraße 1B,
(0 50 23) 944 44
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Bären-Apo-
theke, Hoya, Lange Straße 51,
(0 42 51) 22 44 und 18 88
Rehburg-Loccum:
Kloster-Apotheke, Loccum, Leeser
Straße 23, (0 57 66) 9 30 40

DIE BÄDER IN DER REGION

Wesavi: Badelandschaft: Montag
und Mittwoch bis Freitag 6.30 bis
21 Uhr, Dienstag 6.30 bis 20 Uhr,
Samstag 11 bis 21 Uhr, Sonntag
8 bis 19 Uhr; Saunalandschaft:
Montag (Damensauna) 10 bis 22
Uhr, Dienstag bis Freitag 12 bis 22
Uhr, Samstag 11 bis 23 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 19 Uhr; Relaxbecken:
Montag bis Freitag 9 bis 21.30 Uhr,
Samstag 11 bis 21.30 Uhr, Sonn-
und Feiertag 9 bis 19 Uhr
Borstel: Montag 17 bis 20 Uhr,
Dienstag 16 bis 20 Uhr, Donnerstag
(Warmbadetag) 16 bis 21Uhr,Freitag
(Warmbadetag) 16bis 20Uhr,Sams-
tag 15.30 bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis
11.30 Uhr
Essern: Mittwoch und Donnerstag
16 bis 18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 19 Uhr,
Mittwoch 15 bis 19 Uhr, Freitag
(Warmbadetag) 15.30 bis 20 Uhr,
Sonnabend (Warmbadetag) 7.30 bis
12 Uhr und 13 und 17 Uhr, Sonntag 8

bis 13 Uhr
Rehburg: Dienstag bis Donnerstag
13 bis 21 Uhr, Freitag 7 bis 22 Uhr,
Samstag 7 bis 18 Uhr, Sonntag 8 bis
17 Uhr; heute von 17 bis 19 Uhr Frau-
enbaden
Steimbke: Dienstag 14.30 bis 20
Uhr,Mittwoch 14.30 bis 20 Uhr, Don-
nerstag 14.30 bis 17.30 Uhr (ab 17.45
Uhr eingeschränkter Badebetrieb),
Freitag 14.30 bis 20 Uhr, Sonnabend
14 bis 19 Uhr, Sonntag 8 bis 14 Uhr
Sauna: Dienstag (Damen) 15 bis 21
Uhr,Mittwoch (Herren) 15 bis 21 Uhr,
Donnerstag (Damen) 15 bis 21 Uhr,
Freitag (gemischt) 15 bis 21 Uhr
Warmsen: Montag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch 15
bis 19Uhr (Warmbadetag),Donners-
tag 15 bis 20 Uhr
Sauna: Montag und Freitag (Her-
ren) 15 bis 21.30 Uhr, Dienstag und
Donnerstag (Damen) 15 bis 20 Uhr,
Mittwoch (gemischt) 15 bis 21.30
Uhr
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Informationen aus dem Flecken Steyerberg mit den Ortsteilen Bruchhagen,

Deblinghausen, Düdinghausen, Sarninghausen, Sehnsen, Steyerberg, Voigtei und Wellie

Flecken Steyerberg ANZEIGENSPEZIAL

Seit 60 Jahren kümmert sich Kortsch um Land- und Haustechnik
STEYERBERG. Es war damals, im Jahre
1958, noch nicht abzusehen,wie sich der
Betrieb von Heinz Kortsch einst entwi-
ckeln würde. Vor gut 60 Jahren gründete
er einen Schlossereibetrieb in Sehnsen
bei Steyerberg. Undnochheute befindet
sich das Unternehmen – bereits in dritter
Generation – in Familienhand, ist reich-
lich gewachsen und nach wie vor zuver-
lässiger Ansprechpartner für Kunden aus
dem Bereich Land- und Haustechnik.
Nach der Gründung seitens seines Va-
ters fasste auch Sohn Wolfgang Kortsch
früh den Entschluss, Teil des väterlichen
Betriebes zu werden. Der gelernte Land-
maschinenmechaniker fand 1972 den
Weg in die Firma und erweiterte die
Geschäftstätigkeiten um den Bereich
Landtechnik. 1985 trat er schließlich
die Geschäftsnachfolge an. In nunmehr
dritter Generation unterstützt Instal-

lateur- und Heizungsbaumeister

Michael Kortsch, Enkel des Firmengrün-
ders, seit 2007 das Firmengeschehen.
Seit 2009 ist auch seine Frau Nicole in
der Lohnbuchhaltung beschäftigt. Aus
drei Beschäftigten wurden im Laufe der
Jahre rund 30, davon aktuell fünf Auszu-
bildende, von denen drei kurz vor ihrer
Freisprechung stehen. Erweitert hat sich
auch das Angebot: Verkauf von Neu-
und Gebrauchtmaschinen, Verleih von
Kleingeräten und ein Reparaturservice.
Hinzu kommen im Bereich Haustechnik
individuelle Lösungen mit höchstem
Qualitätsstandard – sowohl für Industrie
und Gewerbe als auch für private Aufträ-
ge. Kompetent ist Firma Kortsch sowohl
bei aktuellen Angelegenheiten wie der
Nutzung regenerativer Energien und
bei innovativen, hochwertigen Heizsys-
temen, aber auch bei Um- und Neubau-
ten im Sanitärbereich, barrierefreie und
altersgerechte Bäder sowie

den dazugehörigen Elektroinstallations-
arbeiten. Sich stets auf der Höhe der Zeit
zu halten, soll auch in Zukunft von zent-
raler Bedeutung sein.
Zum neuen Jahr 2018 hat Michael
Kortsch die Geschäftsführung von sei-
nem Vater und Senior-Chef Wolfgang
übernommen, der nach 32 Jahren in
den Ruhestand verabschiedet wurde.
Wolfgang Kortsch möchte sich bei allen
Kunden für das bisher entgegenbrachte
Vertrauen bedanken und wünscht sich,
dass dies an seinen SohnMichael weiter-
gegeben wird. Der abschließende Satz
des Seniors: ,,Ich stehemeinen Sohnwei-
terhin gerne beratend zur Seite.“
„Firma Kortsch bleibt weiterhin ein zu-
verlässiger Ansprechpartner für Fragen
rund um Haus- und Landtechnik“, ver-
spricht der neue Geschäftsführer.

DH

Anmeldungen
für Kita-Plätze noch möglich
Die Frist endet am 15. Februar
STEYERBERG. Am 1. August beginnt das neue Kindergar-
tenjahr. Der Flecken Steyerberg nimmt Anmeldungen für
das kommende Kindergartenjahr für die Krippengruppen
und Regel- sowie Integrationsgruppen ab sofort bei den
Leiterinnen der Kindertageseinrichtungen und im Rathaus
entgegen. Anmeldeformulare sind in der Gemeindever-
waltung und in den Kindergärten erhältlich sowie online
unter www.steyerberg.de.
Die Anmeldefrist läuft bis zum 15. Februar. Eltern sollten
ihreKinder auch schondannanmlden,wenn sie einenPlatz
erst nach August in Anspruch nehmen möchten. Nach
Ende der Anmeldefrist wird über die Gruppenbildung in
den politischen Gremien entschieden. Eine Zusage kann
daher erst erfolgen, wenn das Entscheidungsverfahren ab-
geschlossen ist. In der Regel erhalten Eltern etwa drei Mo-
nate vor Beginn der Betreuung eine Nachricht darüber, ob
sie einen Platz in derWunscheinrichtung erhalten oder ein
Alternativangebot.
Die Einrichtungen:
– KindergartenWurzelhöhle: 2 Vormittagsgruppen (8 –
12 Uhr), 1 Ganztagsgruppe (8 – 16 Uhr), Frühdienst ab 7
Uhr, Spätdienst in den Vormittagsgruppen bis 13 Uhr. Lei-
tung: Christine Harms, Telefon (05764) 629
– KindergartenWolkentraum: 2 Integrationsgruppen (8
– 13 Uhr), 1 Krippengruppe (8 – 13 Uhr), Frühdienst in allen
Gruppen ab 7 Uhr, Spätdienst in allen Gruppen bis 14.30
Uhr. Leitung: Christine Harms, Telefon (05764) 1019
– Kindergarten Lummerland: 1 Vormittagsgruppe, 1
Krippengruppe, Frühdienst in allen Gruppen ab 7.30 Uhr,
Spätdienst in allen Gruppen bis 15 Uhr. Leitung: Petra
Harms, Telefon (05769) 213
– Großtagespflegestelle Zwergenburg: Aufnahme von
acht Kindern unter drei Jahren, Betreuungszeit ab 7.30 Uhr
oder nachVereinbarung. Telefon (0152) 54588146.
– Waldkindergarten Steyerberg: Platz für bis zu 15
Kinder ab drei Jahren. Anmeldungen: Telefon: (0176)
84570723 (Hauke Meyer), (05764) 941573 (Katrin Nütz-
mann) oder (05769) 641019 (Sylvia Nietfeld). DH

Familienbetrieb
in der dritten GenerationTelefon (05764) 2511 · Telefon (05764) 511

info@kortsch-sehnsen.de

OT Sehnsen 31 · 31595 Steyerberg

Das Nordmann-Team bietet individuelle Beratung
zur Umsetzung Ihrer Wünsche im Bad und Heizungsbereich.

Innovative Heiztechnik

Ralf Nordmann berät Sie gern, wie Sie mit der Technik der erneuer
baren Energien Ihre Heizkosten erhebelich reduzieren können.

◆ Solarthermie
◆ Wärmepumpe
◆ BiomasseHeizungen
◆ Energiekonzepte für

Ein und Mehrfamilienhäuser
◆ Photovoltaik
◆ Blockheizkraftwerke
◆ Brennstoffzelle
◆ vorhandene Gas/Öl/HolzHeizungen

werden im Kundendienst betreut

N O R D M A N N
b a d u n d w ä r m e

Ausführung sämtlicher Reparaturen an PKWs und Zweirädern
Unser komplettes Fahrzeugangebot finden Sie im Internet unter:

www.autohaus-schumacher.eu
Auf Ihren Besuch freut sich: Ihr Autohaus-Team

31595 Steyerberg · Auf dem Acker 20 · S (0 57 64) 94 26 54
verkauf@autohaus-schumacher.eu

Deblinghäuser Str.

Blumen dort kaufen, wo sie wachsen.

Ihre Bestellung oder Anfrage
können Sie gern per Telefon oder
E-Mail an uns richten, wir sind
gern für Sie dienstbereit.

Montag – Freitag 9.00 – 13.00
15.00 – 18.00

Samstag 9.00 – 13.00
Sonntag 10.00 – 12.00

Großes Angebot an Frühlingszwiebeln & mehr

joern@blumen-petersohn.de

31595 Steyerberg

Kirchstr. 4

Tel. 05764/93833

31618 Liebenau

Pennigsehler Str. 1a

Tel. 05023/900415

Öffnungszeiten:

7-21

Uhr

e-jocksch@t-online.de

Mo-Sa

Garten- und
Landschaftsbau

• Neuanlage, Umgestaltung
und Pflege

• Pflaster- und
Natursteinarbeiten

• Teiche und Wasserbecken
• Zaunbau
• Pflanzarbeiten und

Bewässerung
• Gehölz- und Heckenschnitt

Gartenträume aus Profihand

Tennis- und Sportanlagenbau

Sarninghausen 35
31595 Steyerberg
Tel. (05764) 2348

www.halfbrodt-kraft.de

Halfbrodt+Kraft
GmbH

Autoservice
31595 Steyerberg
Auf dem Acker 22

Tel. (0 57 64) 15 83

Reparaturen sämtlicher Fahrzeuge
ausführen?

Unfall- und Lackschäden beseitigen?

Unsere Werkstatt mit Lackiercenter
lässt keine Wünsche offen!

Koppelweg 13
31595 Steyerberg

Tel. 0 57 64 - 9 31 05
Mobil 0172 - 176 75 95

holzbau-steyerberg@web.de

Koppelweg 13 

Holzrahmenbau
Wohnblockhäuser
Wärmedämmung
Altbausanierung

Fachwerkbau

Jubilare:
seit zehn Jahren dabei sind:
Jan Rokahr, Ehler Haarberg, Stefan Witte
seit 25 Jahren: Irmtrud Block, Hartmut Wehrs

seit 40 Jahren: Erwin Meyer

Obere
Reihe (v. li.):
Heiner Höst-
mann, Matthias
Kortsch, Matthias
Kaczmarek, Andreas
Greve, Tobias Heine-
king, Tim Foltin,
Jakob Mernov, Jan
Rokahr, Maximilian
Becker, Holger Heim
Mittlere Reihe (v. li.):
Yannik Oolders,
Sebastian Kauffeld,
Pascal Meyer,
Lennart Dörge, Ehler
Haarberg, Friedrich
Meier, Stefan Witte
Vordere Reihe (v. li.):
Werner Bödeker,

Irmtrud Block, Hartmut Wehrs, Tatjana Meier, Bernd Schulz, Daniel Milius, Horst Meyer, Alexandru Thies, Svenn Meier, Torsten
Becker, Erwin Meyer, Nicole, Leni, Michael, Finn und Wolfgang Kortsch FOTO: KORTSCH
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Inh. Ingo Mohr
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Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

3 x zwischen Bremen und Hannover

FÜR IHRE ALTE
GARNITUR*

+++ BEIM KAUF EINER NEUEN AB 1.499 EURO! +++

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß ver-
rechenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist
bei den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO

POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN

... SONDERAKTIONNUR FÜRKURZE ZEITWIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU POLSTER-TAUSCH-WOCHEN

POLSTER-TAUSCH-WOCHENBEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

€
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Sessel
599 € *

Sessel
499 € *

Sessel
399 € *

*Preis für Selbstabholunggg uuunnndddd SSSeeelllbbbssstttmmmontage *PPPrrreeeiiisss fffüüürrr SSSeeelllbbbssstttaaabbbhhhooollluuunnnggg uuunnnddd SSSeeelllbbbssstttmmmooonnntttaaagggeee *PPPrrreeeiiisss fffüüürrr SSSeeelllbbbssstttaaabbbhhhooollluuunnnggg und Selbstmontage

Passender Se
ssel gegen

Mehrpreis erhä
ltlich

Planungsprogrammmit großer Stoff- und Funktionsauswahl. Preis wie Ecke wie Abbildung
ohne Kissen, Kopfstützen und Funktionen. Stellmaß ca. 158 x 315 x 208 cm.

Recamiere Eckfunktion

Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich
Bettfunktion

ohneKissen& Funktionen

1398 €



”Früher haben die
Spieler auf den Boden
geschaut, wenn der Ball
versprungen ist. Das brauchst
Du heute nicht mehr zu
machen, dafür sind die
Plätze zu gut. Dafür sagen sie
heute: Ich hatte den falschen
Reisbrei heut‘ Mittag und
habe Laktose-Intoleranz.
Rudi Völler, Sportchef beim Fußball-
Bundesligisten Bayer Leverkusen über
technische Fehler der heutigen Spieler-
generation.

GUTEN TAG
HELGE
NUSSBAUM
SPORTREDAKTION

Auf den Hund
gekommen
QDer Jahresbeginn ist
traditionell die Zeit, in der
man seinen Jahresurlaub
plant. Wir in der Sportredak-
tion tragen unsere Urlaubs-
wünsche zum Ende des
Vorjahres ein, kleine Abwei-
chungen sind bei Bedarf auch
später noch möglich. Bei drei
Leuten fällt die Planung nicht
sonderlich schwer, da wäscht
eine Hand die andere. In der
Lokalredaktion sieht es da
bei 14 Leuten schon etwas
anders aus.
Doch nun fangen die

Kniffligkeiten an: Wohin soll
es denn gehen? Was gibt die
Urlaubskasse her? See oder
Berge, aktiv oder faulenzen?
In den vergangenen Jahren
war die Entscheidung ein-
fach, meist ging es in die
USA und dort mit Vorliebe
nach Florida – ich bin ein
Fan des Sunshine-States.
Die Temperaturen sind im-
mer jenseits der 20 Grad-
Marke, das Wasser im Golf
von Mexiko ist im November
noch einigermaßen ange-
nehm und auch sonst kann
man seine freien Tage über-
aus angenehm verbringen.
Ich kann Ihnen dieses Reise-
ziel also wärmstens ans Herz
legen.
Nun bin ich durch meine

Freundin neuerdings auf
den Hund gekommen, was
die Dinge bisweilen verkom-
pliziert, denn in vielen Ho-
tels sind die vierbeinigen
Freunde nicht willkommen.
Dabei ist Max vollkommen
pflegeleicht und ruhig, was
auch an seinem gesetzten
Alter von fast 14 Jahren lie-
gen dürfte. Sehen kann er
nicht mehr so gut, hören
aber schon. Doch manchmal
hat er seinen eigenen Kopf
und hört gerne einfach mal
weg. Durch Max komme ich
auch häufiger an die frische
Luft – ein positiver Nebenef-
fekt, denn man ist morgens
gleich schneller wach nach
einem kurzen Gassi-Spazier-
gang.
Doch zurück zum Ur-

sprungsthema. In der kom-
menden Woche geht es nun
für mich zum ersten Mal auf
eine ziemlich bekannte
deutsche Nordsee-Insel in
den Kurzurlaub, Max soll
ebenfalls am Nordseestrand
flanieren und den Sand un-
ter seinen Pfoten spüren. Po-
sitiven Nebeneffekt für
mich: Ich kann mich neben
ein paar Tagen Entspannung
auch noch vor dem Auftakt
der Fußball-Vorbereitung
drücken und brauche nicht
mit meinen Mannschaftska-
meraden zu schwitzen.
Im Alter braucht man ja

nicht mehr so viel Bewe-
gung, das habe ich von Max
schon relativ schnell gelernt.
Und mit dem Zuhören ist es
ähnlich.

Hendrik Pietsch ist
Landesmeister

Tennis: Der 34-Jährige erobert den Titel der Herren 30

HANNOVER. Der gebürtige
Estorfer Hendrik Pietsch hat-
te in jungen Jahren ein Abo
auf den Sieg der Tennis-
Kreismeisterschaften und die
Kreisrangliste in Nienburg.
Mittlerweile ist aus dem Ten-
nis-Jungspund und ebenso
talentierten Fußballer aller-
dings ein 34-Jähriger Mann
geworden, der nach berufli-
chen Stationen in Wien und
London wieder in hiesige Ge-
filde nach Hannover gezogen
ist und dort jetzt die Tennis-
Landesmeisterschaft der Her-
ren 30 eingesackt hat.
„Im Tennis ist das bestimmt

mein bisher größter Erfolg,
der auch sehr unverhofft
kam“, gibt sich der 34-Jähri-
ge gewohnt bescheiden.
Pietsch wurde nach seiner
Rückkehr nach Niedersach-
sen in die Leistungsklasse 9
eingestuft und hat sich seit-
dem stetig nach vorn gearbei-
tet. Mittlerweile ist er in der
LK 7 angekommen und be-
siegte auf dem Weg zum Titel
LK5-Spieler sowie in Finale
mit Daniel Margraff (SV An-
ker Gadenstedt) mit 7:6, 5:7,

13:11 sogar einen LK4-Crack.
Im ersten Satz wehrte Pietsch
im Tie-Break drei Satzbälle
ab und im Match-Tiebreak
gar zwei Matchbälle, um
dann den Titel eimzuheim-
sen.
Mit seinem Tennisteam TV

GW Hannover schaffte der
Standby-Fußballer von RW
Estorf-Leeseringen in diesem

Winter gerade den Aufstieg
in die Oberliga. „Es war et-
was überraschend, am Ende
aber sogar recht souverän.“
Ohne Punktverlust ging es
für die Herren 30-Mann-
schaft ein Klasse höher. Zu
dem Team gehören neben
Pietsch Ulf Stradtmann, Nico-
las Kaltschmidt und Andreas
Welke. hn

Hendrik Pietsch (großes Bild und rechts) sicherte sich jetzt die
Tennis-Landesmeisterschaft der Herren 30 und mit seinen Team-
kollegen Ulf Stradtmann, Nicolas Kaltschmidt und Andreas Welke
(von links) den Aufstieg in die Oberliga. FOTO: TV GW HANNOVER

Vorstandswechsel beim MTVHaßbergen
Jahreshauptversammlung: Manuel Andre-Petzold übernimmt den Vorsitz von Marion Flade

HASSBERGEN.Nach zehn Jah-
ren gibt es erstmals wieder
Veränderungen im Vorstand
des MTV Haßbergen und
nach 42 Jahren unter rein
weiblicher Regie wieder ei-
nen Mann als Vorsitzenden
im Männerturnverein. Nach-
dem die bisherige Vorsitzen-
de Marion Flade aus persönli-
chen Gründen eine Wieder-
wahl auf der Jahreshauptver-
sammlung ablehnte, stellte
sich Manuel Andre-Petzold
zur Wahl, die dann einstim-
mig erfolgte und von allen
Anwesenden mit Beifall be-
grüßt wurde. Der übrige Vor-
stand setzt sich
nach wie vor
zusammen aus
der 2. Vorsit-
zenden Christa
Hassel, der
Kassenwartin
Elke Lübke
undderSchrift-
führerin Ursula
Nenstedt.
Die Rückbli-

cke zeigen,
dass der MTV
mit 325 Mit-
gliedern ein Verein ist, der
gerade in einem kleinen Dorf
ein großes Angebot offeriert,
bei dem für jeden etwas dabei
ist. Es beginnt mit einer Krab-
belgruppe für Babys und

Kleinkinder bis drei Jahren
(geleitet von Bianca Andre-
Petzold). Dann können Kin-
der am Vorschul- und danach
am Schulkinder-Turnen mit
Mareen Kley und Lina Win-

deler teilnehmen. Es gibt Gu-
te-Laune-Fitness als gemisch-
te Gruppe für alle mit Andrea
Kley, dann Step-Aerobic und
Bodystyling sowie Männer-
Fitness unter der Leitung von

Christine Kern. Zur Funkti-
onsgymnastik mit Christa
Hassel treffen sich seit 50
Jahren die hauptsächlich äl-
teren Frauen. Dann gibt‘s
auch noch eine Senioren-

gruppe, die von Gerda Städ-
ter geleitet wird. Für alle, die
sich zusätzlich noch sportlich
betätigen möchten, wird
Walking, Yoga und Pilates
angeboten. Nachzulesen ist
das im Internet sowie bei Fa-
cebook.
Das Sportabzeichen wurde

2017 von 15 Personen abge-
legt und die Möglichkeit
dazu soll es auch für Famili-
en in diesem Jahr wieder ge-
ben. Einen großen Stellen-
wert haben die überfachli-
chen Aktivitäten wie das ge-
meinsame Grillen im Som-
mer, Fahrradtouren, Bowling

und die Teil-
nahme an di-
versen Veran-
staltungen, die
zum sozialen
Mite inander
beitragen. Ein
Beweis dafür
ist die Ehrung
von acht Frau-
en für 25-jähri-
ge Vereinszu-
gehör igke i t .
Geehrt wur-
den mit einem

Blumenstrauß Sabine Grelle,
Sabine Tote, Ramona Cas-
tens, Ramona Bollmann, Bar-
bara Woll, Nicole Bultmann,
Antje Tote sowie Heike Hölt-
je. DH

„Mama fit – Baby mit“
Am Donnerstag, 1. März, be-
ginnt beim SV Hoyerhagen um
15.30 Uhr ein neuer Kurs mit
dem Titel „Mama fit – Baby
mit“. Der Kurs besteht aus acht
75-minütigen Einheiten, Mit-
glieder zahlen 35, Nichtmit-
glieder 60 Euro. Was wird ge-
macht? Der Kurs bietet funkti-
onelles Fitnesstraining drinnen
und draußen, natürliche Rück-
bildungsprozesse werden un-
terstützt, Beckenboden, Bauch

und Rücken werden trainiert.
„Der Rückbildungskurs soll-
te abgeschlossen sein“, erklärt
Übungsleiterin Sina Schmitting
(Bild), Die Babys sollten min-
destens vier Monate alt sein,
bitte einen Buggy oder eine
Tragehilfe mitbringen! Anmel-
dung und Infos bei Sina Schmit-
ting unter der Nummer (01 57)
85 79 16 29 oder per Mail an si-
na-schmitting@web.de.

FOTO: SCHMITTING

Marion Flade übergibt
den Vorsitz des MTV
Haßbergen an Manu-
el Andre-Petzold und
eehrte kurz danach
langjährige Mitglieder
(oben rechts) und die
Absolventen des Sport-
abzeichens.

FOTOS: MTV HASSBERGEN
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Werder tritt auf der Stelle
Kohlfeldt-Elf verpasst beim 0:0 gegen Hertha BSC einen Befreiungsschlag im Abstiegskampf

VON LARS REINEFELD

BREMEN. Werder Bremen tritt
im Abstiegskampf der Fuß-
ball-Bundesliga auf der Stel-
le. Die Hanseaten bleiben un-
ter dem neuen Trainer Florian
Kohfeldt daheim zwar unge-
schlagen, kamen gegen Her-
tha BSC über ein enttäu-
schendes 0:0 aber nicht hin-
aus. Damit belegt Werder
weiter den Relegationsplatz
16.
In letzter Sekunde hätte

Maximilian Eggestein fast
doch noch zum Sieg getrof-
fen, aber Herthas Jordan
Torunarigha rettete auf der
Linie. Hertha-Trainer Pal Dar-
dai war im TV-Sender Sky
daher erleichtert über den
Punktgewinn. „Wir sind froh
mit dem Punkt. In der letzten
Minute noch so eine Torchan-

ce zuzulassen, das ist schon
schwer“, sagte der Ungar und
kritisierte seine Schützlinge:
„Ich habe derMannschaft ge-
sagt, wir haben die erste
Halbzeit verschenkt. Wir hat-
ten uns etwas ganz Anderes
vorgenommen.“
Die Bremer begannen noch

schwungvoll und hatten be-
reits in der zweiten Minute
die erste große Chance zur
Führung. Doch Jerome Gon-
dorf traf nur den Pfosten des
Berliner Gehäuses. „Wir ha-
ben hier alles rausgehauen,
wir wären der verdiente Sie-
ger gewesen in diesemSpiel“,
sagte Gondorf. „Man hat ge-
sehen, dass das Spielglück
nicht auf unserer Seite ist.“
In der zehnten Minute

brandete Jubel im Wesersta-
dion auf, weil Eggestein die
Gastgeber vermeintlich in

Führung gebracht hatte.
Doch Schiedsrichter Bastian
Dankert erkannte den Treffer
mehr als zwei Minuten später
nach Rücksprache mit Vi-
deoassistent Jochen Drees in
Köln wieder ab. Thomas De-
laney hatte den Berliner Fabi-
an Lustenberger zuvor bei ei-
nem Zweikampf imMittelfeld
klar mit dem Ellenbogen im
Gesicht getroffen - eine kor-
rekte Entscheidung des
Schiedsrichter-Gespanns.
Es sollte für lange Zeit der

letzte Aufreger in einer ganz
schwachen Bundesliga-Partie
sein. Werder agierte zwar op-
tisch überlegen, war spiele-
risch aber zu limitiert, um für
Gefahr zu sorgen. Und die
Berliner waren offensichtlich
nur an die Weser gereist, um
das 0:0 von der ersten bis zur
90. Minute zu verwalten.

Auch nach dem Seiten-
wechsel sahen die 40 030 Zu-
schauer eine Partie auf sehr
mäßigem Niveau. Hertha
kam durch Salomon Kalou zu
einer halben Chance (49.),
Werder wurde lange Zeit
überhaupt nicht mehr gefähr-
lich - bis Vedad Ibisevic ein-
gewechselt wurde. Nach ei-
ner Hereingabe von Valenti-
no Lazaro kam der Bosnier im
Strafraum frei an den Ball,
schoss aber über das Tor (66.).
Werder versuchte in der
Schlussphase zwar noch ein-
mal, Druck aufzubauen.
Theodor Gebre Selassie
scheiterte per Kopf an Her-
tha-Torwart Thomas
Kraft(74.), Gondorfs Nach-
schuss streifte den Pfosten.
Bei Eggesteins Schuss (90.+3)
rettete Torunarigha für den
geschlagenen Kraft.

Werder-Antreiber Thomas Delaney (rechts) versuchte alles, doch am Ende reichte es nicht zu einem Sieg gegen die Hertha. FOTO: DPA

1.Bundesliga
Bayern München - 1899 Hoffenheim 5:2
Borussia Dortmund - SC Freiburg 2:2
RB Leipzig - Hamburger SV 1:1
1. FC Köln - FC Augsburg 1:1
VfB Stuttgart - FC Schalke 04 0:2
Werder Bremen - Hertha BSC 0:0
Eintr. Frankfurt - Bor. M‘Gladbach 2:0

1. Bayern München 20 49:16 50
2. FC Schalke 04 20 32:25 34
3. Eintracht Frankfurt 20 26:20 33
4. RB Leipzig 20 32:29 32
5. Borussia Dortmund 20 42:27 31
6. Bayer Leverkusen 19 39:27 31
7. Bor. Mönchengladbach 20 30:32 31
8. FC Augsburg 20 29:26 28
9. 1899 Hoffenheim 20 31:32 27
10. Hannover 96 19 28:29 27
11. Hertha BSC 20 27:27 26
12. SC Freiburg 20 22:35 24
13. VfL Wolfsburg 19 22:24 20
14. FSV Mainz 05 19 24:33 20
15. VfB Stuttgart 20 16:26 20
16. Werder Bremen 20 16:25 17
17. Hamburger SV 20 16:29 16
18. 1. FC Köln 20 15:34 13

Heute spielen
Bayer Leverkusen - FSV Mainz 05 15.30
Hannover 96 - VfL Wolfsburg 18.00

Köln verpasst
vierten Sieg

KÖLN. Stefan Ruthenbecks
Körpersprache drückte viel
Selbstvertrauen aus. Die
Hände steckten tief in den
Hosentaschen, der Rücken
war kerzengerade durchge-
drückt. Und die Kommentare
des Kölner Trainers zum 1:1
(1:0) seines 1. FC gegen den
FCAugsburgmachtengleich-
falls deutlich, dass der 45-Jäh-
rige im Kampf gegen den Ab-
stieg der Rheinländer mit
Überzeugungskraft ein Vor-
bild sein und das Team des
Tabellenletzten vehement
pushen will. Eines hielt Ru-
thenbeck klar fest: „Nur 1:1 -
nee!“ Vielmehr habe seine Elf
nach zuvor drei Siegen einen
Punkt gewonnen „und den
Abstand ein wenig verkürzt“.
„Wir nehmen so viel Positives
mit“, hielt Ruthenbeck nach
dem Kölner 1:0 durch Milos
Jojic in der 40. Minute und
trotz des Ausgleichs durch
Augsburgs Brasilianer Cai-
uby (77.) fest. Bis zur letzten
Sekunde habe die FC-Mann-
schaft nach vorn gespielt.

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

München - Hoffenheim 5:2
Bayern München: Ulreich - Kim-
mich (84. S.Wagner), Boateng,
Süle, Alaba - Rudy - Robben (77.
Rafinha), Tolisso (64. T. Müller),
Ar. Vidal, Coman - Lewandowski.
1899 Hoffenheim: Baumann -
Bicakcic (46. Akpoguma), Vogt,
B. Hübner (67. Kramaric) - Ka-
derabek, Geiger, Zuber - Gril-
litsch, L. Rupp (59. Amiri) - Uth,
Gnabry.
Schiedsrichter: Gräfe (Berlin).
Zuschauer: 75000 (ausver-
kauft).
Tore: 0:1 Uth (3.), 0:2 Gnabry
(12.), 1:2 Lewandowski (20.), 2:2
Boateng (25.), 3:2 Coman (63.),
4:2 Ar. Vidal (66.), 5:2 S.Wagner
(90.).
Besonderes Vorkommnis: Ul-
reich hält Foulelfmeter von Gnab-
ry (3.).

Dortmund - Freiburg 2:2
Borussia Dortmund: Bürki - Pis-
zczek, Sokratis, Toprak, Toljan - N.
Sahin (78. Isak) - Pulisic (67. Jar-
molenko), Castro (46. M. Götze),
Kagawa, Sancho - Aubameyang.
SC Freiburg: Gikiewicz -
Söyüncü, Gulde, M.-O. Kempf -
Kübler, R. Koch, Günter - Abrashi
- Höler (81. Kleindienst), Haberer
(84. Dräger) - Petersen.
Schiedsrichter: Siebert (Berlin).
Zuschauer: 81360 (ausverkauft).
Tore: 1:0 Kagawa (9.), 1:1 Peter-
sen (21.), 1:2 Petersen (68.), 2:2
Toljan (90.+3).

Leipzig - Hamburg 1:1
RB Leipzig: Gulacsi - Laimer, Or-
ban, Upamecano, Klostermann -
Demme (58. Keïta), Kampl - Sa-
bitzer, Bruma (81. Do. Kaiser) -
Ti.Werner, Augustin (71. Y. Poul-
sen).
Hamburger SV: Mathenia - Sa-
kai, K. Papadopoulos, van Dron-
gelen - Diekmeier, G. Jung,Wala-
ce (90.+4 Hahn), Douglas San-
tos - Hunt (85. Salihovic), Kostic -
Wood (77. Arp).
Schiedsrichter: Cortus (Röthen-
bach).
Zuschauer: 42558 (ausverkauft).
Tore: 1:0 Bruma (9.), 1:1 Kostic
(29.)

Köln - Augsburg 1:1
1. FC Köln: T. Horn - Sörensen,
Mere, Heintz, J. Hector - S. Özcan,
Höger (24. M. Lehmann) - Jojic,
Clemens (68. Klünter) - Osako
(71. Guirassy), Terodde.
FC Augsburg: Hitz - Opare, Gou-
weleeuw (46. Danso), Hintereg-
ger, Max - R. Khedira (77. Cordo-
va), Baier - Koo (46. Heller), Gre-
goritsch, Caiuby - Finnbogason.
Schiedsrichter: Dingert (Le-
becksmühle).
Zuschauer: 49900.
Tore: 1:0 Jojic (40.), 1:1 Caiuby
(77.).

Stuttgart - Schalke 0:2
VfB Stuttgart: Zieler - Baum-
gartl, Pavard, Kaminski - Ako-
lo (67. Ascacibar), Burnic, Gent-
ner, B. Özcan (46. Ginczek) - Bru-
un Larsen (46. Donis), Gomez,
Insua.
FC Schalke 04: Fährmann -
Kehrer, Naldo, Nastasic - Meyer -
D. Caligiuri, Oczipka - Konopljan-
ka (80. Schöpf), Goretzka (56.
Stambouli), Harit - Di Santo (65.
Burgstaller).
Schiedsrichter: Zwayer (Berlin).
Zuschauer: 55096.
Tore: 0:1 Naldo (14.), 0:2 Harit
(19./Foulelfmeter)

Bremen - Berlin 0:0
Werder Bremen: Pavlenka - Geb-
re Selassie, Veljkovic, Moisander,
Augustinsson - Bargfrede (72. F.
Kainz) - M. Eggestein, Delaney - J.
Gondorf (80. Belfodil), Junuzovic
(88. Jóhannsson) - M. Kruse.
Hertha BSC: T. Kraft - Pekarik, N.
Stark, Lustenberger (22. Toruna-
righa), Plattenhardt - Maier, Skjel-
bred - Lazaro, Duda (60. Leckie),
Kalou - Selke (67. Ibisevic).
Schiedsrichter: Dankert (Ros-

Schalke stürmt auf
den zweiten Platz

STUTTGART. Richtig laut wur-
de es nach dem 0:2 (0:2) ge-
gen den FC Schalke 04, als
die Spieler des VfB Stuttgart
sich auf den Weg zu den Fans
in der Kurve machten. „Wir
haben die Schnauze voll“,
skandierten die Anhänger
nach der siebten Niederlage
im achten Pflichtspiel - ein
„Trainer raus“ dagegen war
nicht zu hören.
Und auch Sportvorstand

Michael Reschke machte in
den Katakomben der Merce-
des-Benz Arena klar, dass
Hannes Wolf auch kommen-
de Woche im wichtigen Duell
mit dem VfL Wolfsburg noch
im Amt sein soll. „Mit dem
sitzen wir morgen zusammen,
und mit dem werden wir uns
auch vorbereiten auf Wolfs-
burg“, sagte Reschke.
Die Niederlage gegen den

neuen Zweiten der Fußball-
Bundesliga hat die Abstiegs-
sorgen der Schwaben den-
noch massiv vergrößert. Wäh-
rend Schalke durch Naldo
(14. Minute) und einen von
Amine Harit verwandelten
Foulelfmeter (19.) früh für
eine komfortable Führung
sorgte und seine Ambitionen
auf einen Startplatz in der
Champions League unter-
strich, rutschte der VfB auf

Rang 15 ab.
„Nach 20 Minuten stand es

0:2, das ist verdammt ärger-
lich. Wenn man sowieso nicht
vor Selbstvertrauen strotzt,
macht das die ganze Sache
nicht einfacher“, sagte Tor-
wart Ron-Robert Zieler. „Die
erste Halbzeit war bitter.
Schalke war aggressiver, war
früher und vor allem viel er-
folgreicher in den Zweikämp-
fen. Da hat vieles nicht ge-
passt“, monierte Reschke.

Leon Goretzka (vorne) und
Amine Harit bejubeln das 2:0
für Schalke, das Harit per Elf-
meter erzielt hat. FOTO: DPA

tock).
Zuschauer: 40030.

HSV sendet Lebenszeichen
1:1-Remis in Leipzig beim Debüt von Trainer Bernd Hollerbach

LEIPZIG. Bernd Hollerbach
klatschte nur kurz nach dem
erlösenden Abpfiff, die Er-
leichterung bei den Verant-
wortlichen des Hamburger
SV war aber länger spürbar.
„Das war ein echtes Lebens-
zeichen und ein hoch ver-
dienter Punkt“, sagte Sportdi-
rektor Jens Todt. Das 1:1 (1:1)
des Tabellenvorletzten der
Fußball-Bundesliga bei RB
Leipzig bedeutete das Ende
der leidvollen Pleiteserie und
der Anfang neuer HSV-Hoff-
nung. „Über den Punkt bin
ich natürlich total happy“,
sagte HSV-Vorstandsboss

Heribert Bruchhagen.
Dabei dürfte auch ihm Bö-

ses geschwant haben, als die
Hamburger in der neunten
Minute durch Bruma in Rück-
stand geraten waren. Filip
Kostic (29.) glich aber noch
vor der Pause aus. „Trotzdem
haben wir noch viel Arbeit in
den nächsten Wochen vor
uns“, mahnte Hollerbach. Für
die Leipziger kam das Remis
einem echten Rückschlag
gleich: Die Sachsen holten
aus den vergangenen sieben
Spielen nur einen Sieg und
gerade mal sechs Punkte.
„Ausbaufähig, nach oben“,

kommentierte RB-Coach Ha-
senhüttl.
Es hätte allerdings zunächst

kaum schlechter für Holler-
bach beginnen können. Nicht
mal zehn Minuten waren ge-
spielt, da jubelten die RB-
Fans. Gegen die erstmal
enorm druckvoll agierenden
Leipziger vertändelte Aaron
Hunt in der eigenen Hälfte
den Ball. Kevin Kampl passte
auf rechts, von dort flankte
Marcel Sabitzer in die Mitte
und der gerade 1,73 Meter
große Bruma nahm per Kopf
Maß - gegen die Laufrichtung
von HSV-Torwart Christian
Mathenia.
Viel hatte die RB-Abwehr, i

zunächst nicht zugelassen.
Die Leipziger schienen das
Spiel zu kontrollieren, auch
ohne ihren Mittelfeldstar
Naby Keita, der wegen einer
Erkältung zunächst auf der
Bank Platz nahm. Aber dann:
Mit einem Traumpass bedien-
te Gideon Jung den aus ab-
seitsverdächtiger Position
startenden Kostic. Der um-
kurvte Leipzigs Keeper Peter
Gulacsi und traf zum 1:1. Ha-
senhüttl beklagte nach dem
Schlusspfiff, dass auch der Vi-
deo-Schiedsrichter nicht auf
Abseits entschieden hatte.

Hart umkämpft: Leipzigs Nationalstürmer Timo Werner (links) und
HSV-Akteur Dennis Diekmeier nach einem Zweikampf. FOTO: DPA
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Vom Rückstand geweckt
Rekordmeister FC Bayern München feiert nach 0:2 noch einen 5:2-Sieg gegen Hoffenheim

VON CHRISTIAN KUNZ

MÜNCHEN. Sandro Wagner
setzte den Schlusspunkt un-
ter einen turbulenten Fuß-
ball-Nachmittag für den FC
Bayern. Der Münchner Win-
terzugang durfte beim 5:2 im
Offensiv-Spektakel gegen
1899 Hoffenheim wenige Mi-
nuten nach seiner Einwechs-
lung als Premierentorschütze
feiern. „Mein erster Treffer
für die Bayern bedeutet mir
natürlich viel“, sagte der Na-
tionalstürmer, der die unge-
wöhnliche Aufholjagd zu-
nächst von der Bank verfolgt
hatte.
Die Münchner ließen sich

beim nächsten Schritt zur
deutschen Meisterschaft
nicht von einem schnellen
Zwei-Tore-Rückstand brem-
sen. Robert Lewandowski
(20.) mit seinem 18. Saisontor,
Jérôme Boateng (25.), Kings-
ley Coman (63.) und Arturo
Vidal (66.) brachten die Bay-
ern mit 4:2 nach vorne. Wag-
ner sorgte für den Endstand.
Mark Uth (3.) per Nachschuss
bei einem Elfmeter von Bay-
ern-Leihgabe Serge Gnabry
und Gnabry selbst (12.) hat-
ten den mutigen Tabellen-
neunten in Führung gebracht.
Hoffenheim legte beim zu-

letzt zweimal besiegten Geg-
ner besonders rasant los. Der
bis zum Saisonende vonMün-
chen nach Hoffenheim aus-
geliehene Gnabry schlüpfte
in dieser Phase in die Haupt-
rolle. Joshua Kimmich brach-
te den U21-Europameister
nach etwasmehr als einerMi-
nute zu Fall - Elfmeter für die
Gäste. Gnabry konnte Bay-
ern-Schlussmann Sven Ul-
reich vom Punkt zwar nicht
überwinden, dafür aber Uth
imNachschuss. Gnabry selbst
legte nach. Die Münchner
konnten den Ball nicht aus
der Gefahrenzone befördern,
der 22-Jährige nutzte das mit
einem Distanzschuss zum 2:0.
„Wir haben es ganz ordent-

lich gemacht in der ersten
Halbzeit, dann war der Druck
der Bayern aber so groß, dass
wir das 2:0 nicht halten konn-
ten“, analysierte Gäste-

Coach Julian Nagelsmann
nach der Niederlage gegen
den 42 Jahre älteren Bayern-
Trainer Jupp Heynckes.
Das Münchner Starensem-

ble brauchte gegen gedan-
kenschnelle und aggressive
Hoffenheimer einige Minu-
ten, um den frühen Zwei-To-
re-Rückstand wegzustecken.
Coman setzte sich links
durch, flankte auf Corentin
Tolisso. Der Franzose legte
auf Kimmich ab - und dessen
Schuss lenkte Lewandowski

zum 1:2 ins Tor.
Fünf Minuten später waren

die Bayern richtig zurück im
Spiel. Ein Eckball von Arjen
Robben, der sein Team an-
stelle von Thomas Müller als
Kapitän anführte, segelte in
den Strafraum, dort konnte
Boateng ungestört zum Aus-
gleich einköpfen. „Es war
gut, dass wir mit 2:2 in die
Halbzeit gegangen sind. Ins-
gesamt bin ich aber zufrie-
den. Das war heute ein star-
ker Gegner, da muss man zu-

frieden sein“, sagte Heyn-
ckes.
Für Weltmeister Boateng

war es das erste Bundesliga-
Tor seit über vier Jahren. „Wir
haben in den ersten 20 Minu-
ten geschlafen, keine zweiten
Bälle bekommen und vieles
vermissen lassen“, monierte
Boateng. „Wir haben super
geantwortet und sind aggres-
siver geworden.“
Nach dem Seitenwechsel

demonstrierten die Bayern
ihre offensive Klasse. Lewan-

dowski setzte den pfeil-
schnellen Coman mustergül-
tig ein, der Franzose veredel-
te zum 3:2. Mit dem bereits
elften Kopfballtor der Bayern
in dieser Saison erhöhte Vidal
nach Robben-Eckball. In der
Schlussphase durfte Wagner
als dritter Ex-Hoffenheimer
nebenNiklas Süle und Sebas-
tian Rudy gegen die ehemali-
gen Kollegen ran. Der Natio-
nalstürmer traf erstmals seit
seinem Wechsel für Mün-
chen.

BVB auf Talfahrt
2:2-Remis gegen Freiburg beim möglichen Aubameyang-Abschied

VON HEINZ BÜSE

DORTMUND. Pierre-Emerick
Aubameyang suchte wortlos
das Weite. Sein möglicher-
weise letztes Spiel im Dort-
munder Trikot wird der vom
FC Arsenal umworbene Tor-
jäger in keiner guten Erinne-
rung behalten. Begleitet von
Pfiffen vieler Fans verließ er
nach dem dürftigen 2:2 (1:1)
gegen den SC Freiburg den
Rasen. Nur der Last-Minute-
Treffer von Jeremy Toljan
(90.+3) verhinderte die erste
BVB-Niederlage unter der
Regie von Peter Stöger.
Sportdirektor Michael Zorc

machte aus seinem Unmut
über die Vorstellung des ge-
samten Teams keinen Hehl:
„Diese Leistung ist für mich
nicht zu erklären - einfach
schwach in allen Bereichen.
Wir haben alles vermissen
lassen, was guten Fußball
ausmacht.“
Schon vor dem Anpfiff der

Partie sorgte Aubameyang
für weiteren Gesprächsstoff.
Dass Trainer Stöger anders
als in den vergangenen bei-
den Partien wieder auf den

wechselwilligen Angreifer
zurückgriff, wollte Zorc nicht
als Indiz für dessen Verbleib
in Dortmund gewertet wis-
sen. „Wir haben signalisiert,
dass wir bereit sind, einen
Transfer zu realisieren, wenn
bestimmte Parameter erfüllt
werden“, sagte er im TV-Sen-

der Sky zum aktuellen Stand
des Transferpokers mit dem
FC Arsenal. Auch Aubamey-
ang wollte sich nach dem
Schlusspfiff nicht zum mögli-
chen Transfer äußern. Auf
seinem Weg aus dem Stadion
ignorierte er die vielen Kame-
ras und Mikrofone. Wie sehr

sein Stellenwert bei den Fans
nach diversen Eskapaden ge-
litten hat, bekam der 28-Jäh-
rige vor allem in den ersten
Minuten zu spüren, als seine
wenigen Ballkontakte von
Pfiffen begleitet wurden.
Unmittelbar nach dem

Schlusspfiff der Partie, die mit
der frühen Führung durch
Shinji Kagawa (9.) für den
BVB eigentlich gut begonnen
hatte, eröffnete Torhüter Ro-
man Bürki die nächste Bau-
stelle. Aus Verärgerung über
die Pfiffe von den Rängen kri-
tisierte der Torhüter die Fans.
Ungleich besser war die

Stimmung bei den Freibur-
gern nach dem achten Spiel
in Serie ohne Niederlage. Bei
allem Ärger über den Last-
Minute-Ausgleich durch Tol-
jan überwog der Stolz. Be-
sonders Nils Petersen hatte
allen Grund zur Zufrieden-
heit. Sein zweiter Treffer zur
zwischenzeitlichen 2:1-Füh-
rung in der 68. Minute, bei
dem er BVB-Keeper Bürki mit
einem Heber aus über 30 Me-
ter düpierte, bestärkte seine
Mitstreiter in ihrem Glauben
an einen Coup.

Bei seiner Startelf-Rückkehr blieb Borussia Dortmunds Stürmer-
star Pierre-Emerick Aubameyang (vorne) blass. FOTO: DPA

Ski-Asse bestätigen
Olympia-Form

GARMISCH-PARTENKIRCHEN.
Gut zwei Wochen vor den
Olympischen Winterspielen
bleiben die deutschen Me-
daillenkandidaten in Top-
Form. Viktoria Rebensburg
als Zweite des Weltcup-Rie-
senslalom auf der Lenzerhei-
de und Thomas Dreßen mit
einem Top-Ten-Rang bei der
Abfahrt in Garmisch-Parten-
kirchen sorgten für weiteren
Optimismus im DSV-Team
vor dem Saisonhöhepunkt.
Das lässt sehr positiv in die

Zukunft schauen“, sagte Re-
bensburg nach einem spekta-
kulären Rennen, bei dem sie
sich nach einer Aufholjagd
nur um 0,07 Sekunden der
französischen Weltmeisterin
Tessa Worley geschlagen ge-
ben musste. Kitzbühel-Sieger
Dreßen wurde bei seinem
Heimrennen guter Siebter.
Von Enttäuschung ob einer
verpassten Podestplatzierung
war der 24 Jahre alte Mitten-
walder danach weit entfernt.
„Wenn ich da nicht zufrieden
wäre, dann gehörte ich ge-
schlagen“, flachste er. „Das
Wichtigste ist die Konstanz,
und da kann ich mit dem

siebten Platz schon zufrieden
sein.“ Gut eine halbe Sekun-
de fehlte ihm auf Sieger Beat
Feuz aus der Schweiz, die
zeitgleichen Zweiten Domi-
nik Paris und Vincent Kriech-
mayr (+0,18) waren dreiein-
halb Zehntelsekunden
schneller als der Shootingstar
im deutschen Team. Andreas
Sander wurde nach einem
Fahrfehler Elfter. Auf der
Lenzerheide komplettierte
Meta Hrovat das Podium.

IN KÜRZE

SKISPRINGEN
DSV-Adler springen
auf Platz Zwei
ZAKOPANE. Die deutschen
Skispringer haben mit dem
Team eine gelungene Olym-
pia-Generalprobe gefeiert.
Markus Eisenbichler, Ste-
phan Leyhe, Andreas Wel-
linger und Richard Freitag
belegten im polnischen Za-
kopane beim letzten Mann-
schaftswettbewerb vor den
Olympischen Winterspielen
in Pyeongchang den starken
zweiten Platz. „Das war sehr
wichtig, vor Olympia noch
mal auf das Podest zu kom-
men. Das gibt der Mann-
schaft viel Selbstvertrauen“,
sagte Bundestrainer Werner
Schuster. Mit 1067,5 Punkten
mussten die DSV-Adler nur
den Gastgebern den Vortritt
lassen, die am Ende über-
legen mit 1092 Zählern ge-
wannen. Kamil Stoch stellte
im letzten Sprung der Kon-
kurrenz mit 141,5 Metern ei-
nen Schanzenrekord auf.
Freitag konnte dank seines
Sprungs auf 137 Metern noch
die Norweger abfangen und
mit 1055,2 Punkten auf den
dritten Rang verdrängen.

TENNIS
Wozniacki siegt bei
Australian Open
MELBOURNE. Caroline Woz-
niacki hat durch einen Final-
sieg gegen Simona Halep
die Australian Open gewon-
nen. Nach ihrem ersten Titel
bei einem Grand-Slam-Tur-
nier wird die 27 Jahre alte
Dänin auch die neue Num-
mer eins im Damen-Ten-
nis und verdrängt Halep auf
Platz zwei. Wozniacki setz-
te sich am gestrigen Sams-
tag in Melbourne gegen die
26 Jahre alte Rumänin in
2:49 Stunden mit 7:6 (7:2),
3:6, 6:4 durch. Für ihren Sieg
kassiert die neue Nummer
eins der WTA-Rangliste vier
Millionen australische Dol-
lar (ca. 2,6 Millionen Euro),
die Verliererin bekommt
die Hälfte. Halep muss da-
mit auch nach ihrem dritten
Grand-Slam-Finale nach den
French Open 2014 und 2017
auf ihren ersten Titel bei ei-
nem großen Turnier warten.

Tor-Premiere gegen den Ex-Verein: Bayerns Neuzugang Sandro Wagner (Mitte) bugsiert den Ball vor dem Hoffenheimer Pavel Ka-
derabek zum 5:2-Endstand über die Torlinie. FOTO: DPA

Viktoria Rebensburg fuhr auf
der Lenzerheide auf den zwei-
ten Platz. FOTO: DPA
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Immobilien

Garagen

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Land- und Forstwirtschaft

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Häuser

Mietgesuche

Brauchen Sie einen
Handwerker

Verschiedenes

Verschiedenes

Bekanntschaften

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Anzeigen schalten
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Reptilienbörse „Terra Nord“
Norddeutschlands große Reptilienbörse
am 4. Februar 2018, ab 10 Uhr
in der Heidmarkhalle in Bad Fallingbostel
Riesenschlangen, Pfeilgiftfrösche, Echsen,

Futtertiere, sämtliches Zubehör und vieles mehr.
Kaufen, staunen und erleben!

Das Börsenteam und die Aussteller freuen sich
auf fachkundige sowie neugierige Besucher im

„Tropenhaus Heidmarkhalle“.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter
www.terra-norddeutschland.de

2. INFO-ABEND
Montag, 05.02.2018 um 18:00 Uhr
s Vorstellung der Schule s Infos zur Aufnahme in Klasse 5

s Besichtigung / Beratung

Am Ahornbusch 4 ▪ 31582 Nienburg ▪ 05021 60203 www.rahn-realschule.de

Rea lschu le Rahn gGmbH
S c h u l e i n f r e i e r T r ä g e r s c h a f t

info@fischer-simon.immobilie w.fischer-simon.immobilien
Fischer & Simon GmbH|Von- born-Str. 15|31582 Nienburg

Wir sind für Sie da
und stehen an Ihrer Seite...

-

info@fischer-simon.immobilien|www.fischer-simon.immobilien
Fischer & Simon GmbH|Von-Philipsborn-Str. 15|31582 Nienburg

05021-9102000Wir beraten Sie gerne –
diskret und unverbindlich.

Sie möchten kaufen oder verkaufen?
Wir beraten Sie gerne, diskret, effektiv und unverbindlich!

r ß e o ?g gZu groß geworden?
Ihr Anwesen wächst Ihnen über den Kopf und Sie

möchten sich wohntechnisch verkleinern?
Als fachkundiges Immobilienbüro vor Ort bieten wir Ihnen
eine faire Kaufpreisfindung und eine erfolgreiche und

für Sie kostenfreie Vermittlung.
Wir suchen:

Hofstellen • Resthöfe • Wohnhäuser
landwirtschaftliche Nutzflächen

Ilse Thamm • Immobilien • 27252 Schwaförden
Tel. (04277) 1211 · Fax (04277) 1481

Ihr Ansprechpartner:
birgit.gerstenkorn@thamm-immobilien.de

Als fachkundiges Maklerbüro vor Ort bieten wir Ihnen
eine erfolgreiche und für Sie kostenfreie Vermittlung.

Sie sind bereits Verpächter?
Wir überprüfen Ihre Pachtverträge unter aktuellen Gesichtspunkten.

Ilse Thamm • Immobilien • 27252 Schwaförden
Verpachtung • Verkauf • Verwaltung

Tel.: 04277 1211 • Fax 04277 1481
Ihr Ansprechpartner:

birgit.gerstenkorn@thamm-immobilien.de

Landverpachtung
und Verkauf

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

20 haAckerland, 2 haWald, 0,3 ha

Moor in Landesbergen zu ver-
kaufen, Zuschriften an DH unt.
) Z 9 295

Eystrup, 1 Zi.Wohg. Einb.küche,
Bad,Flur, ca. 55m², 170,00*KM+
NK, Carport, ruh.Lage, ab
01.03.18 frei % (0 42 54) 7 68

Stolzenau-Zentrum: 1 Zimmer-

App., 1. OG, ca. 43 m², best. aus
Wohnzimmer, Kochn., Bad, Flur,
Abstellr., zum 01.05.2018 oder
früher, KM 250,- * + NK,
% (0 57 61) 5 96

Estorf: Zi. in WG, Fachwerkhaus
mit Garten, % (0 50 25) 68 58 AB

Nbg./Stadtnah: schicke 2½ Zi.-

Whg., 63 m², 3 Kellerrm., 490,- *

KM inkl. Carport + 70,- * NK + 2
MM MK, frei zum 1.3.18,
% (01 72) 7 07 07 94

Steyerberg: 3 Zi.-Whg., 1. OG, frei
ab 01.05.2018, Bad (Wanne/Du-
sche), Loggia, KM 395,- * zzgl.
NK, Kaution 800,- *, ca. 78 m²
Wfl., Endenergiebedarf 158,7
kWh/m²a, % (01 60) 2 48 16 61

Estorf: ruh. 3 ZKB, 86 m², Carport,
Abstellrm., 370,- *, KM + NK +
1 MM MK, frei zum 1.5.,
% (0 50 25) 2 95

Nienburg,3ZKB,80m²,Einbaukü-
che, gr. Dachterrasse, Parkett u.
Fliesen, KM 460,00 *, Garage,
NK + MK, frei z. 01.04.18
% (0 50 21) 56 37

Blenhorst: 3Zim., EG,80m², 2Kel-
lerr., gr. Garage, Garten, 420,-
KM+NK+MK,% (0 50 22) 82 87

Bad Rehburg: 3 ZKB, EG, 60m²,

ruh. Lage, renov., 300,00 * KM +
175,- * NK, % (01 71) 4 98 19 91

Für Polizeistudenten: 3 Zimmer,

gr. Wohnküche, gr. Bad, sep.
Eing., zum01.04. zuverm.,Nähe-
res unter: % (01 62) 2 39 36 10

Marklohe: Am Schiefen Berg,

DHHmitGarten, 5ZKB,G-WC, 2
Abstellrm., 2 Flure, ausgeb. Bo-
denrm., Hzg.-Raum, Terrasse,
Gerätehs., PKW-Stellpl., Wohn-
u.Nutzfl. ca. 135m², 595,- *KM+
NK, Garage 40,- *, Tel. (01 60) 94
80 94 18 od. % (0 42 54) 7 48

Steimbke, EFH, frei, 6 Zi., 128 m²,

Bad, Keller, kl. Garten, ruhige
Lage, peter.welt@laposte.net
% (00 33) 7 82 95 33 80

4-köpf. berufsttät. Familie sucht
Haus, Resthof, evtl. 4 Zi.-Whg.
zur Miete, Rm. Steyerberg/Stol-
zenau, % (01 77) 5 45 05 04

Suche 1-2 Zi.-Whg.,

Nähe Leintor/Schäferhof zu so-
fort, Tel. (0 50 21) 922 499-6 od.
% (01 72) 1 78 41 01

Malereibetrieb Michael Niemiec

aus Wietzen hat noch Termine
frei. Mobil: 0162 4978865 Tel/-
Fax: 05022 209 3006
m.niemiec@gmx.de

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Suche Mitfahrgelegenheit von

Nienburg nach Stolzenau zur

Lichttherapie bei Dr. Opitz, 1 x
wöchtl. % (0 50 21) 1 60 78

Suche Putzhilfe in Nbg., 1x wöch-
tenlich freitags, deutschspra-
chig! % (0 50 21) 6 31 88

Er sucht Sie
Kohlballbegleitung am
17.02. imGasthausPeit-
sche in Wechold
von53 jährigemverhei-
ratetem schlanken
Mann gesucht. !lles
weitere bei Kontakt-
aufnahme. Mobilfunk,
SMS, Whatsapp: 0170
7862217

Suche kompetenten Schüler/Stu-

denten für Nachhilfe in Spanisch
u. Mathe, 11. Klasse. Zahle gut!
Tel. 0162/6522521oder ab15Uhr
% (0 50 21) 91 51 81

FälleBäumegegenHolz,
(Sturmschaden?) % (0 15 20)
5 33 84 19

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
OOnlinee-Mööbbeelpplaaneer aauuf
www.mhaller-tischlerei.de

Biete std.-weise Begleitung im

Alltag, z.B. Einkauf, Arztbesu-
che, Behördengänge usw., PKW
vorh., % (0 50 21) 8 96 59 17

Bäume fällen mit Abfuhr,

% (01 74) 6 83 77 34

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten,Wurzelrodung/-fräsen,Herbst-
laubbeseitigung,Dachrinnesäubern,Obst-
baumschnitt, Kanten setzen, Pflaster-
arbeiten, Neugestaltung v. Garten- und
Außenanlagen. Alles mit Entsorgung.
S (05765) 9426625

AAAlllmrauschhhfffesttt

Sa. 03.02.18 – 19.00 Uhr
So. 04.02.18 – 11.00 Uhr
Das Fest des Jahres

Telefon: 04252-2272

www.der-hüttenwirt.deScholer Straße 20/OT Scholen27305 Bruchhausen-Vilsen

Innkreis
8 19 00 Uhr

nkreisk eB AUAk eisBUAM

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

WWW WW .RENASAS-REISEN.DE

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JJJEEENNNSSS SSSIIIEEEKKKMMMEEEIIIEEERRR &&&
AAANNNDDDRRREEEAAASSS KKKOOOSSSAKKK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Angebot:
4 Stück nur

11,95

Lan
dga

sthof
„Zur Alten Mühle“

Inh.
Kristin Fahlsing
Zum Horstberg 12
31632 Husum

Telefon (05027) 1482

Sonntag, 4. Februar 2018,

nächster Tanztee
ab 15.00 Uhr

Wassermann 21.1. – 19.2.
So manches, was Ihnen heu-
te durch den Kopf geht, sollte
besser nicht gesagt werden.
Behalten Sie Ihre kritischen
Worte lieber für sich.

Fische 20.2. – 20.3.
Von Selbstvertrauen und positi-
ver Einstellung hängt bei Ihnen
vieles ab. Oft sind Sie zu pessi-
mistisch und machen sich un-
nötige Sorgen.

Widder 21.3. – 20.4.
Besonders günstig ist dieser
Tag für finanzielle Transaktio-
nen und Entscheidungen. Hal-
ten Sie die Risiken im Griff, das
sichert Sie ab.

Stier 21.4. – 20.5.
Eine Nachricht, auf die Sie
warten, wird sich noch etwas
verzögern. Sie sollten vorerst
am Alten und immer wieder Be-
währten festhalten.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Es geht darum, sich abzugren-
zen, auch einmal deutlich nein
zu sagen. Sie fühlen sich be-
freiter und sind offener für neue
Entwicklungen.

Krebs 22.6. – 22.7.
Das Aktive tritt in den Vorder-
grund. Nutzen Sie diese Phase,

um all die Dinge zu erledigen,
die Sie schon länger auf Ihrer
Liste haben.

Löwe 23.7. – 23.8.
Nachdem sich eine Strategie
bislang doch ganz gut bewährt
hat, dürfen Sie sich nicht Hals
über Kopf zu neuen Methoden
hinreißen lassen.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Sie haben klare Vorstellungen
davon, wie die Dinge laufen
sollen, und akzeptieren es da-
her nur schwer, wenn jemand
anderer Meinung ist.

Waage 24.9. – 23.10.
Freuen Sie sich auf einen tollen
Tag, der sehr romantisch ver-

laufen wird. Selten waren Sie
so entspannt und zufrieden.
Genießen Sie es.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Schauen Sie ruhig und voller
Optimismus dem heutigen Tag
entgegen. Es geht alles glatt
und schwierige Dinge werden
schnell zur Routine.

Schütze 23.11. – 21.12.
Man könnte Ihnen in eine Ange-
legenheit hineinreden. Begeg-
nen Sie einem Widerspruch in
aller Freundlichkeit, aber den-
noch mit Nachdruck.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Sie haben sich für diesen Tag
wohl ein wenig zu viel vorge-
nommen. Es könnte daher im
Laufe des Nachmittags zu eini-
gen Engpässen kommen.

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

Laanderleben
www.MMMalllerbbbetttr iiiebbb-VVVehhhrenkkkamp.ddde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
29.1. bis 3.2.2018

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 31.1.2018

Kotelett
kg nur € 4,99

(nur solange der Vorrat reicht)

Krustenbraten
1 kg € 6,50

Dicke Rippe
1 kg € 4,99

Heidefrühstück
100 g € –,89

fr. Zwiebelmett-
wurst 100 g € –,79



Bei einer ersten Fahrt lässt sich viel herausfinden
Den ersten Eindruck über den zum
Verkauf stehenden Gebrauchtwagen
liefert in der Regel die Optik, und kaum
ein Interessentwird es sichnehmen las-
sen, das Fahrzeug gründlich von außen
zu inspizieren. Entscheidend sollte aber
letzten Endes die Probefahrt sein, han-
delt es sich hierbei doch umdie einzige
Möglichkeit, die Fahreigenschaften des
Wagens kennenzulernen.

Doch worauf ist zu achten? Profis raten
zunächst, dass man unbedingt in Be-
gleitung eines Bekannten oder Famili-
enmitglieds, das sich idealerweise mit
Autos auskennt, fahren sollte, da sich
so eine Person ausschließlich auf den
Wagen konzentrieren kann. Außerdem
empfehlen sie, dass eine Probefahrt
wenn möglich bei Tageslicht stattfin-
det. Bereits beim Anlassen des Motors
gilt es auf die Kontrollleuchten zu ach-

ten, die innerhalb weniger Sekunden
erloschen sein sollten. Das bedeutet
normalerweise, dass mit den wichtigs-
ten Systemen alles in Ordnung ist.

Idealerweise kontrolliert eine der bei-
den Personen vor Beginn der Fahrt, ob
alle Leuchten und Lichter einwandfrei
funktionieren. Dazu gehören neben
den Scheinwerfern und Blinkern auch
die Lichthupe, die Bremslichter und die
Nebelschluss-
leuchte. Wäh-
rend der Fahrt
selbst ist dann
darauf zu ach-
ten, ob sich die
Gänge flüssig
schalten lassen
bzw. wie sich
die Automatik
verhält.

Der Beifahrer sollte außerdem auf Fe-
derung und Rollgeräusche achten.
Zudem gilt es Gebläse, Fensterheber,
Schiebedach und Klimaanlage zu tes-
ten. Auch das Radio sollte man wäh-
rend dieser ersten Fahrt ausprobieren,
allerdings raten Fachmänner dazu, dass
man es danach wieder ausschaltet, da
man so die Geräusche desWagens bes-
ser wahrnehmen kann.

lps/Jk

Probefahrt als Prüfstein

Eine Probefahrt sollte man immer
zu zweit vornehmen.

FOTO: GTÜ

Autohaus Hoyer GmbH
Kräher Weg 33
31582 Nienburg
Tel. 05021 8888-24
Fax 05021 8888-44
E-Mail sven.kuhn@hoyer.ps

BMW 5er 525d xDriveLimousine.
160KW / 218 PS
Mineralgrau met.
Polster Leder seidengrau
EZ: 24.10.2016, 19.300 km
48.850,00 EUR

BMW 2er 220d Coupé
147KW / 200 PS
Mineralgrau met.
Stoff Hexagon/alcantara
Anthrazit/Schwarz
EZ: 15.8.2014, 59.800 km
21.500,00 EUR

Mercedes Benz S-Klasse
Blue Efficiency Limousine
320KW / 435 PS
Obsidianschwarz met.
Polster Leder schwarz anthr.
EZ: 25.12.2012, 85.800 km
38.390,00 EUR

VW Tiguan 2.0 TDI BMT
Sport & Style SAV
130KW / 177 PS
Beige met.
Polster Stoff Titanschwarz
EZ: 21.03.2013, 56.900 km
19.790,00 EUR

BMW 2er 218i Active
Tourer.
100KW / 136 PS
Imperialblau brillanteff. met.
Polster Leder Seidengrau
EZ: 02.4.2015, 23.700 km
22.350,00 EUR

BMW 1er 118d 5-TürerSports Hatch.
105KW / 143 PS
Karmesinrot Stoff Track
Anthrazit/Akzent Rot/Schwarz
EZ: 30.3.2012,119.300 km
14.930,00 EUR

Mercedes Benz S-Klasse
S63 AMG Performance
420KW / 571 PS
Dolomitbraun metallic
Leder Tundra braun
EZ:19.7.2012,101.500 km
49.990,00 EUR

BMW X4 xDrive 35d
230KW / 313 PS
Carbonschwarz metallic
Leder Nevada/Schwarz
EZ: 15.11.2016, 16.900 km
54.890,00 EUR

BMW 3er 340iGran Turismo
240KW / 326 PS
Alpinweiß, Leder Dakota
Sattelbraun/Akzent Braun
EZ: 13.7.2016, 19.500 km
42.649,00 EUR

BMW 3er 330d Touring
180KW / 245 PS
Spacegrau met.,
Leder Dakota Schwarz
EZ: 20.4.2011, 91.000 km
16.950,00 EUR

BMW 3er 320d Touring
140KW / 190 PS
Saphirschwarz met.
Stoff Corner Anthrazit/
Akzent Rot
EZ: 17.03.2017, 26.500 km
32.350,00 EUR

WALSRODE

SOLTAU

NIENBURG

Noch mehr Top Gebrauchte unter www.hoyer.ps

VW Eos 2.0 TDI BMTCabrio.
103KW / 140 PS
Loryxweiß Perlmutteffekt met
Leder Beige
EZ: 19.2.2014, 56.000 km
18.880,00 EUR

Peugeot 207CC 120
VTi Active Cabrio
88KW / 120 PS
Weiß
Polster Stoff Schwarz
EZ: 21.03.2014, 9.500 km
19.430,00 EUR

BMW X5 xDrive 30d
190KW / 258 PS
Saphirschwarz metallic
Exklusivleder Nappa
EZ: 1.9.2015, 23.500 km
53.850,00 EUR

BMW 5er 530d xDriveLimousine.
195KW / 265 PS
Mediterranblau met.
Leder Dakota Schwarz
EZ: 13.4.2017, 4.900 km
69.430,00 EUR

Schinnaer LandStr. 58 · 31592 StoLzenau · teL. (05761) 9085630 · www.autohauS-Sauer.eu

9 9
Wir haben es

wieder geschafft!

Täglich von 8.00 – 17.00 Uhr
Samstag auf Termin.

88

Audi A4 Avant
EZ 10.12, 105/143 kW/PS, HU/AU 07.19, schwarzmet., 135200
km, Diesel, sehr guter Zustand, Scheckheft, grüne Umwelt
plakette, Klimaautomatik, Lederlenkrad, ABS, ASR, FH elektr.
4fach, Bordcomputer, Tempomat,
Navigation mit Bildschirm, LM 16 Zoll 13900,– €
Audi A5 Coupe 3.0 TDI
EZ 10.12, 180/245 kW/PS, HU/AU 08.19, graumet., 80000 km,
Diesel, 2türig, 6 Airbags, 1. Hand, sehr guter Zustand, Start
StoppAutomatik, Klimaautomatik, Sitzheizung vorne, ABS, ASR,
ESP, grüne Plakette, Sportfahrwerk
Leichtmetallfelgen 20 Zoll 26900,– €
BMW 320 Touring 320d Sport
EZ 04.14, 135/184 kW/PS, HU/AU neu, schwarzmet., 150000 km,
Bordcomputer, Euro 5, ABS, ETS, ESP, Fensterheber elektrisch
4fach, Diesel, Einparkhilfe, Tempomat,
Isofix, Xenonscheinwerfer, Klima, 14900,– €
BMW 525 Touring
EZ 02.12, 160/218 kW/PS, HU/AU 09.19, blaumet., 109800 km,
Diesel, Sondermodell, scheckheftgepflegt, ABS, ASR, ESP, Klima
autom. 2fach, Sitzheizung, LM 17 Zoll,
Panoramaschiebedach, Tempomat 17900,– €

Opel Adam Jam
EZ 06.14, 64/87 kW/PS, HU/AU 06.19, weiß, 41500 km,
PremiumGarantie, Touchscreen, Sondermodell, Scheckheft,
Klima, Tempomat, 8 Airbags, Lichtautomatik, Einparkhilfe hinten,
ABS, EPS, ETS, Sitzheizung,
Radio/MP3, Berganfahrhilfe 8900,– €
Opel Vectra C Caravan
EZ 09.07, 114/155 kW/PS, HU/AU 06.19, goldmetallic, 171000
km, Automatik, 5türig, Klima, ABS, ESP, FH elektr. 4fach,
Radio/CD, Einparkhilfe vorne/hinten,
Kurvenlicht, Reifendruckkontrolle 6900,– €
Opel Zafira Tourer Edition 7
EZ 06.15, 96/131 kW/PS, HU/AU 10.19, schwarzmet., 69850 km,
Diesel, scheckheftgepflegt, Klima, Bremsassistent, Tempomat,
Reifendruckkontrolle, Lichtsensor,
Einparkhilfe vorne/hinten 13900,– €
Seat Ibiza SC Good Stuff
EZ 08.10, 63/86 kW/PS, HU/AU neu, blaumetallic, 124600 km,
Euro 5, Klimaanlage, Einparkhilfe hinten, Regensensor, ABS, ASR,
ESP, FH elektr. 2fach,Wegfahrsperre,
4 Airbags, mobiles Navigationsgerät 6900,– €

Skoda Roomster Style 1,4 16V
EZ 11.08, 63/86 kW/PS, HU/AU neu, beigemetallic, 118500 km,
5GangGetriebe, Klima, 6 Airbags, Fensterheber elektr. 2fach,
Radio/CD, grüne Umweltplakette, ABS,
ASR, Zentralverriegelung mit Fernbed. 5900,– €
VW Golf Variant VI Match
EZ 08.12, 77/105 kW/PS, HU/AU 08.19, silbermet., 82500 km,
Sondermodell, 4türig, Scheckheft, ABS, ESP, Lichtautomatik,
Abbiegelicht, Regensensor, Radio/CD,
6 Airbags, Servo, Zentralv. mit Fernbed. 9900,– €

autohauS Sauer Gmbh
(ehemals Autohaus Brunsemann)

Auf Rost
achten
Dass es beim Ge-
brauchtwagenkauf
einiges zu beachten
gibt, ist offensicht-
lich. Besonders wich-
tig ist dabei aber
das Thema Rost. Als
Käufer sollte man
hier keine Kompro-
misse eingehen: So
ist bereits leichter
Rostbefall an Kotflü-
geln oder Türen ein
Indiz, dass man mit
weiteren Ausgaben
rechnen muss, denn von allein wird der Rost nicht
verschwinden. Allerdings ist es für Laien mitunter
unmöglich zu erkennen, ob ein gut gepflegter Wa-
gen tatsächlich rostfrei ist oder nicht, schließlich ste-
cken viele Teile hinter Verkleidungen.

Wer hier auf Nummer Sicher gehen will, sollte den
Wagen vor der Kaufentscheidung von einem Profi
überprüfen lassen, etwa bei einer der bekannten
Prüforganisationen. Die Fachmänner dort können
zudem gleichzeitig frühere Unfallschäden erken-
nen, die vom Verkäufer eventuell nicht erwähnt
wurden. lps/Jk

Käufer sollten die Karosserie
genau auf Rostbefall prüfen.

FOTO: ADOBESTOCK/IKE
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Mercedes-Benz C 200
Avantg. 135 kW,
74.700km, EZ05/2013,
Diamantsilber, Benzin
EUR 20.950,–

Mercedes-Benz E 200
T. Avantg. 135 kW,
27.800km, EZ02/2017,
Polarweiß, Benzin
EUR 35.250,–

Mercedes-Benz E 220
T D Avantg. 143 kW,
24.900km, EZ12/2016,
Selenitgrau, Diesel
EUR 38.950,–

Mercedes-Benz GLC
220 D 125 kW, 26.300
km, EZ11/2016,Obsidi
anschwarz, Diesel
EUR 43.950,–

Mercedes-Benz V 250
D 140 kW, 24.990 km,
EZ07/2016,Obsidian
schwarz, Diesel
EUR 51.750,–

Mercedes-Benz GLA
200 115 kW, 11.600
km, EZ01/2017,Jupi
terrot, Benzin
EUR 30.950,–

BMWX3 xDRIVE 3,
190 kW, 52.700 km,
EZ 06/12, Kosmos
schwarz, Diesel
EUR 26.950,–

Mercedes-Benz A 200
115 kW, 13.600 km,
EZ 06/2016,
Zirrusweiß, Benzin
EUR 23.450,–

Mercedes-Benz B 180
90 kW, 14.400 km,
EZ 09/2016,
Mountaingrau, Benzin
EUR 23.750,–

Mercedes-Benz C 180
115 kW, 11.600 km,
EZ 10/2016,
Selenitgrau, Benzin
EUR 31.950,–

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch! www.mercedes-

jahreswagen-kruse.de

Mercedes-Benz C 180
T Avantg. 115 kW,
26.400km, EZ03/2017,
Selenitgrau, Benzin
EUR 32.950,–

Skoda Octavia Combi
1.2 TSI Ambition
Green Tec, 77 kW,
44.300 km, EZ 09/13
EUR 13.990,–

Skoda Octavia Combi
2.0 TDI
135 kW, 60.700 km,
EZ 04/15, Diesel
EUR 23.990,–

Hyundai i30 CW 1.6
FIFAWorld Cup Edition
99 kW, 40.500 km,
EZ 12/13
EUR 11.890,–

Skoda Superb Combi
2.0 TDI DSG SportLine
140 kW, 19.000 km,
EZ 11/16, Diesel
EUR 37.890,–

Ford C-Max 1.0 Eco
Boost Trend
74 kW, 43.000 km,
EZ 06/14
EUR 12.290,–

Opel Astra Caravan
1.7 CDTI Innovation
92 kW, 98.000 km,
EZ 03/11, Diesel
EUR 9.990,–

Audi A4 allroad
quattro 2.0 TDI
140 kW, 43.400 km,
EZ 04/15, Diesel
EUR 31.990,–

BMW 520d Touring
140 kW,
27.000 km,
EZ 08/15, Diesel
EUR 28.990,–

Skoda Yeti 2.0 TDI
Adventure
81 kW, 74.600 km,
EZ 07/14, Diesel
EUR 14.590,–

Skoda Fabia Combi
1,0 MPI Cool Plus
55 kW, 100 km,
EZ 09/17
EUR 12.890,–

BMW 216i Tourer
Advantage
75 kW, 2.500 km,
EZ 12/16
EUR 22.990,–

Skoda Rapid 1.2 TSI
Joy Green tec
81 kW, 18.800 km,
EZ 05/16
EUR 14.990,–

VW Golf VII 1.6 TDI
81 kW,
49.600 km,
EZ 10/14, Diesel
EUR 15.990,–

Skoda Fabia 1.2 Cool
Edition
44 kW, 37.000 km,
EZ 01/14
EUR 7.990,–

VW Passat CC
110 kW,
2.350 km,
EZ 01/16
EUR 24.990,–

Skoda Yeti 1.2 TSI
Ambition Plus
77 kW, 110.850 km,
EZ 05/12
EUR 8.790,–

Skoda Octavia 1.4 TSI
Elegance Green tec
103 kW, 71.000 km,
EZ 09/13
EUR 13.990,–

Skoda Citigo 1.0 MPI
Cool Edition
44 kW, 100 km,
EZ 12/17
EUR 9.890,–

Skoda Citigo 1.0 CNG
Active
50 kW, 46.350 km,
EZ 12/13, Erdgas
EUR 6.500,–

Skoda Citigo 1.0 MPI
Fun ASG Green Tec
44 kW, 100 km,
EZ 12/17
EUR 11.990,–

Autohaus Schulze GmbH, www.autohaus-schulze.com,
Verdener Landstraße 185, 31582 Nienburg, Tel.: 05021 6040-0



Zulassung des Fahrzeugs – was wichtig ist
Was sind die nächsten Schritte nach dem Erwerb eines Ge-
brauchtwagens?Umdas Fahrzeug anzumeldenbzw. umzu-
melden, sind folgende Umstände und Dokumente wichtig.
Die Zulassungsstelle sollte man innerhalb der auf den Kauf
folgenden sieben Tage aufsuchen. Hier empfiehlt sich eine
Vorabinformation bei der zuständigen Behörde. Möglicher-
weise müssen lange Wartezeiten in Kauf genommen wer-
den oder die Terminvergabe erfolgt über Internet, in Aus-
nahmefällen auch telefonisch. Man kann auch eine dritte
Person bevollmächtigen, um auf der Zulassungsstelle alles
Nötige zu veranlassen.
Für die Zulassung eines Gebrauchtwagens, der bisher in
dem selben Zulassungsbezirk zugelassen war, benötigt
man diese Unterlagen: gültiges Personaldokument, bei
Firmenfahrzeugen Gewerbeanmeldung und/oder Han-
delsregisterauszug bzw. Nachweis über freiberufliche
Tätigkeit, Zulassungsbescheinigung Teil I und II (Fahr-

zeugschein und Fahrzeugbrief), Vollmacht für

die oder den Beauftragte/n, AU-Prüfbescheinigung sowie
Deckungsbescheinigung der Versicherung. Bei Zulassung
eines Gebrauchtwagens, der vorher außerhalb des aktuel-
len Zulassungsbezirks zugelassen war, benötigt man außer-
dem die amtlichen Fahrzeugkennzeichen (die „Nummern-
schilder“).
Wunschkennzeichen sind vorbehaltlich der Verfügbarkeit
möglich. Diesen Umstand sollte man möglichst vorab klä-
ren. Für die Zulassung werden Gebühren fällig, deren Höhe
jedoch weiterhin moderat zu nennen ist. lps/Cb

Gebrauchtwagen
warten auf Käufer.

FOTO: BUSCHE

Gebrauchtwagengarantie
Wer einen garantiert zuverlässigen Ge-
brauchtwagen sucht, wird an einem
Fahrzeug aus einer renommierten
Werkstatt oder vom Autohändler nicht
vorbei kommen. Diese Automobile sind
in der Regel geprüft worden und dort,
wo Defizite waren, sind diese beseitigt
worden. Der seriöse Händler gewährt
darum meist eine mindestens halbjäh-
rige Gebrauchtwagengarantie. Die wird
über einen externen Versicherer abge-
schlossen und sollte darum genaues-
tens geprüft werden. Denn nicht immer
sind alle Komponenten des Fahrzeugs
gleichermaßen versichert. Händler
bzw. Unternehmer müssen beim

Verkauf eines Gebrauchtwa-

gens an einen Verbraucher mindestens
ein Jahr für Mängel des Fahrzeuges ein-
stehen. Ein Ausschluss der Sachmängel-
haftung beim sogenanntenVerbrauchs-
güterkauf ist nicht zulässig. Oft bieten
Händler die Fahrzeuge mit einer Ge-
brauchtwagengarantie an, die teilweise
bereits mit im Kaufpreis enthalten ist
oder aber zusätzlich erworben werden
kann. Ansprüche aus der gesetzlichen
Sachmängelhaftung werden durch die
Garantie nicht beeinflusst oder einge-
schränkt. Während die Sachmängelhaf-
tung nur Mängel abdeckt, die bereits
bei der Fahrzeugübergabe vorgelegen
haben, ist es bei einer Garantie üblicher-
weise egal, wann der Mangel aufge-

treten ist. Allerdings kann es durchaus
passieren, dass eine Garantie die Repa-
raturkosten nicht oder nicht vollständig
abdeckt. lps/Aw

Garantiert in Ordnung

Wer beim Händler kauft, bekommt auch
eine Garantie für den Gebrauchtwagen.

FOTO: ADOBESTOCK/ANIMAFLORA
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Wir kaufen Ihr Auto!

BMW 320I GT,
135 kW, 53.500 km,
EZ 12/13, bronzemet.,
Benzin, Automatik
EUR 27.490,–
Nienburg

Toyota Avensis,
108 kW, 2.500 km,
EZ 05/17, schwarzmet.,
Bezin,
EUR 25.970,–
Nienburg

Toyota Yaris,
51 kW, 16.500 km,
EZ 04/15, weiß,
Benzin,
EUR 8.890,–
Porta Westfalica

Mazda CX-5,
110 kW, 60.000 km,
EZ 03/14, rotmet.,
Diesel, Automatik
EUR 19.850,–
Porta Westfalica

Toyota Aygo,
51 kW, 23.760 km,
EZ 07/15, orangemet.,
Benzin,
EUR 8.920,–
Sulingen

Toyota Avensis,
82 kW, 13.200 km,
EZ 06/15, silbermet.,
Diesel,
EUR 14.750,–
Porta Westfalica

Toyota Verso,
97 kW, 95.500 km,
EZ 11/10, blaumet.,
Benzin,
EUR 10.750,–
Warmsen

Toyota Auris,
66 kW, 67.500 km,
EZ 06/13, silbermet.,
Diesel,
EUR 10.550,–
Sulingen

Toyota Aygo,
51 kW, 3.000 km,
EZ 01/17, gelbmet.,
Benzin,
EUR 11.990,–
Porta Westfalica

Kia Sorento,
145 kW, 143.500 km,
EZ 3/12, weiß,
Diesel, Automatik
EUR 16.900,–
Nienburg

Toyota Verso-S,
73 kW, 62.160 km,
EZ 03/12, graumet.,
Benzin,
EUR 10.990,–
Warmsen

Toyota Yaris,
55 kW, 8.000 km,
EZ 11/16, weiß,
Hybrid, Automatik
EUR 14.990,–
Sulingen

VW Tiguan 2.0 TDI,
81 kW, 74.500 km,
EZ 05/15, weiß,
Diesel,
EUR 16.990
Porta Westfalica

Toyota GT86,
147 kW, 29.880 km,
EZ 12/14, schwarzmet.,
Benzin,
EUR 21.990,–
Sulingen

Toyota Auris,
100 kW, 29.300 km,
EZ 09/10, schwarzmet.,
Hybrid, Automatik
EUR 12.990,–
Nienburg

Damit fahren Sie gut!

Entdecken Sie unsere 7 Toyota Leistungsversprechen für
Ihren geprüften Gebrauchtwagen.

Sie legen Wert auf höchste Qualität,
besten Service und schätzen auch
beim Gebrauchtwagenkauf das gute
Gefühl, auf der sicheren Seite zu
sein? Diesen Ansprüchen werden wir
mehr als gerecht: Profitieren Sie bei
allen teilnehmenden Toyota Part-
nern von der garantierten Toyota
Qualität in Verbindung mit umfas-

sendem Service und hervorragenden
Angeboten.
So überzeugend wie unsere Geprüf-
ten Gebrauchtwagen sind unsere
individuellen Finanzierungsmöglich-
keiten. Genau passend zu Ihrem Ge-
prüften Gebrauchtwagen bieten wir
Ihnen beispielsweise Safetyfinance
an. Diese Finanzierung enthält die

bewährte Toyota Gebrauchtwagen-
garantie – und das über die gesamte
Laufzeit Ihres Vertrags, bis zu 6 Jahre
lang. Das heißt sorglose Mobilität!

Aber egal ob Finanzierung pur oder
mit Zusatzleistungen: Wir machen
Ihnen gerne ein Angebot ganz nach
Ihren Wünschen.

Toyota CarGarantie für geprüfte Gebrauchtwagen:

• Hauptuntersuchung (HU) neu
• Qualitätsprüfung
• Inzahlungnahme aller Marken
• Individuelle Toyota Finanzierung
• Probefahrt mit Beratung
• Nächste Inspektion inklusive
• Extra Hybrid-Service-Check

Ferd. Nobbe GmbH

Großenvörde 82
31606 Warmsen

Tel. 05767-960700

Ferd. Nobbe GmbH

Portastraße 128
32457 Porta Westfalica

Tel. 0571-505170

Ferd. Nobbe GmbH

Südring 6
31582 Nienburg

Tel. 05021-96260

Ferd. Nobbe GmbH

Berliner Straße 85
27232 Sulingen

Tel 04271-95350

www.nobbe-gmbh.de

Toyota Yaris,
51 kW, 50 km,
EZ 10/17, silbermet.,
Benzin,
EUR 12.450,–
Porta Westfalica

Nissan Micra,
59 kW, 54.000 km,
EZ 09/11, blaumet.,
Benzin,
EUR 5.990,–
Nienburg

Toyota Auris,
85 kW, 10 km,
EZ 02/17, silbermet.,
Benzin,
EUR 17.900,–
Porta Westfalica

ALS GmbH
Andreas Lemke

Verdener Landstr. 13 · 31623 Drakenburg

Telefon: (05024) 411 · info@alsdrakenburg.de

Audi A4 Avant,
2.0 TDI DPF quattro
Stronic, Ambition SLine,
schwarz, EZ 12/2013,
64.000 km, 130 kW,
Xenon, Navi, PDC u.v.m.
EUR 22.690,–

Alu-Tieflader, gebremst,
Böckmann TLAL
2513/135, Kastenmaß:
2515 x 1300 x 350 mm,
Ges.Gewicht 1350 kg,
EUR 1350,–
Zubehör auf Nachfrage

VW Touran Cup,
2 l Diesel, Standheizung,
Panoramadach, Pepper
grey metallic, EZ. 6/2014,
123.500 km, 103 kW,
6Gang, 1. Hand, sehr gepfl.,
viele Extras, EUR 15.800,–

Alu-Rückwärtskipper,
gebremst, Böckmann RK
AL 2514/15, Kastenmaß:
2560 x 1400 x 300 mm,
Ges.Gewicht 1500 kg,
Siebdruckboden,
EUR 2570,–

Hyundai iX35,
2 l CRDi 4WD Automatik,
schwarz, EZ 3/2012,
85.500 km, 135 kW, PDC
mit Rückfahrkamera, Key
less go, Tempomat, Navi
u.v.m. EUR 14.900,–

Stahlblech-Tieflader,
ungebremst, TPV EU2,
Kastenmaß: 2020 x 1075
x 345 mm, Ges.Gewicht
750 kg,
EUR 499,–
Zubehör auf Nachfrage

Finden Sie Ihr Wunschfahrzeug unter www.als-drakenburg.de

Zubehör auf Nachfrage

Finanzierung und

Inzahlungnahmemöglic
h!

Vereinbaren Sie Ihren Termin für eine Probefahrt.

Autohaus Becker-Tiemann
Uphauser Weg 70

32429 Minden

BMW 116d A
85 kW, 86.229 km,
EZ 11/14,
Midnightblue, Diesel
EUR 14.612,–

BMW 218d Coupé
110 kW, 11.394 km,
EZ 09/16,
Glaciersilber, Diesel
EUR 27.912,–

BMW 220d Gran
Tourer, 140 kW,
25.306 km, EZ 01/17,
Saphirschwarz, Diesel
EUR 27.912,–

BMW 320i A Lim.
135 kW, 24.760 km,
EZ 02/17,
Alpinweiß uni, Benzin
EUR 34.912,–

BMW 330d xDrive
A Tour, 180 kW,
127.772 km, EZ 04/12,
Saphirschwarz, Diesel
EUR 18.412,–

BMW 520d A Tour
135 kW, 79.691 km,
EZ 04/14,
Jatoba, Diesel
EUR 24.912,–

BMW 116i
100 kW, 75.610 km,
EZ 03/13,
Glaciersilber, Benzin
EUR 14.812,–

BMW 116i
100 kW, 41.368 km,
EZ 12/14,
Alpinweiß uni, Benzin
EUR 14.811,–

BMW 118dM
105 kW, 38.100 km,
EZ 01/15,
Mineralgrau, Diesel
EUR 18.911,–

BMW 218d Active
Tourer, 110 kW,
32.112 km, EZ 11/14,
Mediterranblaumet.,
Diesel EUR 19.712,–

Ihr Ansprechpartner: Jörg Lück · Telefon 05 71 9 56 27-19



Kfz-Reparaturkostenversicherung schützt vor unvorhersehbaren Ausgaben
Im Jahr 2016 wechselten gut 7,4 Milli-
onen Gebrauchtwagen in Deutschland
ihren Besitzer. Etwa ein Drittel davon
ging von Privat an Privat. Das geht aus
dem aktuellen „DAT-Report 2017“ her-
vor. Wer sich heute ein gebrauchtes
Fahrzeug kauft, kann sich damit zwar
schon so manche gehobene Ausstat-
tungsvariante gönnen. Eine Vielzahl

dieser Fahrzeuge ist jedoch aufgrund
des Fahrzeugalters oder der Kilometer-
leistung nicht mehr mit einer Garantie
des Fahrzeugherstellers versehen, so-
dass anfallende Reparaturen nach der
Besitzumschreibung imRegelfall zu Las-
ten des Käufers gehen. Und das kann
schnell teuer werden. Mit einer soge-
nannten Reparaturkostenversicherung
kannman sich dagegen schützen.
Beim Gebrauchtwagenkauf von Privat
an Privat sind also Gewährleistung oder
Garantie in der Regel Fehlanzeige und
eine Rückabwicklung des Geschäfts
gestaltet sich in der Praxis als schwierig,
wenn nicht gerade eine arglistige Täu-
schung vorliegt. Das Risiko einer teuren

Reparatur lässt sich jedoch mit einer
Reparaturkostenversicherung abfedern.
„Eine solcheVersicherung kanndie sinn-
volle Ergänzung zu Haftpflicht, Kasko
undSchutzbrief sein. Alsoquasi das vier-
te Puzzleteil, mit dem sich Autofahrer
vor unvorhersehbaren Kosten im Zu-
sammenhangmit der Fahrzeugnutzung
schützen können“, betont Karl Assing,
Vorstand beim Anbieter der Versiche-
rung. „Fahrzeuge sind sehr viel kom-
plexer und störanfälliger geworden“, so
Assing. Es müsse auch nicht immer
gleich einMotor- oder Getriebeschaden
sein, auch Kleinigkeiten können den All-
tag von Autofahrern schnell erheblich
stören. lps/Jk

Bei Schäden gut gewappnet

Eine jederzeit abschließbare Reparaturkosten-Ver-
sicherung kann die sinnvolle Ergänzung zu Haft-
pflicht, Kasko und Schutzbrief sein. FOTO: DJD/GAV AG

Autohaus Schlesner
Hannoversche Straße 85 · 31582 Nienburg · Telefon: (05021) 919090

RENAULT Grand Scenic
EZ 12/2012, 123.000 km,
110 PS (81 kW), Diesel,
4,1 l/100 km (komb.),
105 g/km CO2

EUR 10.950,– (inkl. MwSt.)

FORD Focus
EZ 06/2014, 69.900 km,
140 PS (103 kW), Diesel,
5,2 l/100 km (komb.),
134 g/km CO2

EUR 12.950,– (inkl. MwSt.)

RENAULT Twingo
EZ 08/2008, 75.300 km,
58 PS (43 kW), Benzin,
5,6 l/100 km (komb.),
132 g/km CO2

EUR 4490,– (inkl. MwSt.)

VW Passat Variant
EZ 01/2014, 69.009 km,
140 PS (103 kW), Diesel,
5,2 l/100 km (komb.),
135 g/km CO2

EUR 16.750,– (inkl. MwSt.)

MERCEDES A160
EZ 11/2010, 100.900 km,
95 PS (70 kW), Benzin,
6,0 l/100 km (komb.),
139 g/km CO2

EUR 8450,– (inkl. MwSt.)

SMART ForTwo
EZ 05/2013, 29.850 km,
48 PS (35 kW), Elektro,
0,0 l/100 km (komb.),
0 g/km CO2

EUR 10.950,– (inkl. MwSt.)

KIA Rio
EZ 03/2009, 88.500 km,
97 PS (71 kW)/Benzin
6,2 l/100 km (komb.),
147 g/km CO2

EUR 4950,– (inkl. MwSt.)

HYUNDAI i30
EZ 12/2015, 30.950 km,
110 PS (81 kW), Diesel,
3,9 l/100 km (komb.),
102 g/km CO2

EUR 13.490,– (inkl. MwSt.)

RENAULT Captur
EZ 11/2013, 70.700 km,
90 PS (66 kW), Benzin,
0,0 l/100 km (komb.),
0 g/km CO2

EUR 12.490,– (inkl. MwSt.)

RENAULT Kangoo
EZ 12/2014, 41.000 km,
90 PS (66 kW), Diesel,
4,3 l/100 km (komb.)
112 g/km CO2

EUR 12.450,– (inkl. MwSt.)

Finden Sie Ihr Wunschfahrzeug unter www.schlesner.de

unddamit auchmalwieder
der perfekte Zeitpunkt, um
eine gründliche Autoin-
nenreinigung durchzufüh-
ren. Der Winter hinterlässt
bei jedem Fahrzeug seine
Spuren. Die Fußmatten
sind vonderNässe und von
dem Dreck verschmutzt
und blass verfärbt. Kleine
Steinchen vom Rollsplitt
haben sich in nahezu je-
dem Winkel niedergelas-
sen.
Wer eine regelmäßige Au-
topflege an seinem Fahr-
zeug betreibt, hat auch
länger Freude an seinem
Fahrzeug. Dies hat einer-
seits zum Vorteil, dass Ihr
Fahrzeug länger schön
aussieht. Des Weiteren
wird es sich auch für den
Werterhalt Ihres Fahr-
zeugs auszahlen. Bei guten
Witterungsbedingungen
bietet es sich an, die Fahr-
zeugpflege nach draußen
zu verlegen, weil die ab-
gewaschenen Elemente
schneller wieder trocknen.
Waschanlagen sind hier
besonders zu empfehlen.
Diese sindmeist preisgüns-
tiger als Waschstraßen. In
der Regel sind Stroman-
schlüsse und Staubsauger
ebenfalls im Sortiment
enthalten. Prinzipiell ist es
ratsam, die Innenreinigung
immer an einen Ort zu ver-
legen, an dem ausreichend
Strom und idealerweise
auch eine Wasserversor-
gung vorhanden sind. Zu-
dem muss berücksichtigt
werden, dass eine gründ-
liche Reinigung des Fahr-
zeugs viel Zeit in Anspruch
nimmt. Hat man diese
nicht, ist es nicht empfeh-
lenswert, auf die Reinigung
zu verzichten. Stattdessen
sollte hier die Waschstraße
in Anspruch genommen
werden. Diese ist meist
nicht so zeitintensiv. Es
hat auch den Vorteil, dass
die Reinigung durch eine
erfahrene Person durchge-
führt wird.
Gerade Profis wissen, wie
das Auto optimal und
nachhaltig gepflegt wird
und übernehmen gerne
diese Aufgabe.

lps/Bk

Mit einer
gründlichen
Innenreini-
gung glänzt
das Auto

FOTO: PIXABAY_

AUTOWELT_2014

Junge Sterne glänzen länger.
24 Monate

Fahrzeuggarantie*
12 Monate

Mobilitätsgarantie*
10 Tage

Umtauschrecht

Aber das umfangreiche Leistungspaket für Junge Sterne bietet noch mehr. Eine garantierte Kilometerlaufleistung,
sechs Monate Wartungsfreiheit (bis 7.000 km) und ein HU-Siegel für jedes Fahrzeug jünger als drei Monate.

A 180 Style, 03/17, 7.200 km, Zirrusweiß, LED-Schein-

werfer, aktiver Park-Assistent, Alu-Felgen, Garmin-

Navigationssystem u.v.m. Euro 20.950,00**

B 200 d Urban, 08/16, 7.850 km, Polarsilber-Metallic,

LED-Scheinwerfer, Park-Pilot, Garmin-Navigationssystem,

Alu-Felgen, Spiegel-Paket u.v.m. Euro 22.350,00**

C 180 Avantgarde, 06/17, 3.500 km, Selenitgrau-Metallic,

9-Gang-Automatik, LED-Scheinwerfer, Garmin-Navigations-

system, aktiver Park-Assistent, Spiegel-Paket u.v.m.

Euro 30.950,00**

E 200 4MATIC Avantgarde, 01/17, 27.200 km, Selenit-

grau-Metallic, 9-Gang-Automatik, Parkpilot mit Rückfahr-

kamera, Multibeam LED-Scheinwerfer, Garmin-Navigations-

system, el. Glas-Schiebedach, Ambiente-Beleuchtung,

Spiegel-Paket u.v.m. Euro 35.450,00**

GLC 350 d 4MATIC, 07/17, 9.750 km, Schwarz-Uni,

9-Gang-Automatik, AHK, LED-Scheinwerfer, Parkpilot mit

Rückfahrkamera, el. Heckklappe, Sitzkomfort-Paket u.v.m.

Euro 51.990,00**

** MwSt. ausweisbar,
alle angebotenen Fahrzeuge mit EURO 6

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter www.mercedes-benz.de/junge-sterne

Autohaus Anders GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Ein Unternehmen der Anders-Gruppe.
31582 Nienburg, Nienburger Damm 11, Tel. 05021-6015-0
www.ich-fahre-anders.de, info@auto-anders.de

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart; Ihr Partner vor Ort:

Tankstelle

Sternstraße 4 • 31618 Liebenau
Tel. 05023 /625 • ahmahlstedt@t-online.de

Lada Vesta Luxus 1,6 16V,
Ez: 01/2018, 78 kW, 500 km, Alufelgen
17 Zoll m. Allwetterreifen 13740 €

Renault Clio 1,5 DCi Grand-
tour, Ez: 12/2008, 63 kW, 185000 km,
Allwetterreifen, Klima 3599 €

Renault Talisman Grandtour
DCi 160 Edc, Ez: 11/2017,
Vollausstattung 34999 €

Renault Twingo SCE 70,
Ez: 03/2015, 52 kW, 66500 km, Klima,
Tempomat 7499 €

Dacia Sandero Stepway 1,6,
Ez: 02/2012, 66 kW, 92000 km,
Klima, Alufelgen, AHK 6499 €

Renault Scenic DCi 110 Edc,
Ez: 06/2017, 81 kW, 4500 km, Automa-
tik, Led-Scheinwerfer 23900 €

Seat Ibiza 1,2 TSi, Ez: 09/2013,
77 kW, 22000 km, Klima,
Navi, Alufelgen 8999 €

Renault Twingo III,
Ez: 07/2017, 52 kW, 86000 km,
Klima, Tempomat 6999 €

Renault Modus 1,2 16V TCE,
Ez: 03/2010, 74 kW, 109000 km,
Klima, Tempomat 5499 €

VW Transporter T5 Kasten,
Ez: 05/2014, 75 kW, 96000 km, Klima,
Sortimoregalsystem,
MwSt. ausweisbar 15469 €

Renault Clio Campus 1,2 16V,
Ez: 07/2005, 43 kW, 87000 km,
Klima, viele Neuteile 2999 €

VW Caddy Kasten, Ez: 04/2014,
75 kW, 40000 km, Klima, Regalsystem,
MwSt. ausweisbar 12495 €

Renault Modus 1,2 16V,
Ez: 08/2005, 55 kW, 93000 km,
Klima 3499 €

Ford B-Max 1,5 DCi,
Ez: 01/2015, 55 kW, 41000 km,
Klima, Allwetterreifen 9999 €

Die Autoinnenreinigung sollte
nicht vernachlässigt werden

Die Autoinnenreinigung
stellt für viele Menschen
eine unangenehme Auf-
gabe dar. Aber ist das Auto
dann erstmal wieder ge-
säubert, war es den Auf-
wand doch meist wert. Der
Frühling steht vor der Tür

Pole-Position 2018 DIE HARKE ANZEIGENSPEZIAL



VERTRAGS-
PRÜFSTATION

Ihre Kfz-Prüfstelle in Nienburg

Änderungsabnahmen
nach § 19(3) StVZO
(z.B. Felgen, Fahrwerk …)

an Ihrem Fahrzeug durch.

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
1. u. 2. Sa. im Monat

9.00 – 13.00 Uhr

Inh. Friedhelm Koch
Verdener Landstraße 151
31582 Nienburg/Holtorf

Tel. (05021) 922445 · Fax (05021) 922446

Mehr unter
standheizung.de/aktionen

+Jetzt Webasto Standheizung
nachrüsten und sparen.

Jetzt
nachrüsten!

200€200 €
Preisvorteil+

Bis zu

Tel. (05021) 6081-20, Fax 6081-22
E-Mail: zimmermann-autoservice@arcor.de
www.zimmermann-autoservice-nienburg.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.30 bis 17.30 Uhr

Vor dem Zoll 10 · 31582 Nienburg

Audi A4 2.0 TDI
Sport
110 kW, 20.999 km,
9/16 EZ, schwarzme
tallic, 28.890,–

Audi A1 1.0 TFSI
Admired
70 kW, 3.750 km,
12/16 EZ, scuba
blaumetallic,
17.750,–

Audi Q2 1.4 TFSI
sport S-Tronic
110 kW, 10.500 km,
5/17 EZ,
gletscherweißmet.,
32.950,–

Audi A6 Avant
3.0 TDI Quattro
Tiptronic
230 kW, 49.400 km,
9/14 EZ, schwarz,
30.950,–

Audi A6 Avant 2.0
TFSI
132 kW, 53.700 km,
4/12 EZ, phantom
schwarzperleff.,
22.999,–

Audi A4 Avant 2.0
TDI Attraction ultra
100 kW, 6.900 km,
7/15 EZ,
dakotagraumet.,
25.950,–

Audi Q5 2,0 TDI
Sport Quattro
S-Tronic
140 kW, 7.850 km,
1/17 EZ, mythos
schw.met., 50.850,–

Audi Q2 1.6 TDI
Sport
85 kW, 5.999 km,
11/16 EZ,
schwarzmetallic.,
31.950,–

VW Touran 1.6 TDI
Comfortline BMT
81 kW, 1.999 km,
3/17 EZ,
deepblackperleffekt,
26.950,–

VW up!1.0 TSI
Club BMT
66 kW, 6.400 km,
1/17 EZ,
schwarzperleffekt,
12.750,–

VW Tiguan 2.0 TDI
BMT Style 4motion
DSG
130 kW, 55.150 km,
4/13 EZ, pepper
greymet., 21.990,–

Audi A5 Coupé 2.0
TDI Sport S-Tronic
140 kW, 3.990 km,
11/16 EZ,
schwarzmetallic,
48.750,–

Audi A8 3.0 TDI
quattro tiptronic
193 kW, 15.750 km,
2/16 EZ,
schwarzmetallic,
54.990,–

VW Golf VII Vari-
ant 1.2 TSI BMT
Allstar
81 kW, 12.950 km,
1/17 EZ, limestone
greymet., 22.250,–

VW Tiguan 1.4 TSI
BMT Team
110 kW, 73.200 km,
6/10 EZ, pepper
greymetallic,
14.650,–

VW Touran 1.2 TSI
BMT Sound
81 kW, 10.800 km,
3/17 EZ, oryxweiß
perlmutteffekt,
25.999,–

VW Golf VII Vari-
ant 1.4 TSI BMT
Allstar
110 kW, 7.999 km,
1/17 EZ, carbonsteel
greymet., 25.950,–

Seat Leon 2.0 TDI
ST FR
135 kW, 22.950 km,
9/16 EZ,
graumet.,
20.950,–

Audi A3 Sportback
2.0 TDI Ambition
Clean
110 kW, 72.800 km,
6/14 EZ, amalfiweiß,
18.990,–

VW CC 1.4 TSI BMT
110 kW,
28.500 km,
10/16 EZ,
blackoakbrownmet.,
22.950,–

Seat Leon Cupra
300 2.0 TSI
221 kW,
1.999 km, 11/17 EZ,
graumetallic,
29.450,–

Ford Kuga 1.5 Tita-
nium 2x4 EcoBoost
110 kW, 21.400 km,
3/17 EZ, schwarz
metallic,
22.500,–

Seat Leon 1.4 TSI
ACT FR
110 kW,
31.950 km, 1/17 EZ,
technikgraumetallic,
19.999,–

Ford Ka 1.2 Tita-
nium
51 kW, 55.950 km,
8/15 EZ,
schwarzmetallic,
6.999,–

Seat Leon 1.4 TSI
FR
92 kW,
1.999 km, 11/17 EZ,
graumetallic,
20.999,–

VW Polo
1.0 Trendline
55 kW,
1.999 km, 12/17 EZ,
pure white,
13.950,–

Audi Q3 1.4 TFSI
Design COD S-Tronic
110 kW, 10.650 km,
1/17 EZ, monsun
graumetallic,
32.750,–

Audi Q2 1,6 TDI
Sport
85 kW, 10.100 km,
2/17 EZ,
vegasgelb,
26.350,–

Audi A3 Cabriolet
2.0 TDI S-Tronic
Ambit
110 kW, 35.200 km,
3/15 EZ, florettsilber
met., 29.450,–

Audi Q3 2.0 TDI
DPF
103 kW, 76.450 km,
5/12 EZ,
brillantschwarz.,
18.450,–

VW up! 1.0 TSI
Cross BMT
66 kW, 7.999 km,
7/17 EZ,
rot,
14.490,–

Südring 2
31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
www.autohaus-suedring.de

Audi A5 Sport-
back, 2.0 TDI
S-Line Multitr.
140 kW, 51.650 km,
9/15 EZ, daytona
grauperleff., 25.850,–

VW Tiguan Allspa-
ce 2.0 TDI Highline
4motion BMT DSG
110 kW, 5.999 km,
10/17 EZ, deepblack
perleff., 43.850,–

Audi A5 Cabriolet 2.0
TDI Sport S-tronic
140 kW, 4.999 km,
3/17 EZ, mythos
schwarzmet.,
53.950,–

VW Passat CC
1.8 TSI
118 kW, 98.000 km,
3/09 EZ,
silverleafmetallic,
11.950,–

Audi A5 Sportback
2.0 TDI Sport
S-Tronic
140 kW, 9.100 km,
1/17 EZ, manhattan
graumet., 47.500,–

VW Golf VII 2.0 GTI
BMT Performance
169 kW, 19.990 km,
4/15 EZ, oryxweiß
perlmutteffekt.,
23.950,–

VW NFZ Caddy
Maxi 2.0 TDI BMT
Generation
110 kW, 22.500 km,
3/16 EZ, silbermet.,
26.850,–

VW Golf VII 1.6 TDI
Allstar BMT
81 kW, 4.600 km,
10/16 EZ, reflex
silbermet.,
20.450,–

VW Touran 2.0 TDI
BMT Comfortline
110 kW, 11.900 km,
11/16 EZ, atlantik
bluemet.,
26.450,–

NEU

EINGETROFFEN NEU

EINGETROFFEN

NEU

EINGETROFFEN

NEU

EINGETROFFEN

NEU

EINGETROFFENNEU

EINGETROFFENNEU

EINGETROFFENNEU

EINGETROFFEN NEU

EINGETROFFEN

VW Golf VII 2.0 GTI
Performance DSG
169 kW, 17.190
km, 5/16 EZ,
oryxweißpermutt
effekt, 30.990,–

VW Golf VII 2.0 TDI
Comfortline DSG
110 kW, 56.999 km,
4/14 EZ,
rotmetallic,
16.950,–

VW NFZ Caddy
1.2 TSI Eco-Profi
Kasten
63 kW, 63.150 km,
8/13 EZ, puregrey,
8.889,–

VW Eos 2.0 TDI
BMT DPF Exclusive
DSG
103 kW, 95.700 km,
7/13 EZ, salsared,
18.950,–

VW Golf VII Variant
1.6 TDI BMT Com-
fortl.
85 kW, 10.500 km,
2/17 EZ, whitesilver
metallic, 24.990,–

VW Golf Sportsvan
1.2 TSI BMT Allstar
DSG
81 kW, 1.999 km,
1/17 EZ, reflexsilber
met., 24.950,–

VW Golf VII 2.0
GTI BMT
169 kW, 3.250 km,
8/17 EZ,
blackrubin,
29.850,–

Hans-Otto Ehrhorn
Verkaufsberater
Tel. (05021) 976260

Andreas
Adam-Scharf
Verkaufsberater
Tel. (05021) 976223

Martin Cordes
Verkaufsberater
Tel. (05021) 976225

Wir präsentieren Ihnen
unsere Top-Gebrauchtwagen!

Sprechen Sie uns an! Victor Klett
Verkaufsberater
Tel. (05021) 976259

Thomas Bodenstab
Verkaufsberater
Tel. (05021) 976227

Christian Ebeling
Verkaufsberater
Tel. (05021) 976257

Olaf Klasse
Verkaufsberater
Tel. (05021) 976226

VW Golf VII 1.4 TSI
Highline BMT
103 kW, 51.200 km,
1/14 EZ, schwarz
perleffekt,
17.450,–

Die meisten Autofahrer legen viel Wert
darauf, dass ihr Pkw schön anzusehen
und gepflegt ist. Was dabei jedoch oft-
mals zu kurz kommt, ist die Pflege des
Motors. Dabei ist gerade beim Herzstück
eines jeden Autos die Instandhaltung
besonders wichtig. Die meisten Autos
arbeiten mit Verbrennungsmotoren.
Die Erhitzung des Kraftstoffs sorgt für
die Entstehung von Druck und Gasvo-
lumenveränderungen. Diese werden
mittels eines Kolbens und einer Kurbel in
mechanische Energie umgewandelt. Als
permanent beanspruchtes Bauteil ist der
Motor verstärkt Verschleißerscheinun-
gen ausgesetzt.

Auch jede Menge Salze, Staub und
Schmutz sammeln sich mit der Zeit im
Motorinnenraum an. Zur Reinigung des
Motors gibt es spezielle Konzentrate, die
Öle, Fette und verschiedene Arten von
Ablagerungen beseitigen. Öl undÖlfilter
sollten regelmäßig gewechselt werden.
Auch auf eine regelmäßige Motorwä-
sche sollte nicht verzichtet werden. Ex-
perten raten dazu dies ein Mal im Jahr
durchzuführen. Im Gegensatz zur nor-
malen Autowäsche, welche ohne große

Vorsichtsmaßnahmen durchgeführt

werden kann, sollte man bei der Motor-
wäsche mit Bedacht vorgehen, da der
Automotor das zentrale Bauteil im Fahr-
zeug ist und viel Elektronik beinhaltet.
Bei einem zu radikalen Vorgehen kann
es schnell passieren, dass derMotor nach
der Motorwäsche nicht mehr anspringt.

Um das Risiko zu umgehen, können
Experten für eine Motorwäsche her-
angezogen werden. Diese kennen sich
hervorragend mit der Motorwäsche aus,
sodass hier gewährleistet ist, dass der
Motor nach der Wäsche noch einwand-
frei funktioniert. lps/Bk

Der Motor

Steinschlagreparaturen, Sonnenschutzfolien
Scheibenaustausch und -versiegelung

Hannoversche Straße 154 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 924790 · nienburg@scheibendoktor.de

Reparatur & Austausch powered by Carlofon

Scheiben-Doktor.de

Ein gut gepflegter
Motor ist immer von
Vorteil Foto: ADAC

Auch er bedarf
regelmäßiger Pflege
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StellenangeboteAutomarkt Stellenangebote

Stellengesuche

Automarkt-Verkäufe

Toyota

Automarkt-Ankäufe

Kontakte

Unterricht

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Verkauf

Verkäufe

Tiermarkt

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Landmaschinen
Verkauf

Im Rahmen einer vom Land geförderten Maßnahme zur Verbes-
serung der Qualität in Kindertagesstätten (QuiK) sucht die Stadt
Nienburg/Weser zum nächstmöglichen Termin befristet bis zum
31.12.2018

eine Erzieherin / einen Erzieher
für die Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“ mit einer regelmäßi-
gen wöchentlichen Arbeitszeit von 29 Stunden und

eine Erzieherin / einen Erzieher
für die Kindertagesstätte „Kleeblatt“ mit einer regelmäßigen wöchent-
lichen Arbeitszeit von 20,5 Stunden.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter www.
nienburg.de/stellen. Alternativ können Sie den Ausschreibungstext
anfordern unter Tel.: 05021 / 87-210, Herr Fischer.

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf sowie
allen relevanten Zeugnissen und Arbeitszeugnissen sowie ggf.
Diplome bis zum 15.02.2018 an die

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Kornmarkt 21

37520 Osterode

ACHTUNG!
– Expertentage –

Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung
Goldschmuck, Brillantschmuck, Altgold, Goldmünzen, Antikschmuck,

Zahngold (auch mit Zahnsubstanzen), Armband- und Taschenuhren, Silberbestecke,

Silbermünzen, Münzsammlungen, DM-Gedenkmünzen, Doublé usw.

Der Fachmann ist für Sie da!

C
Profitieren auch SIE vom

aktuellen Goldpreis-HOCH!

Alles anbieten
und spontan

vorbeikommen!

Bringen Sie Ihren
Ausweis mit!

Fachleute vor Ort!Der weiteste Weg lohnt sich!

Rehburg-Loccum
Marktstr. 2 / OT Loccum

Donnerstag, 01.02.2018
Freitag, 02.02.2018

9.00 – 13.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

SO VIEL SPORT

MUSS SEIN: DE
R NEUE

Abb. zeigt Eclipse Cross TOP mit Panoramadach 1.5 T-MIVEC ClearTec 2WD 6-Gang mit optionalem Zubehör.

Dynamischer Coupé-SUV

Klimaautomatik

Notbremsassistent

Spurhalteassistent u.v.m.

Eclipse Cross Intro Edition 1.5
T-MIVEC ClearTec 2WD 6-Gang

25.990 EUR

* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details unter www.mitsubishi-motors.de/garantie

Messverfahren VO (EG) 715/2007 Eclipse Cross Intro Edition 1.5 T-MIVEC
ClearTec 2WD 6-Gang Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts 8,2; außerorts 5,7;
kombiniert 6,6. CO2-Emission kombiniert 151 g/km. Effizienzklasse C. Eclipse
Cross TOP mit Panoramadach 1.5 T-MIVEC ClearTec 2WD 6-Gang Kraftstoff-
verbrauch (l/100 km) innerorts 8,2; außerorts 5,7; kombiniert 6,6. CO2-Emission
kombiniert 151 g/km. Effizienzklasse C. Eclipse Cross Kraftstoffverbrauch
(l/100 km) kombiniert 7,0–6,6. CO2-Emission kombiniert 159–151 g/km. Effizienz-
klasse C.

Autohaus am Damm GmbH
Nienburger Damm 7
1582 N nbur

- 195
. aus- - .

Ab 27.01.2018
bei uns erhältlich.

Nienburger Damm 7 . 31582 Nienburg
Tel. 05021/6001950 . www.autohaus-am-damm.de

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Was mit Küchen funktioniert,
sollte auch mit Betten klap-
pen: Das dachten sich Ger-
hard Meyer und Wolfgang
Zander und eröffneten 2010
direkt neben ihrem Küchen-
fachmarkt einen Bettenfach-
markt. Heute ist Meyer &
Zander bei den Nienburgern
und umzu eine gute Adresse
für beide Warengruppen ge-
worden. Für dieses gelungene
Geschäftskonzept verleiht
die Jury den Haustex-Star in
der Kategorie „Vorbildliches
Fachmarktkonzept”.
Ende der 90er Jahre eröff-
neten Gerhard Meyer und
Wolfgang Zander ihren Kü-
chenfachmarkt im nieder-
sächsischen Nienburg. Ihre
Firmenphilosophie: Keine
Rotpreis-Politik, stattdessen
ein umfangreiches Sortiment
zu fairen und verlässlichen
Preisen. Denn sie wussten,
dass der Küchenkauf für die
Endverbraucher Vertrauens-
sache ist. Dieses Konzept kam
bei den Kunden tatsächlich so
gut an, dass die beiden Inha-
ber auf die Idee kamen, einen
weiteren Fachmarkt für Ma-
tratzen und Schlafsysteme mit
der gleichen Verkaufsphiloso-
phie zu eröffnen. Gesagt, ge-
tan: Im Januar 2010 eröffnete
das Geschäft auf 650 Quadrat-
metern Verkaufsfläche.
Zur Eröffnung bestand das
Sortiment aus Morgana- und
Tempur-Matratzen, Schlaf-

zimmern und einigen Mas-
sivholzbetten. Das wie beim
Küchenfachmarkt im mitt-
leren bis gehobenen Seg-
ment angesiedelte Sortiment
wurde stetig erweitert, um
das Gesamtkonzept „gesün-
der schlafen – besser leben”
vollumfänglich erfüllen zu
können. Heute baut Meyer
& Zander auf ein großes Ma-
tratzen- und Bettenstudio mit
passenden Unterfederungen,
unterschiedlichen Bettsyste-
men bis hin zu Polster- und
Boxspringbetten.
Untypisch für einen Betten-
fachmarkt ist nicht nur die
strikte Preispolitik des Hauses
durch den weitgehenden Ver-
zicht auf Rotpreise. Man legt
auch großen Wert auf eine
kompetente Beratung – wie
im Küchenfachmarkt auch.
Ein eingehendes Kundenge-
spräch könne auch schon mal
zwei bis drei Stunden dauern,
schildert Katharina Zander.
Um stets Rede und Antwort
stehen zu können, ermöglicht
Meyer & Zander seinen Mit-
arbeiterinnen die Teilnahme
an diversen Weiterbildungen
und Qualifizierungen.
Für die Zukunft planen die
Geschäftsführer eine Erwei-
terung des Sortiments um
Aera-Wohnen, ein weiteres
Modul der Garant-Gruppe.
Außerdem möchte man den
Internet-Auftritt deutlich ver-
stärken.

Meyer & Zander erhält Haustex-Star
für „Vorbildliches Fachmarktkonzept”

Haushaltshilfe für 4- 5 Std., 14tä-

gig, in Ni/Erichhagen gesucht.
% (01 72) 3 61 54 74

Zuverlässige Reinigungskraft,

Privathaushalt in Marklohe, 4-5
Std/Woche Zuschriften an DH
unt. ) Z 9 334

!ufsicht für Spielothek
in Nienburg gesucht, ab 30 J.
% (0 50 21) 91 41 60

Putzfrau für 2 Std./Wo. gesucht
% (0 42 51) 9 83 05 87

Baggerfahrer (m/w) und Bau-

maschinenschlosser (m/w) mit
Berufserfahrung für Straßenbau
gesucht. % (0 50 24) 9 80 80

Gärtner/in für Verkauf
u. Produktion gesucht.

Voll- oder Teilzeit.
LOHHOF-STAUDEN
Tel. 05763/2815
info@lohhof-stauden.de

V

Moderne Praxis sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Physiotherapeuten/in
in Teilzeit (evtl. Option auf Vollzeit).

Gute Bezahlung und flexible
Arbeitszeiteinteilung.

Medimaxx Physiotherapie
Marc Traphagen

Am Bürgerpark 52 · 31582 Nienburg
Tel. 924022 · info@medimaxx-praxis.de

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir

eine/nMitarbeiter/in

für unseren
Zubehör-Shop

in Teilzeit (30 Std.) flexibel.
Weitere Infos: Herr Linse
Tel. 0 50 32 - 9 66 79 10

Holiday Heinz & Linse
Caravaning Center

Neustadt • Gewerbegebiet Ost
www.holiday-heinz-linse.de

Mitarbeiter/in für die Betreuung

unserer Pferde und unseres Stal-
les in Petershagen/OT Döhren
gesucht. 20 - 30 Stunden/Woche.
% (01 71) 3 64 86 29

Biete meine Dienste an: Nur Rei-
nigung, kein Kochen/Zuberei-
tung von Menü! Ab 18 Uhr
% (01 52) 22 07 08 13

Dialog- und verkaufsstarke Frau,

47 Jahre, technische und kaufm.
Qualifikation, erfahren, lern-
bereit, ungekündigt, sozial kom-
petent, sucht fair dotierte Tätig-
keitmitVerantwortung inNI und
Umgebung in Büro, Verkauf,
Verwaltung in Vollzeit, nach Ab-
sprache gern auch Teilzeit.
Kontakt: Job-NI@web.de

Seat Arosa 1,0 Bj 2004, 190
Tsd.km, 600 *, % (01 57)
77 86 14 45

Yaris, Bj. 2006, 102 Tkm,

TÜV 2/2019, 3700,-*,
% (01 52) 36 85 90 02

Golf Kombi Limousine, schwarz,
Euro 4, Benziner, TÜV neu, Bj.
2/08, 195 tkm, unfallfrei, Brem-
sen neu, 1A Zust., 5000,- * VB,
% (01 57) 58 99 22 86

Tiguan 2,0 TDI, Team
EZ 3/11, AHK, schwarz-perleff.,
unfallfrei, 139Tkm,1.Hd.140PS,
LM-Räder, umfangr. Ausst.,
13.200,- *, % (0 50 24) 85 75

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Biete Nachhilfe in Mathe (bis Kl.
10), Bio,Chemie,Deutschu.Eng-
lisch. % (01 57) 50 72 94 95

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR
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u
nd
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eite Elternbefra

g
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n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de
Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnmobil

oder Wohnwagen von Privat.
% (01 70) 1 56 40 07

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
31535 Neustadt

Telefon (05032) 9667910
www.holiday-heinz-linse.de

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Edelstahlschornstein,

15 Jahre alt, sehr guter Zustand,
480,-* bei Selbstabbau,
% (01 73) 1 66 07 23

Pentryküche, 170,- *, % (01 73)
1 66 07 23

Miele Einbauherdset H4714E/

KM6090, Edelstahl, Induktion,
5 J., Neuwert 1539,- * für 600,- *,
% (01 75) 9 13 01 36

Haushalts- u. Gartengeräte,

Nbg. Nachtigallenweg 3,
tgl. von 15:00 bis 16:30 Uhr

Federkernmatratze und Latten-
rost, 1 x 2 m, kompl. 50,-*
% (01 60) 94 55 69 04

Hundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-

und Mischlingshunde
Janett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (05761) 8313030
www.schoene-pfote.de

Trecker ges. von Priv, IHC-Fendt-
Ford-Same etc., auch ohne TÜV,
kann auch älter sein % (01 76)
69 75 53 70

Gebr. Schweineaufstallung V2A
und Kunststoffbretter,
% (01 72) 5 44 28 65
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Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

... aktuell und informativ!

Als traditionsreiches mittelständisches Familienunternehmen agieren wir erfolgreich auf
internationalen Märkten. Seit mehr als 85 Jahren sind wir einer der führenden Hersteller
von Brems- und Kupplungsbelägen für industrielle Anwendungen, Schienen- und Nutz-
fahrzeuge.
Im Zuge der Nachfolgeplanung unserer Verwaltung suchen wir zu sofort eine/n Mitarbei-
ter/in für das Rechnungswesen.
Aufgaben
Zu Ihren Aufgaben gehören das Erstellen und Verbuchen der Reisekostenabrechnungen
sowie die Mitarbeit in der Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung (Kontieren und Verbu-
chen der Eingangsrechnungen, Rechnungsprüfung, Kontenabstimmung, Kontrolle der
Ausfuhrnachweise, Kontieren und Verbuchen der Zahlungseingänge, Betreuung des
Mahnwesens). Sie erstellen Statistiken und die Umsatzsteuer-Voranmeldung.
Anforderungen
Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und haben bereits mehrjähri-
ge Berufserfahrung im Rechnungswesen sammeln können. Sie sind sicher in der Anwen-
dung der gängigen MS-Office-Produkte. Eine selbstständige und strukturierte Arbeitswei-
se ist für Sie selbstverständlich.
Bringen Sie Dynamik in Ihre berufliche Zukunft und überzeugen Sie uns durch Ihre aussa-
gekräftige Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen
Eintrittstermins.

BREMSKERL-REIBBELAGWERKE
EMMERLING GMBH & CO. KG
Brakenhof 7
31629 Estorf/Leeseringen

Herr Finze - Personalwesen
Tel.: 05025/978-230

simon.finze@bremskerl.de
www.bremskerl.com

Sachbearbeiter Rechnungswesen (m/w)

Peugeot-Servicepartner
Stolzenauer Straße 4

31595 Steyerberg
Telefon (0 57 64) 10 37

E-Mail: Marion.Zander@Autohaus-Hopp.de

Wir suchen für unser Löwen-
starkes Team in Vollzeit

Kaufm. Angestellte/n
für den Kundendienst-

Bereich
Erfahrung oder Ausbildung im

Autohaus Voraussetzung.
Haben Sie Freude an einer

abwechslungsreichen,
interessanten Tätigkeit?

Wir sind ein tolles Team, dass
Ihnen die Möglichkeit bietet.

Bitte schriftliche
Bewerbungsunterlagen.

Diakonie Sozialstation im Kirchenkreis Stolzenau-Loccum

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger/innen
oder examinierte Altenpfleger/innen

maximal 30 Stunden/Woche

im häuslichen Bereich

in den Bereichen Steyerberg, Uchte.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Diakonie Sozialstation, z. Hd. Frau Rileit,
Kirchstraße 2, 31600 Uchte
Gerne auch per Mail an: rileit@diakonie-sozialstation-uchte.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
im Ambulant betreutenWohnen in Nienburg

zum nächstmöglichen Termin

Dipl. Sozialpädagogen/Sozialarbeiter, Psychologen,
Dipl. Heilpädagogen (w/m)

in Teilzeit oder Vollzeit

Sie passen zu uns, wenn Sie …
… keine Scheu vor der Betreuung psychisch erkrankter Menschen haben, flexibel,
zielstrebig und zuverlässig sind und eine strukturierte Arbeitsweise an den Tag
legen.

Wir bieten eine angenehme Arbeitsatmosphäre mit einem professionellen und
motivierten Team, regelmäßige Fortbildung und umfangreiche Sozialleistungen.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen und Lichtbild, gern per E-Mail, bitte an:

Neue Burg GmbH, Frau Klemens, Hinter den Höfen 10,
31582 Nienburg, d.klemens@neue-burg.de

Wir suchen für unsere Zahnarztpraxis in Nienburg/Weser
für den Prophylaxe-Bereich eine/n

Prophylaxeassistentin/en ZMP
zum 1. März 2018 in Vollzeitbeschäftigung.

Sie erwartet ein aufgeschlossenes, freundliches
und hochmotiviertes Team, das gerne Ihre

aussagekräftige, schriftliche Bewerbung entgegen nimmt.

Bewerbungen bitte unter Chiffre 10142.

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat
folgende Stelle zu besetzen:

Elektroniker/in oder
Energieanlagenelektroniker/in
Abwasserbehandlungsbetrieb, EG 6 TVöD

Näheres finden Sie unter
www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt als Arbeitgeber/Stellenangebote/

Ziegelkampstraße 7
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 36 77
info@meyer-elektro.eu

Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort motivierte
und zuverlässige Monteure in unbefristeter Vollzeitbeschäftigung,
gerne auch Berufseinsteiger.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Stadt Neustadt a. Rbge.
hat folgende Stellen zu besetzen:

Sachgebietsleiter (m/w)
Fachdienst Finanzen (A12 BBesG)

2 staatlich anerkannte Erzieher (m/w)
Kita Poggenhagen und Kinder- und Jugendhaus
Dyckerhoffstraße (EG S8a TVöD)

Mitarbeiter (m/w) beim Bauhof
Krankheitsvertretung (EG 5 TVöD)

Näheres finden Sie unter
www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt als Arbeitgeber/Stellenangebote/

Landkreis Nienburg/Weser
D e r L a n d r a t

Die reizvolle Kreisstadt Nienburg/Weser mit ihrem historischen
Zentrum bietet Ihnen sehr gute Wohn- und Lebensqualität. Sie
finden ein vielfältiges Schul- und Bildungsangebot in der Kreis-
stadt. Über gute Verkehrsanbindungen, Straße und Bahn, errei-
chen Sie die Städte Hannover, Bremen und Minden.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin zwei
Dipl.-Sozialpädagoginnen/Dipl.-Sozialpädagogen

bzw. Dipl.-Sozialarbeiter/innen mit
FH–Studium oder gleichwertigem Abschluss als

Bachelor of Arts
a) für den Fachdienst Psychosoziale Aufgaben beim Landkreis

Nienburg/Weser für die Außenstelle Stolzenau.
Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle (0,5 =
19,5 Std.).

b) für den Fachdienst Psychosoziale Aufgaben beim Landkreis
Nienburg/Weser. Es handelt sich um eine befristete Teilzeit-
stelle (0,5 = 19,5 Std.) zur Vertretung während der Schwan-
gerschaft/Elternzeit.

Nähere Angaben zu den Aufgabenbereichen, den Anforde-
rungsprofilen einschließlich der geforderten Qualifikation
und den Bewerbungsfristen finden Sie im Internet unter
www.lk-nienburg.de

Landkreis Nienburg/Weser
– Fachdienst Personalwirtschaft – Frau Geurts

31577 Nienburg, Tel. 05021/967-161

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir sind ein familiengeführtes, mittelständisches Bauunternehmen aus dem
Landkreis Nienburg. Unser Aufgabenschwerpunkt liegt in der Erstellung von
Rohbauarbeiten sowie in erweiterten Rohbautätigkeiten. Unsere Auftragge-
ber stammen vorrangig aus dem Bereich der öffentlichen Hand, regionale
Architekturbüros sowie aus der Industrie. Unser Tätigkeitsradius liegt in der
Region Nienburg, Neustadt, Hannover wie auch im Heidekreis. Zur Ver-
stärkung unseren Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

Beton-/
Stahlbeton-
bauer (m/w)

Es erwarten Sie:
• Stahlbeton- u. Schalarbeiten
• Bewehrungarbeiten
• Betonsanierungsarbeiten
• Kernbohr- und Verankerungs-

arbeiten
• Transporte mit Kran und

Stapler vor Ort
• Eine leistungsgerechte Vergütung

Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung,
schriftlich oder
per E-Mail an:

H. SEEBODE GmbH

BAUUNTERNEHMUNG

Wohlenhauser Str. 2 · 31608 Marklohe

Tel.: +49 5021-64988

email: info@seebode-bau.de

Wohlenhauser Str. 2 · 31608 Marklohe

Maurer (m/w)
Es erwarten Sie:
• Herstellen von ein-/mehrschaligen

Wänden mit Öffnungen nach Plan,
aus unterschiedlichen Steinen und
Verbandsarten

• Mauerwerk mit Pfeiler und
Vorlagen herstellen

• Überdecken von Öffnungen mit
künstlichen und natürlichen Steinen
sowie mit Fertigteilen

• Verblendmauerwerk in unterschied-
lichen Verbandsarten herstellen

• Eine leistungsgerechte Vergütung
Sie bringen mit:
• Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung
• Eine mehrjährige Berufserfahrung (wäre von Vorteil)
• Selbständige, sorgfältige und umsichtige Arbeitsweise
• Verantwortungsbewusstsein und Teamfähigkeit
• Führerschein Klasse B (((BE wünschenswert)))

S+B Stahl-Montagebau GmbH
Schneiden - Brennen - Bohren - Kanten - Strahlen - Baugruppenfertigung - Flach- und Stabstahl

Für unseren Standort in Kreuzkrug suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

» Maschinenbediener oder Schlosserhelfer
» LKW Fahrer
Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich oder per Mail
an:

S+B Stahl-Montagebau GmbH
Kreuzkrug 103 · 31604 Raddestorf

Tel. 05765/942907 · E-Mail: info@schneiden-brennen.de
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Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko und Geräte.

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen+++

EINKAUFS-Gutschein

Für Boutique & Heimtextilien!
Gültig bis 31.01.2018 ab einem Einkauf von 20,-€.
Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstellung
gekennzeichnet ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis
„Ich muss hier raus“, Gartenmöbel und Geschenkgut-
scheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit
weiteren Rabatten. Art. Nr. 0998 1272

5.-Euro

EINKAUFS-Gutschein

Für Ihren Möbel- und Kücheneinkauf!
Gültig bis 31.01.2018 ab einem Einkauf von 50,-€.
Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstellung
gekennzeichnet ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis
„Ich muss hier raus“, Gartenmöbel und Geschenkgut-
scheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit
weiteren Rabatten. Art. Nr. 0998 1273

15.-Euro

EINKAUFS-Gutschein

Für Ihren Möbel- und Kücheneinkauf!
Gültig bis 31.01.2018 ab einem Einkauf von 450,-€.
Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstellung
gekennzeichnet ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis
„Ich muss hier raus“, Gartenmöbel und Geschenkgut-
scheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit
weiteren Rabatten. Art. Nr. 0998 1274

50.-Euro

EINKAUFS-Gutschein

Für Ihren Möbel- und Kücheneinkauf!Gültig bis 31.01.2018 ab einem Einkauf von 950,-€.Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstellunggekennzeichnet ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis„Ich muss hier raus“, Gartenmöbel und Geschenkgut-scheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mitweiteren Rabatten. Art. Nr. 0998 1275

100.-Euro

etzt durchstarten mit

· Gültig bis 31.01.2018 · Gültig bis 31.01.2018 · Gültig bis 31.01.2018 · Gültig bis 31.01.2018 ·

Knaller PREISE
zum neuen JAHR

Je

u
J

Polsterprogramm,
dunkelbraun /
bordeaux-rot
gestreift.

AKTIONS-PREIS
49.95

119.-*

Garderobe, Korpus
und Front in Sonoma
Nachbildung Weiß,
2-tlg., best. aus:
Kommode, Paneel
und Spiegel. BxHxT
ca. 100x191x25 cm.
Art. Nr. 0286 0056

Kompaktbett, Sonoma Nachbildung / weiß NB., LF.
ca. 140x200 cm. Inkl. 3 Schubkästen in weiß Nachbil-
dung und 2 Nachtkommoden mit Rollen. Stellmaß ca.
145x86x204 cm. Ohne Matratze, Lattenrost und Deko.
Art. Nr. 0727 0071

AKTIONS-PREIS
199.95

445.-*

Chefsessel aus robustem P
PVC mit Mesh-Stoffbezug,D
aus schwarzem Nylon. Farb
nationen: schwarz/rot, schw
schwarz, schwarz/grün.
Art. Nr. 0590 0044- 46

PU und
Drehkreuz
bkombi-
warz/

PREIS-
TIPP

PREIS-
TIPPS

AKTIONS-PREISje79.95
189.-*

WOHNRAUM-PROGRAMM, Front und Korpus Pinie Weiß Dekor.

VITRINE, 2 Glastüren,
2 Schubkästen, BxHxT
ca. 123x162x48 cm.
Art. Nr. 0298 0245339.-

WANDPANEEL,
BxHxT ca. 121x34x24 cm.
Art. Nr. 0298 0246

59.-

TV-UNTERSCHRANK,
2 Schubkästen, BxHxT
ca. 147x67x48 cm.
Art. Nr. 0298 0244 199.-

VITRINE,
1 Glastür, 2 Schubkästen,
BxHxT ca. 78x210x48 cm.
Art. Nr. 0298 0243 279.-

Sessel
Art. Nr. 0577 0009

199.-
Hocker
Art. Nr. 0577 0009

89.95

Waschbecken-
Unterschrank,
Korpus und Front
weiß matt, mit 2 Türen.
B/H/T ca. 63x55x29 cm.
Art. Nr. 0088 0162

AKTIONS-PREIS
15.95

29.-*

Big Sofa
Art. Nr. 0577 0106

549.-

Wir bilden aus zum/zur

Steuerfachangestellten
Das Berufsfeld des/der Steuerfachangestellten umfasst ein
interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet.

Schulische Vorbildung sollte das Abitur oder ein vergleichbarer
Abschluss wie z.B. Fachhochschulreife Wirtschaft sein.

HS HOHAUS & KOLLEGEN GMBH
» S t eue rbe ra t ung sge se l l s c ha f t «

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Christoph Hohaus StB/vBP, Björn Klaas StB/RA,

Friedrichstraße 20, 31582 Nienburg, Telefon: 05021/4005

Ausbildungsbeginn: 1. August 2018

Wir brauchen
Verstärkung!

Wir suchen ab sofort:

• Kraftfahrer m/w mit Führerscheinklasse CE
Für den Einsatz im Nah- oder Regionalverkehr:

– mit Kranwagen (Kalksandsteintransporte),

Standort: Neustadt a. Rbge.

– mit Kipper und Betonfahrmischer, Standort: Loccum

• KFZ-Mechatroniker im Bereich Nutzfahrzeuge m/w
Standort: Loccum

• Anlagenführer/Schlosser/Baumschinenführer m/w
Standort: Loccum und Petershagen

Schriftliche Bewerbung an:

Heinrich Meyer GmbH • Büchenberg 1 • 32469 Petershagen

oder meyer.sand@t-online.de

Wi h b f t

Die Samtgemeinde Marklohe stellt zum
Kindergartenjahr 2018/2019 mehrere

Erzieher/innen
oder

Sozialassistenten/innen
in den Kindertagesstätten Balge, Lemke, Mehlbergen oder
Wietzen ein.
Ihre gewünschte wöchentliche Arbeitszeit teilen Sie bitte in Ihrem
Anschreiben mit.
Alle Arbeitsverhältnisse sind zunächst für ein Jahr befristet, die
Vergütung sowie sonstige soziale Leistungen richten sich nach
den geltenden Vorschriften des TVÖD.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre
aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis
spätestens 18.02.2018 an die Samtgemeinde Marklohe, Rat-
hausstraße 14, 31608 Marklohe. Für weitere Informationen
steht Ihnen Petra Habighorst (05021/602525) gerne zur Verfü-
gung.

Teamverstärkung für verschiedene Objekte gesucht:
in Nienburg (AZ: tgl. ab 5 Uhr), in Rehburg (AZ: tgl. ab 16 Uhr),
Personal für Treppenhausreinigungen in Nbg. (Leintor und Lgd.),

sowie Vertretungskräfte für Steimbke, Rodewald, Wenden und Hagen.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

BORGHOFF Dienstleistungen GmbH, Tel. 05021/9769-22 (Mo.–Fr.)
oder per E-Mail an: info@borghoff-dienstleistungen.de

Wir suchen an unserem Standort in Liebenau eine/n

Mitarbeiter/in für die chemisch-physikalische
Abfallbehandlungsanlage als Hofarbeiter (m/w)
IHRE AUFGABEN

• Führen unserer Hoffahrzeuge: Gabelstapler, Mobilbagger, LKW
• Be- und Entladen von LKW’s
• Reparaturarbeiten

IHR PROFIL

• Sie verfügen über handwerkliches Geschick, besitzen technisches
Verständnis und zeichnen sich durch eine exakte Arbeitsweise aus

• Sie sind flexibel in Ihren Arbeitszeiten (Früh-/Spätschicht und bei
Bedarf Wochenenddienst)

ES ERWARTET SIE

• eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit mit Eigen-
verantwortung in einem stetig wachsenden Unternehmen

• eine Vollzeitstelle mit angemessener und leistungsbezogener
Vergütung

• ein engagiertes, leistungsorientiertes und kollegiales Team sowie
ein Arbeitsumfeld mit moderner Mitarbeiterförderung und -führung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre schriftlich
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.

Zimmermann Sonderabfallentsorgung Nord
GmbH & Co. KG

Herr Michael Koch · Am Recyclingpark 12 · 31618 Liebenau
Tel. +49(0)5023/98301-0

E-Mail: koch@zimmermann-gruppe.com
Internet: www.zimmermann-gruppe.com



EINKAUFSSPASS FÜR

DIE GANZE FAMILIE!

(Beratung & Verkauf ab 13 Uhr)

Am 28. Januar 2018, 12-18 Uhr

BIS ZU 36 MONATEN KEINE ZINSEN
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GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 8.000.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1267

GUTSCHEIN
Kostenlose
Entsorgung
IHRER ALTEN POLSTERMÖBEL,

MATRATZEN UND RAHMEN

Gültig bis 31.01.2018, beim Kauf
entsprechender Neuware, ab einem Einkaufswert

von 500.- Euro.* Art. Nr. 0998 1268

GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 60.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1262
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R
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GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 450.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1263
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GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 950.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1264
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GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 4.800.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1266
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*) Gültig bis zum 31.01.2018. Ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M, Schö-
ner Wohnen, Interliving, Joop, Henders & Hazel und Xooon. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren Rabatten.

++- z+u+s+ä+t+z+l+i+c+h+-+
Gültig bis 31.01.2018, ab einem Einkauf von 500.- Euro. Bonität vorausgesetzt.
Ein Angebot der TARGO BANK AG & Co. KGaA, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf.
Keine Anzahlung, keine Gebühren, effektiver Jahreszins 0,0%. Keine Kombi-
nation mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
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EXTRA SPAREN ZUR NEUERÖFFNUNG | EXTRA SPAREN ZUR NEUERÖFFNUNG | EXTRA SPAREN ZUR NEUERÖFFNUNG

... und alle feie
rn mit!

SonntagVerkaufsoffener

Weitere Infos zu unseren Aktionen finden Sie unter: www.moebel-heinrich.de

GmbH & Co. KG

GmbH & Co. KG

Über 40.000 m² · 500 m von der A2

Folgen Sie uns
auf Facebook

Gu
ten

Appeti
t!

Kabeljau Filet
klassisch paniert mit Hamburger-

Kartoffelsalat und Remoulade

7.10
EuroPort. nur

Täglich ab 12.00 Uhr,
Angebot gültig bis

zum 31.01.2018

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de


